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ee Breslauer 5 
Intelligenz. Blatt, 


5 Beten und Nutzen des Publikums. 
5 . XXXIX. ee 5 = 
Wondtagd den 27. September. 1830 


t Patente. 


5667. Breslau den ızten Auzuſt 1830. Auf den Antrag eines Glaub, 
gers it. die Subhaſtation des dem Mathias Lehnhard gehörigen 2 zu Melefchisig 
sun Pro, 1. gelegenen Bauerguts „welches nach der in unſerer Regiſtratur einzu⸗ 
m Taxe auf 195 Rthl. abgeſchaͤtzt iſt, von uns verfuͤgt worden. Es werden 

r alle zahlungsfaͤhige Kauz hüäldurch aufgefordert, Mm den angeſetzten 


Dletundsserminen, 
1 nm 


— 


am Bio. N Tr 
a am 22. Nobember c., 

beſonbers aber in dem letzten peremtoriſchen Termine RES 
AR am 22. Dieember c, Vormittags um ro Uhr 


vor dem Herrn Juſtizrath Forche im brefigen Landgerichtshauſe in Perſon, oder 
durch einen gehörig. informirten und mit Vollmacht verſehenen zuläßigen Mans 
datarium zu erſcheinen, die Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebete 
zum Protokoll zu geben und zu bed dae daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 


Beſtbietenden, wenn keine geſetzliche Anſte de eintreten, erfolgen wird. 
335 
5736. Trebultz den 7. September 1830. Da der Erfieher der dem Häusle 


Gottlieb Kirſch zu Deutſch⸗ Hammer ARE vom dafigen Vorwerk 


erkaufteen Grundſtücke, beſtehend aus 74 Meg. Acker und einem halden Morgen 
Wieſenland, welche gerichtlich auf 10 ee worden find, den Be⸗ 
ſtimmungen der Adfubicatorıa nicht nachgekommen it, fo haben w ? ub hafla⸗ 


klon dieſer Grundstücke dato verfügt, und den einzigen peremtotiſchen Bietungs, 


a Ber 


termin auf ns en, \ 
2 den 3. December 1830 Vormittags 9 Ude 5 
in ur ſerem Parthetenzimmer vor een bord, und Stadigerichts + Aſſeſſor 


Mütze, anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahtungsfaͤbige Kaufluſtige werden zu dem? 
ſelben eingeladen und aufgefordert, ſich mit Caution zu verſehen. Die Taxe kann 


In unferer Regiſtratur eingefi 
ſetzlich zuläßigen Fallen ausnahmswelſe geachtet werden. 
VVonigl, Land» und Stadtgericht. 


5665 Kotenan den 11. September 1830, Das zum Ehriſtlan Jung 
nick elſchen Nachlaſſe zugehörige» auf 873 Ribl. 29 Sgr. 3 Pl. taxirte, sub No. 
31. zu Ober⸗Zauche belegene Bauergut (ol Schulden.» und Theilungsbalber in ken 
den zz Sete I F 


eſehen werden. Auf Nachgebsthe wird nur in den ge⸗ 


U 


dien 22. November d. J. und 
den 20. December Vor? und Nach 


anſtehenden Terminen, wovon der Tobre ereneoriſch Ur und in bear betifchafili | 


chen Gerſchtsamts⸗ Locale zu Ober⸗Zouche abgehalten werden dolrd, Mubbafitrt 


werden. Beſtz, und zahlungsfähige Kaufluſtige werden biene mit dem Bemer, 


ken eingeladen, daß dem Meift> und Beſtdterenden, wels wicht gefegtiche U 
fände eine Ausnahme zuläßıg machen, der Zuſchlag ertbeitt werden wird. 


Zugleich werden allt etwa unbekannten Realprätendenten auf das sub hasta 


geftelte Grunduͤück zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer etwalgen Acſprüche 


im Wege des öffentlſchen Aufgebots ackterminum 2% 
Lene ee d. J. Vot , und Nachmittags 


In das berrſchoftliche Gerichtsamts⸗ Local zu Ober: Zauche mit der Verwarnung 


vorgeladen, daß die Aus bleibenden mit ihren etwalgen Neal soſprachen auf es 
Fi ENG AR TE TORE C RN 


3 


N 
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bezeichnete Bauergnt aus geſchloſſen, und inen deshalb ein immerwährendes Stig 
ſchweigen auferlegt werden wis. 
Das ublſch e, Leeerwannſche Siſchgemt Ober Zauche ⸗ 

5595. Schoͤna u den 31. Auguſt 1830. Daß zum Nachlaß des werflorbenen 
Schleferdecker Hetgenba rid gehörige, und im Jahr 1830 uach dem Materta⸗ 
enwertt auf 469 Mtblr de Ser., nach dem Mupungsertrage zu 5 die Cent aber 

auf 582 Mihl. 15 Sgr. abgeſchaͤtze, sub No. 1. bieſelrſt deſegene Wohnhaus fol 
ins. Wege ber neibwendigen Cubhaflation neekanft werden. Es werden Daher alle 
Ders s und Zahlungsfähige hierdurch eingeladen, in dem diezu angeſetzten einzi⸗ 
gen Bietungs termine BI : 
1 den 30. Novemder Vormittags 10 Uhr ; 

auf biefigem Stadtgericht zu erſchelnen, Ihre Gebote zu Prolskell zu geben. So⸗ 
fern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, ſoll der Zu⸗ 
ſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbietenden erfolgen. IRRE 

2 = Rh Koͤnigl. Preuß. Stadt: Gericht. 


3723 Kloſter kauban den 29. Juni 1830. Das unterzeichnete Gericht 
flubbaſtirt auf den Antrag eines Realgläubigers die dem vormaligen Schullehrer 
ZJerdinand Scheunert zu Pfaffendorf gehörige, gerlchisamtlich auf 210 Rehlr. 
Cour. taxlrte Häuslerſtelle, und ladet beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige ad 


terıminum licitationis peremtor ie 5 i 
den eg. December a. c. früh so Uhr f f 
on bleſiger Gerichtsamtsſkelle mit dem Bemerken ein; daß die Taxe des Grund⸗ 
gücks, gegen die dis 4 Wochen vor dem Bietungstermine Erinnerungen angenom⸗ 
men werden, in den Amtsstunden zur Einficht vorgelegt wird, der Zuſchlag aber 
ein e e erfolgen ſoll, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eint Aus nahme nöthig machen. 
et den Dias Stifts ⸗Gerichtsamt. N 


3703. Liebenthal den 16. September 1930. Das sub No. 1702. zu Uls 
lersdösf betegene, zum Müller Rudolphſchen Nachlaß gehörige, 1 Schfl. 11 ME- 
alt Bresl. Maaß Fläche betragendes, und auf 67 Rihlr. 20 Sgr. gerichtlich ge⸗ 
Burdigtes Ackerſtück ſoll öffentlich verkauft werden. Kaufluflige werden hierdurch 
in du zur Lieltatton anberaumten einzigen Termine f 8 RR 
den 14. December e. Vormittags um ro Ubr 
uche Gerkcrsſtätte vorgeladen, und können nach erfolgter Zuſtimmung 
ffeiite ne an den Meiſibletenden gemärtigen, in ſofern nicht 
ande eine Ausnahme noͤthtg machen. \ > 
KRkaoͤntgl. Lands und Stadtgerlcht. 


„ 77, Srestan den 13, Augußf 1830, Auf den Antrag der an Yu 
feſchen Erden If die freisitige Subhafation der in dem Rach be b been 
Franz Pufke gehörigen, zu Eckersdorf Breslauer Kreiſes sub Nro, 3. belegenen, 
dus elıem Haufe, einem Garten von 3 Schi. alt Wies! Waaß un 2 Morgen 
5 a 7 BEN 10 


in 


10 OR, Feldacker beſtehenden Freigartnerſtelle, welche nach der in unſerer Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe auf 400 Nthlr, abgeſchätzt If, von uns verfügt wer⸗ 
den. Es werden daher alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in 
dem angeſetzten Bietungstermine f f 8 i 
am 18. December c. Vormittags um zo Uhr a 5 
vor dem Hrn. Ober⸗Landesgerichts,Reſer. Schaudert im hieſigen gandgerichtshauſe 
in Perſon, oder durch einen gehörig informirten und mit Vollmacht verſehenen 
zulaͤßigen Mandatarium zu erſcheinen, die Bedingungen des Verkaufs zu verneb⸗ 
men, thte Gebote zum Protokell zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Bellsietenden, wenn keine gefegliche Anſtaͤnde eintreten, erfol⸗ | 


gen wird. VVV 5, 
EDER Königl, Preuß. Land» Gericht. 851 0 


Spb. Neiſſe den 16. September 1830. Im Wege der freimifigen Sub⸗ 
hoſtatton ſoll auf den Antrag der Beſſtzer der sub Ro, 16, zu Schügenvorf gelegene 
Kretſcham nebſt 12 Schfl. Acker und einer Wleſe von 1 Schfl. und 6 ME. Bresl. 
Maoß, wie auch das im dortigen Hypothekenbuche sub No. 23. aufgeführte Braus | 


und Brandweinurdar in dm a es 
x den 8. November c. früh um 11 Uhr f N: 
auf dem dafigen Schloſſe anſtebenden elnzigen peremtoriſchen Termine verkauft 
werden, zu welchem zahlungsfäbige Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß auf die Kretſchambeſiung und das Brau- und Brandweinurdar 
einzeln gebogen werden kann, und daß der Zuschlag von der Einwilligung der Exe, 
trahenten der Subhaſtatlon abhängt. Die Taxe kann in der Kanzley des untek⸗ 
1458 ee und auch auf dem Schloſſe zu Schuͤtzendorf zur Einſicht vorge⸗ 
g Werden. g 5 : f 2 SR Pe 
Das Meichs : Freiherrt, v Hundſche Serichtsamt Schuͤtzendorf. 1 
i RE - 8 Hoffrichter. 0 


5767. Breslau den ıgten Septbr. 1830. Das sub Ro. 92, zu Hunds feld 
gelegene Haus und Gärtel, im Jahre 1824. für 300 Rtbl. erkauft, und im Jake 
1630. materlalſter auf 150 Rthlr., nach dem Nüßertrage auf 158 Nebl, geſchetzt, 
und auf 280 Rihlr. im ſtaͤdtiſchen Feuer⸗Cataſtar verſichert, ſoll im peremtori⸗ 
ſchen Bietungstermine r N 
; den 16. December Nachmittags 4 uhr kauft 
an der Gerichtsſtelle zu Hundsfeld, notbwendig an den Meifibietenbes verkaufe,” | 
werden. Kaufluſtige haben ſich in dieſem Termine einzufinden und mit Taue; 
verſehen. Das Geheimerath Mens ſche Patrimontalgericht zu Handsfeld⸗ | 


5780, Namslau den ızten Septbr, 1830, Die sub No. 12. zu Colonle | 
Doͤrnderg belegene, dem Andreas Schlauder bach gehoͤrige, auf id Rihl, ge? 
würdigte Stelle, fol auf den Antrag eines Realgläubigers in dem auf 7 
den 28. December d. J. Vormittags um 11 uhr 54 
heierſeldſt anbergumten einzigen Bietungstermine plus licitaudo verkauft ER He 


> * 


fihen werden. Auf Nachgebote wird 


er | | 

Ders» und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige werden dazu unter der Masgade vorge⸗ 

Inden, daß in ſofern nicht geſetzliche Umſtände elne Ausnahme geſtatten, der Zu⸗ 

ſchlag an Beſtbietend bleibenden erfolgen wird. 

. „Kbönigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

410970, Guhrau den 10. July 1830, Das Fleiſcher Gottfried Methner⸗ 
ſche Haus der Stadt No. 159. tarirt 406 Rthl., und die Dammwleſe No, 74. 
ktarirt 172 Rthl., werden Erbtheilungshalber ſubhaſtirt. Der Bietungstermin ſteht 

an, 5 den 22. October c. Vormittags 10 Uhr a . 
auf dem Stadtgericht, und werden Kaufluſtige dazu ‚eingeladen, 8 
Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. a e 


3898. Trebnitz den 4. May 1830. Die sub Nro. 1. des Hppothekenbuchs 
von Schimmerau belegene, gerichtlich auf 12,630 Rthlr. 1 Sgr. 8 Pf. abge⸗ 
ſchaͤtzte Erbſcholtiſei, iſt im Wege der Execution von uns Zub hasta geſtellt, und 
die Bletungstermine auf > SE = TE 
i den 2, Anguſt e., auf 


den 4. October c., auf 
- ER ER den 7. December c. 33 
in unſerem Partheienzimmer vor dem Herrn Land? und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Müller anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zu 
bdenſelben, beſonders aber zu dem letzten peremtorifihen eingeladen und aufgefer⸗ 
dert, ſich mit Caution zu verſehen. Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
nur in den geſetzlich zulaͤßigen Fallen aus⸗ 


Sand« und Stabtgerih t 


nahms weiſe geachtet werden. 
5 Raoͤnlgl. Preuß. 


4844. Görlitz am 23. Juny 1830, Zum oͤffentlichen nothwendigen Ver⸗ 
kaufe des gerichtlich auf 1963 Rthlr. 29 Sgr. 11 Pf. abgeſchätzten Eltas Braͤuer⸗ 
ſchen Frelbauerguts sub No. 37. in Leopolds hain, haben wir 3 Bletungstermine; 

f den 23. Auguſt, i < 
den 23. September und : 
3 den 23. October d J. Vormittags um Io Uhr 

die beiden erſten in unſerm Geſchaͤftslocale hierorts, den letzten peremtoriſchen 
aber an gewöhnlicher Gerichtsſtelle in Leopoldshain anberaumt, wovon beſitz und 


zinahlungsfahige Kaufluſtige hierdurch mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt wer⸗ 


den, daß die Taxe des Grundſtücks jederzeit bei uns eingeſehen werden kann, und 
der Zuſchlag, falls nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme noͤthig machen, ſo⸗ 


fort nach dem letzten Termine erfolgen ſoll. EEE 
Das Gerichtsamt von Leopolds hain. Schubert II. 
54439. Schloß Mittelwalde den 25. Auguſt 1830. Das Graf von Alt⸗ 
hannſche Juſtſzamt der Herrſchaft Mittelwalde, Schoͤnfeld und Woͤlfelsdorf ſub⸗ 
haſtitt hierdurch auf den Antrag der hinterlaſſenen Erben des zu Neuneisbach vers 
5 Er : ſtor⸗ 


3 * 3476 Be 
ſtorbenen Koloniſtenſtellen Beſitzers Engelbert Veith, Bebufs der Auseinander⸗ i 


ſetzung und Befriedigung der Gläubiger feine sub No. 33. daſelbſt belegene, a 
258 Rthl. 3 Sgr. abgeſchaͤtzte Kolonſſtenſtelle, und ladet beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 

bige Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebote auf 8 N 
ö den 4. November c. Vormittags um 9 Uhr 8 

au die hieſige Gerichtsſtelle mit der Bekanntmachung vor: daß dem Meſſtbieten⸗ 


den der Zuſchlag unter e der Erben und Gläubiger ertheilt werden 
as 


\ 


2 


— 


Standesherrl. Gericht der Gräff. ©. Reichen bach Bree ⸗ Standes 


en 9. November 1830 Vormittags um io Ufer 
an gewohnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Schönberg anſtebenden Bietungs termine 
öffentlich an den Melſtbſetenden verkauft werden, was wir hiermit zur Öffentlichen 
Kenutniß bringen. 5 ER al 


Ra Schmidt, Juſt it. 


4974. Neiſſe den 17. July 1835. Auf den Antrag eines Realgloͤubi⸗ 
gers ſind zum Verkauf des zu Helnzendorf Nelſſer Kretſes sub Neo. 30. bele⸗ 
genen und auf 2666 Rthlr. 3 Sgr. 73 Pf. geſchaͤtzten Bauergus, wozu 62 

Mig. Acker und 1 Mrg. 135 IR. Gartenkand gehören, die Bletungs termine 
auß 3 den 18. September und ee er 


3 


e den 18. November e. Vormfttags 9 Uhr 
in der Kanzley des unterzeichneten Juſtttiarit, und peremtorje 
ö g den 18. Januar k. J. Vormittags 9 Uhr Be 
im Kretſcham zu Heinzendorf angelegt worden, wozu zabkungsfähige Kaufe 
ſeige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Mieiftbietende den Zuſchlag 
zu gewärtigen bat, i geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. 
Das Färßß⸗Biſchößſche Ober Hospltalsgüͤter Gerſcht. 8 
: Hoffrichter. 


* 


Das Freiherrl. v. Stechenbergſche Gerichts ant von Schönberg. 


me... 
July 1830. Auf den Antrag der Franz Gtephaus ö 


F308. Dylan den 90, 
Iſubhaſtatlon des Stephanſchen Bauerguts Nro, 12. 


ſchen Mealgldubiger iſt die 5 8 Nr, 
8 Jahre 1830 auf 1599 Rthlr. abgeſchötzt 


u Würben nebſt Zubehör, welches im 
it, von ung verfügt werden. Es werde 


u alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hier⸗ 


durch aufgefordert iu den angeſetzten Bietungsterminen? 


am 30. Septbr, c. Vorm ttag um 10 Übe, 
am 30. October e. Vormittag um 10 Uhr, 


beſonders aber in dem letzten peremtorſſchen Termine a 2 


* 


5 ſo iſt hierzu ein peremtoriſcher Bietungs termin auf 


rich samt ſubhaſtiret die zu Gleßmannsdorf sub N. 
20 Sgr. gerichtlich gewurdigte Hauslerſtelle des Go 8 
im Felde gehören, fo wie Gerech⸗ 


nach es ſolgter Zuſtimmung der Realgläubiger den 3 


gelegene, dem Kaufmann Ernſt Wilhelm 


am 3. December c, Vormittag um 10 Uhr a a 
vor dem Königlichen Land⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Herrn Cimander im Termins zim⸗ 
mer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gebörig informisten und mit ges, 
kichilicher Specialvollmacht verſehenen Mandatar zu erſcheinen, die Bedingungen 
des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebote zum Protokoll zu geben und zu gewär⸗ 

Meiſt⸗ und Beſtbietenden, 


tigen, daß der Zuſchlag und die Adindicatien an den 
wird. 5 


wenn keine gesetzliche Anſtande eintteten, erfolgen wird, 
ö i Stadtgericht. ä 


Königl. Preuß. Lands und 


19. Wartenberg den 26. August 1830: Da Erbihellungs halder die 


Langendorf sub Nro. 7. 


5 54 - \ . 
zur Carl Mil deſchen Verlaſſenſchaft gehörige zu Otto⸗ 8 
haͤuslerſtelle ſubhaſtirt werden fol; 


belegene, und auf 183 Rtbl. gemürdigte Anger 


dens Novemberd. J. 
n anberaumt worden, zu welchem 


. en. demnach beſitz⸗ und zah⸗ 
e hierdurch eingeladen werden. 
Das Gerichtsamt Otto Langendorf. Marks. 
gut 183 Das unterzeichnete Ge⸗ 
No. 115 belegene, auf 861 Rth. 
ktlob Dickworth, wozu 


jungs fähige Kan 


5391. N aumburg a, Q. den igten Au 


2 Schfit Gartenland und 3 Schfl 8 Mg. Acker 
t gkeit zu dacken und zu ſchlachten, ad instantiam eines Realglaͤubigers und for⸗ 
dert Bietungsluſtige auf, in dem einzigen und peremtoriſchen Litttationstermine, 
5 den 17. November a c, Nachmlttags um 2 Uhr 
im Gerichtszimmer zu Gießmannsdorf zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und 
afchtagian den Meiſtbietenden 


wärtigen, im Falle ſonſt nicht etwa geſetzliche Urſachen eine Ausnahme zur 


zu gew 
Das Gerichtsamt Gießmaunsdorf. 


läßig machen ſollten. 
Das in der Stadt Schlawa am Mackie 
5 Kunde gehörige, und im Hppotheken⸗ 
buche unter Nro. 25, eingetragene maſſive, aber fonft baufälltge Haus, welches 
mit einem halden Brauurbar verſeben, 3 Stuben und einen Kaufladen enthält 
in der Feuer Societät auf 170 Rehl. verſſchert, ſeinem Materlalwerthe nach auf 
253 Rihl.9 Stör. 2 Pf., dem Eitragswerthe nach aber nur auf 244 Rihlr, Sunk, 
g N 5 ; = 7 abs. 


* 


5271. Glogau ben 30. Juli 1830. 


* 


7 


— 


- . - i 5 
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abgeſchätzt if, fol im Wege der nothwendigen Subhaſtation auf den Antra 2 
Mealglaͤubigers in dem auf N BER sa ig eines 

. den ggſten November d. J. 
im Gerlchtslocale der Stadt Schlawa angefegten peremtoriſchen Bletungstermine 
öffentlich verkauft werden, und werden daher zu demſelben zahlungsfaͤhlge Kaufe 
luſtige hierdurch mit dem Bemerken vorgeladen, daß die Taxe in unſerer Gerichts 
Reglſtratur zu Schlawa eingefehen werden kann, und der Zuschlag an den Melſt⸗ 
bietenden erfolgen ſoll, ſobald nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig 

machen; Koͤnigl. Stadtgericht für Schlana. 2 

ER JJ dan, . 


4685. Llebenthal den 28. Junp 1830. Das zum Franz Treuterſchen 
Concurs gehörige, sub Nro. 88. delegene Ackerſtuͤck, welches nach der gerichtz 
lichen Taxe auf 367 Rthlr. 15 Sgr. gewürdigt worden, ſoll auf den Antrag 
des Concurs⸗Curators im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft 
werden. Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen, in dem zur Lieitaton anbe⸗ 
raumten einzigen Termine Be. nen 7 
f dien 12. October d. J. Vormittags 1 hurt 
hleſelbſt Ihre Gebote abzugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſen⸗ 
ten den Zuſchlag an den Meiſtbletenden zu gewärtigen, inſofern nicht geſetzliche 
Umſtäande eine Ausnahme nötbig machen. BE a 

55 Koͤnigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


ioo. Breslau den 5. März 1830. Die zu Gnichwis sub No 44 belegen 
Peter Srtelſche Drefchgärtnerficde, welche dorfgerichtlich auf 282 Rthl. 20 Sgr. 
abgeſchaͤtzt worden iſt, foll auf den Antrag eines Realglaͤubigers in termin 
g den 18. October d. J. Vormittags 11 Uhr Ze 
auf dem berrſchaftlichen Schloffe in Gnichwitz öffentlich verkauft werden. Beſſz⸗ 5 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher aufgefordert, in dieſem Termine zu 
erſcheinen und ihre Gebote abzugeben, fo wie den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbietenden unter Zuſtimmung der Gläubiger zu gewartigen. Uebrigens ſoll 
nach Erlegung der Kaufgelder, die Löschung ſaͤmmtlicher eingetragenen Poſten, 
auch der leer ausgehenden, und zwar ohne Production der Inſtrumente über dle 
letztern verfügt werden. BE ee 
Das Gerichtsamt über Gnſchtolg r 
Getreide ⸗Preiße in Courant. 
Breslau den 25. September 1 8 3 0. 5 
Ooͤchſter. Mirtter e, Niedrigfter, 
Walzen: 2 Rih. 4 for. 6 pf. 3 Rih. 29 far 9 pf. 1 Rth. 25 for. — pf. 
Raoaggen: 1 Nth. 24 [gr. 6 pf. 8 Rih. 17 ſgr. ö pf. 1 Mil, 10 [gr. 6 pf. 
Gerſte: 1 th. — far. 6 pf. — Nth. 27 gr. 9 pf. — Rth. 25 [gr. — pf. 
Hafer: — Rth. 22 [gr. 6 pf.] m Rth. 20 fan 9 pf.] — Biber 19 [gr. — pf 
Erbſen: — Riß. — dar — pfl Rih. — Ian — pf. — Rib. — bor. ke 
% e FE  Beplage. 
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Susgakatisns- Patente. | 
5010, Schmiedeberg den at. July 1830. Das zu Schmiedeberg unter 


i m 153. gelegene Kohgerber Carl Heinrich Scholzſche Haus nebſt 1. „ wel⸗ 
ches auf 429 Nthl. 10 Sgr. abgeſchätzt worden iſt, fol im Termine. 


den 19. October & Vormittags am 10 Uhr 


bor dem Henn Aſſeſſor Hilſe im Wege der nothweudlgen Subhaſtstion an den 
ö wu und 3 verkauft werden, 


Königt, Land s und Stadtgericht, 


60 Schloß Katt or den 18ten Auguſt 1830. Anf den Antrag eines 
mal aubigers und des Beſitzers ſelbſt foll die Iofepd. Kremi.tiche Gärtnerfielle 


Aub Nro. 1. zu Eiglau, wozu ein Juke arten von cirea 4 Schfl. 1 Mg. Preuß. 
Maaß Ausſaat gehoͤrt, und welche Realitäten auf 253 Rihle. 10 Sa gerichtlich 


gewürdigt werden, in dem einzigen peremtoriſchen Termine 5 15 


5 de 5 
in loco ‚Eigian e 7 basta vat werden, wozu Kanute bieden sotgela⸗ 


S den werden. 8 


Oeriogl. Ratiborſches Gericom der Ger Bauer witz und Binkowltz ie. 
3422. Guhrau den 16. Augaſt 1830. Das Haus der Stadt Nro. 157, 
dem Doft - Expediteur Stebeneicher geboͤrig, und taxiet auf 866 Rthlr. 10 Sor. 


g wird n ſubhaſtirt, es ſteht der Bietungstermin auf 


„ den 13, November c. Vormittags 10 Uhr 
de eee an, und werden dazu zablungsfaͤhlge Kaufluſtige eingeladen, 


eo 3 „Vong, Preuß, Stadtgericht. 


Sr Rauflufige elnladet 


5176. N r den 2. Auguſt 1830, Das Robothbauergut 

* « 0 des 

korenz Gureb kg sub Ro. 3 zu Thurze, Nati orer Creiſes, wel 85 P 

taxirt iſt/ fol Seele 0 199110 ! e e 
2 k. October d. J. 

in der bicfigen Gerſchts⸗ PT an den ede verkauft werden ; teozu 


82 
vos? 


Das Herne Gerichts amt der Herrſchalt Ratibor. 
Sr 


3 


A 
rig. Hirſchberg den z iſten Juli 1830. Zum öffentlichen Verkauf der 


SEN enn derf sub Nö. 6. belegenen, und auf 101 Rthlr. 20 gr. gewürdiates 
Johann Gottlieb Hollſteinſchen Häuslerfiele iſt auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 


otgers ein peremtoriſcher Bletungs termin auf n 
den 19. Detober e. Vormittags um 11 Uhr 8 
in der Gerichtskanzley zu Erdmannsdorf angeſetzt worden. Zahlungsfäßtge Rauf 


luſtige werden hierzu mit dem Beyfügen eingeladen, daß der Zufchlag an den a 


Meiftdietenden erfolgen ſolle, falls nicht geſebliche 1 eine Ausnahme jur 
läßtg machen, 


Das Feldmarſchall Hochgraͤfich , Gneienanfde Parimonlageritamı 


von Erdmanns dorf. . 


5407. Blraba den 18, 2808. Ole 15 Eelbatll Holikſchen Erben } ' 


ae gehörige, zu Slawenezitz Koſeler Kreiſes gelegene, im Hypotheken⸗ 
buche unter der Nro, 31. aafgeſführte, auf 74 Thaler gerichtlich abgeſchaͤtzte Frei⸗ 


haͤuslerſtelle wird Dehufg der Erbthetlung zum ee Verkaufe geſtellt. Zu⸗ 


BERN Ende febt ein petemmioriicher Termin 


den 13. November Nachmittags, a 
in der Gerichtskanzley zu Slawenezitz an, zu welchem jabfung Ve ER 


eingeladen werden. Zugleich wird ein Jeder, der aus irgend einem Rechtsgrunde 


einen Realanſpruch auf dieſe Stelle zu haben meint, zu dem Termine mit dem 

Bedeuten vorgeladen, daß der Audlelbende intt feinen etwanigen Realanſpruͤchen 

auf das Grundßuͤck präcluditt, und ihm deshalb? ein ewiges Stiliſchweigen, aufs Be 
3 7 


einst we n würde, 


Sek Onpealopefge Giesen der Dental, bee 3, 
3 


2985. Breslau den 23. April an. er dem Bäckermeiſter Cat 
Ehrifitan Stumpf gehörige, und wie das an der Gerichtsſtelle aus haͤngende 


Tax⸗Inſtrament ausweiſet, im Jahre 1830 nach dem Materlaltenwerthe auf 


5729 Ath. 10 Sgr., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pro Cent aber auf 8265 


Rehlr, 10 Sgr. abgeſchaͤtzte Haus No. 1631. des e neue No. 


36, am Neumarkte, ſoll im Wege der nothwendi 
werden. Es werden daher alle Beſitz⸗ und ee N 
biezu angeregten Terminen, namlich: 8 

2 den 8, July d. J und N 

den 9. Septbr d. . ee um 11 Uhr, 
beſogdes al in dem letzten und deremtoriſchen Termine, 
den 11. Nobember d J. Nachmicags um uhr . 

bor dem Herin Juſtizrathe Blumenthal in unſerm Partheienzimmer Nro. Te A 
erſcheinen, ihre Gebote zu Protokoll zu gehen, und hat der Meiibietende, in fs 
fern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten killer 1 den Zu⸗ 


ſchlag zu gewaͤrtigen, 
5 Koͤnigl. Stadtgericht Biegen Sachen 
3 


en Subhaſtatie 5 gr, 
25 in 


Slate . 
0 


3009. Schmiedeberg den ez. July 1839. Das zu Schmiedeberg unter 
Pers gelegene Rlemermeiſter Hinſcherſche Vals de fe Zubehör, welches auf 
207 Rihl. 10 Sgr. abgeſchätzt worden iſt, ſoll im Termine 5 
7 den 12. Oetober e. Vormittags um 10 Uhr Er 
vor dem Herrn Aſſeſſor Hilfe im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den 
Melfts und Beſtbietenden verkauft werden. Ber 
em nn Möntglitends und Stadtgericht. SE . 
3096. Freyſtadt den 23. Juli 1830. Die zu Nieder⸗Siegersdorf belege ne 
dem löblichen Schubmachergewerk zu Freyſtadt geboͤrlge, und auf 62 Rthl. gewüuͤr⸗ 
digte Lohmühle, ſoll Behufs der Auseinanderſezung dieſes Gewerks in ter mino 
den 19, Oetober Bormittags 10 Uhr 
im heerſchaftlichen Schloffe zu Nieder ⸗Stegers dorf melſtbietend verkauft werden, 
wozu kautſons faͤhige und zahlungsfählge Käufer vorgeladen werden, 
= Graͤflich o. Kalkteuthſches Gerichtsamt Nieder: Slegersdorf, 


4369. Ratibor den 15. Juni 1830. Auf Antrag mehrerer Gemeine Paw⸗ 
laner Realglaͤubiger und des Curator der Kaufgelder⸗Liguldatſonsmaſſe nnter Bei⸗ 
tritt der Gemeine Palau ſelbſt werden dle zu Pawlau Rallborer Kreiſes belege⸗ 
neu Fteibauerguͤter: : | 
1) des Martin und Earl Wyrtky, sub No, 2., 2 
taxirt auf . 1425 Rthl. 14 Sgr. 8 Pf. 
2) des Ludwig Czeraneck, sub No. 20., tarlıt 991 — 20 — — 

5 3) des Mathes Kotze t, — 3 5 1214 — 25 — — 
Erg eee 37˙ „ — 1430 20 :- 
in termine den 16. Au gu ſt und 

„den z:; tember 1838 . 5 
in der Kanzley des Juſtitlarli in Ratibor, und in termine peremtorio 


EEE denn dend 8 
Am Orte Pawlau melfibietend verkauft. Zahlungs fähige Kaufluſtige werden mit 
der Verſicherung zum Kaufen eingeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſtbieten⸗ 
den erfolgt, wenn nſcht geſetzliche Hindernſſſe eintreten. Die Taxen koͤnnen in 
der Kanzley des Juſtitiarti in Ratibor und bei dem Scholzen in Pawlau zu je⸗ 

der Zeit eingeſehen werden, und die Kaufs bedingungen werden im Bietungster⸗ 
mine vorgelegt. Graͤfl. v. Strachwitzſche pawlauer Gerichtsamt. 


18. Rybnik den 26. Auguſt 1830, Die sub Nro. 19, zu Niedobſchztz 
4 1 n Kon m Schmißek gehörige, aus 403 Rth. 
13 Sgr. gerichtlich geſchatzte oberſchlägige Waffermühle nebſt einem Hierſegange 
ſoll im Wege der renten in dem auf = 1 . eg 25 ; 
den Bten November 1930 GER 

anberaumten einzigen Bietungstermine öffentlich an den Meiftbietenden verkauft 
1 11 be = ki 1 mit dem Beifuͤgen borfaden, Big 
„m meiſtpletenden der Zuſchlag geſchehen ſoll, wenn nich liche Hindernſſſe 
eine Ausnahme machen“ ven eien ben wen nicht geek Me » ife 


Königl, Fand ⸗ und Stadtgericht. 


“> 1:7 Lari ch. | 
KR he 


7 


> 2 = yes RE 
fat: eitarconenn mn 


5785. Grottkan den 1a. Stptember 15 Von Seiten des 8 
neten Königl. Stadtgerichts werden diejentgen, welche an das ex bypotheca vom 
18. July 1805 auf det Haͤusſerſtelle Nto. 27. zu Wolßelsdorf Grottkauſchen Krei⸗ 
ſes fuͤr dle Kaſſe der Vlearien⸗Lommunität ad St. Johannem zu Breslau, im 


1 


Hyppotbekenbuche sub Rubr. III. Iseb 3, intabullrte und in loͤſchende Captral ven 


30 Rthl., und an das darüber vom George Hanke ausgeſtellte, am 1. Auguſt 1805 
eee uud verloren gegangene Hypotheke 
Ceſſionarli, Pfand» oder fonitige Briefsinhaber Anſpruch zu machen haben, bier 
mit aufgefordert, ſich damit zu melden, und ſpaͤteſtens im peremkorſiſchen! Serhriee 
am 13. December c. Vormittags um 10 Uhr 
vor uns geltend zu machen, weil bie Aus bleibenden mit ihren Anſprüchen an bie 
ſes Capital und Inſtrument praͤtludirt, und lhnen deshalb ein in Zum 


eh eee (nee hd. 8 
i f Königliche: Gericht der Sid. = Er 


867 Oels den 24. Full. 1830. Alle digen gen 5 005 a 
A4. an die auf der Skeile No, 6, in Pawelke bey Hens rz für den ver⸗ 


ſchollenen David Neumann haftenden gwanig hir eingetragen den 


zien Septbe. 1803. 
b. am die laut Instrument vom 28. April 1784, für die Sufinne Neun dan 
auf der Stelle Nro. 29. von Groß Schönwald dem Friedrich ‚Marlibe 


iugehoͤrig, zufolge Decret vom 13. Matz 1897. eingetrageifen: gb 


fegend einen Anſpruch als Eigenthämer, Cefftonarien, Pfandinhaber oder ſonſt 
aus einem andern erheblichen Grunde zu haben dermeinen, werden aufzefordert 
en binnen drey Monaten, und ſpaͤteſtens 
5 den 18. December Vormittags 1 Uhr 
5 auf Biefigem Rathhauſe anzuzeigen und nachzuwelſen, widrlgenfaͤlls ne aller An 
ſprüche an diefe Grundſtücke werden für vertuftig erklart werden, auch die 8 38 
der en welche bereits bezahlt ſein ſollen eintreten wird. 8 
Das Gerichtsamt der Schönwalder Eller, 


i 4777. 8 176190 den 14. dal, 1830. : Nachdem über 111 rien do Kaufgels 
det deb dem Freyherrn v. Sedoltendorf elvillter und 
naluralſter zugehörigen Freigutes No. 9. und 1e. zu Navelwig, 7970 m bi 
Bähngeſche Kresfham + Befisung Neo. 26. zu Pavelwiß abgezweigt worden, anf 
Antrag eines Realglaubigers heute Liguidgtiensprozeß eröffnet worden: ſo haben 
wir einen Termin auf den 28, October di J. Nachmertags 4 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in Hunds feld anberaumt, zu welchem ſenchüche un⸗ 
bekannte Glaͤublger perſönlich oder durch legltimirte Bevollmächtigte zu Ae, 
aufgefordert werden, um ihre Anſpruͤche an das Grundſtuͤck oder deſſen Kaufge 
N e anzumelden une vn Aichlisteit eee 50 Die W 


n . 


* 


n⸗Juſtrument, als Elgenchuͤmeß, 


. 
3 


2 
) 
& 


ſollen mit ihren Anfprüchen an das Grundſtuck präckubiot, und ihnen damit ein 
ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Käufer beſſelben, als gegen die Glaͤubi⸗ 
ger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden ſoll, auferigt werden. 
Das Gehelmerath Mensſche Patrimontalgericht zu Hunds feld. 


937. Breslau den 26, Januar 1830, Auf den Antrag des Königl. Fisch 
werden die Maria Eliſabeth Bartholomäus, für welche auf dem hier⸗ 
ſelſt vor dem Nicokalthor auf der ſogenaunten Tſcheppine belegenen, mit No, 29. 

bezeichneten, aus 21 Morg. Feldacker beſtehenden Grundſtück zur erſten Hypothek 
eln Capital von 254 Rthlr. 15 Sgr. Courant aus dem Eonfens vom 18. May 
1761 eingetragen ſteht, oder deren unbekannte Erben, ſo wie alle ſonſtige etwas 
nige Jutereſſenten, welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder Briefs⸗ 
inhaber oder auf irgend eine andere Weiſe Anſprüche auf dieſe Forderung zu bar 

ben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dleſe ihre Anſprüche in dem hierzu auf 

8 den 27. December 1830 Vormittags 11 Uber - 

vor dem Hin. Juſtlzrathe Grunig angeſetzten Termine an unſerer Gerichtsſtelle 
um Partheſenzimmer Neo, 1. in Pufon, eder durch geſetzlich zuläßige Bevoll⸗ 
mächtigte, wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien Pfendſack, Merkel und v. ÜUkermann vorgeſchlagen werden, anzumelden 
und zu beſcheinigen, widrigenfalls die in dem Termine ausbleibenden Intereſſen⸗ 
ten mit ihren etwanigen Anſprüchen an dieſer Forderung unter Auferlegung eines 
immerwährenden Stillſchweigens ausgeſchloſſen, die Maria Elifabeth Bartholo⸗ 
mäus für todt erklärt und die erwähnte Hypotheken⸗Forderung von 254 Ntblr. 

15 Sgr. nebſt Zinſen dem Koͤnigl. Fiscus an der Stelle des ehemal, hieſigen 
Sn e e welcher dieſe Forderung mit dem darüber ſprechenden 
Dbcumente als ein Fundatlons⸗Capital beſeſſen und verzinſet erhalten hat, fa 
wie als ein herrenloſes Gut zum Eigenthum zugeſprochen werden wird. 3.) 
MRNRNonigl. Stadtgericht hieſiger Reſiden z 
2 ee ee re Dlähltufen. 


1 


1 


841. Bunzlau den zten Februar 1930. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
ladet hiermit den verſchollenen Müller Emanuel Gottlieb Sturm, ehemas 
liger Beſitzer der Windmühle zu Wolfshayn, weicher im Jahre 1812. oder 1813. 

nach Verkauf feiner Windmühle von Wolfshapn weg, und auf die Wanderſchaft 
als Muͤllergeſelle gegangen, ſich im Jahre 1817. zu Wrietzen im Oderbruche zuf> 
gehalten haben fol, ſeit dieſer Zeit aber von feinem Leben. und Aufenthalte keine 
f Heger, ſo wie ſeine hinterlaſſenen unbekannten Erben, auf Antrag 
- feiner Geſchwiſter, vor, ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens in dem auf er 
dien 19. November c. Nahmittags 2 Uhr x 3 
in der Gerſchtsſtube zu Wolfshayn angeſetzten Termin bey dem unterzeichneten 
5 Gerichtsamt in Perſon, ſchriftlich, oder durch einen zuläßigen Mandatarius, wozu 
der Herr Juſtizcommiſſartus Nimmer in Bunzlau vorgeſchlagen wird, zu melden, 
ſeln keden und Aufenthalt gehörig nachzuwelſen, feine Erden aber ſich als ſolche 
a zu Jegitimivene Im Falls feines Außenblelbens wird der Verſchollene für jr etz 
3 5 klärt, 


* 


er 5 


prüchen praͤeludirt werden. BEN ei 
Das Juſtlzamt von Wolfshayn und Martinwaldau. 


4858. Ratibor den 12. Juny 1830. Von dem Koͤnigl, Ober Landesge⸗ 


richt von Oberſchleſlen ift über den auf einen Betrag von 3a, Sog Pihlr. 1. Sgr. 


manifeſtirten und mit einer Schuldenmaſſe von 27,050 Rihlr. 7 Sgr. belaſteten f 


Nachlaß des am 8. July 1824 verſtorbenen Baron Wilhelm v. Tſchammer 
auf Zacharzowitz heute der erbſchaftliche Liqufdationsprozeß eröffnet, und eln Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwaigen unbekannten 
Gläubiger auf i Ä 


den 28. Detober 1830 Vormittags um 11 Uhr 


vor dem Herrn Ober-Landesgerichts⸗Aſſeſſor Reſche angefegt worden. Diefe, 95 


Gläubiger: werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Terinine ſchriftlich, 


in demſelben aber perſoͤnlich, oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu 


ihnen beim Mangel der Bekauntſchaft die Herren Juſtiz Commiffſlonsrathe Laube 
und Stoͤckel I. vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, dle 5 und 
das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vorhandenen. fchriftlichen 
Bewelsmfttel beizubringen, demnachſt aber die weſtere rechtliche Einleitung der 


Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden aller ihrer etwaigen Vorrechte 


verluſtig gehen, und mit Ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach, Befrie⸗ 


digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 


werden verwieſen werden en 
= Könige Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. ü 
5 ee Kuhn. 


RER; 


in hiefiger Gerichtö: Canzkey zu melden, und ihre eswanigcn Anſpruͤche anzugeben 


. und 
1 


Wh 


fund nachzuveiſen, indem nach fruchtloſen Ablauf diefed Termins mit Einſchtei⸗ 
bung des Beſitztitels für den Sebaſtian Kryſchan, jetzt deſſen Erben verfahren 
Weiden i? 

„ Standesherrl. Gericht der Gräff. v. Reich bach Frepen Standes⸗ 
5 berrſchaften Goſchl z 


ee Aufgebot verlorner Hypotheken Inſtrumente. 


Br 5306. Warthan den 16. Auguſt 1830. Von dem Neichsgräfl, v. Fran 
kenbergſchen Gerichtsamte hieſelbſt werden hiermit alle diejenigen, welche an das 
verloren gegangene, unterm ı8ten Novbr. 1783. für den Muͤllerburſchen Gottfried 
5 Pohl von Alt⸗Jaſchwitz ausgeſtellte Hypotheken Inſtrument über ein Quantum 
30 Kthlr. auf dem Gottlob Merkelſchen Haufe sub Nro. 36. daſelbſt intabulirt, 
Aus irgend einem Rechts⸗Diiel als Erben, Ceſſtouarien oder ſonſtige Brfefs⸗ 
Inhaber Anſprüche zu haben vermeinen möchten, aufgefordert, ſich in lerminod 
den 18. Ro vember d. J. Vormittags um 11 U br 
in der hieſigen Canzeley zu melden, und ſolche gehoͤrig nachzuweiſen, im außen⸗ 
blelbenden Falle aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren vermeinten Anſprüchen 
praͤcludirt, und zu einem immerwährenden Stillſchweigen gegen den Beſitzer des 
verpfändeten Grundſtuͤcks verur theilt, die 30 Rihlr, aber auf den Grund des ab⸗ 
ufaſſenden Praͤcluſtons , Erfenntniffes gelöscht werden ſollen. er 
J ee 8 
ra ee, I TER: 
5481. Nimptſch den 2. Septör. 1830, In Gemäßpeit der §. 11. und ra. 
des Gefetzes über die Ausfuhrung der Gemeinheütsthellungs⸗ und Abloͤſangs⸗ 
Ordnung vom 7ten Juni 1821. wird die auf den gräfl. 6. Sandreczkyſchen Fidei⸗ 
Commißgütern Nieder⸗Panthenau und Stoſchendorf, Reichenbacher Kreiſes vor⸗ 
ſeiende Hutungs⸗ und Gräferey Abloͤſung und thellweiſe Ackerſeparationen, hler⸗ 
mit zur offentlichen Kennſß gebracht, und allen denjenigen, welche dabey ein In⸗ 
tereſſe zu haben vermeinen, uͤberlaſſen, ſich in dem auf f 
Re ben 1. November ac Vormittags ; 2 5 
in der Wohnung des Unterzeichneten hierſelbſt anſtehenden Termine einzufinden 
um die Auseinanderſetzungs⸗Pläne einzuſehen. Die Nichterſcheinenden muͤſſen die 
u. Auseingnderſetzungen gegen ſich gelten laſſen, und werden fpäter mit keinen 


7 


— — — 


Eeinwendungen dagegen gehort. er BEER 
ae Der Königl. Spreial⸗Oekondmie Commiſſarius Schoͤnknecht. 


| Färberei Verkauf. ie 
5779. Wohlau den 20, Septbr. 1830. Eine zu Wohlau delegene gut ein⸗ 
gerichtete Schoͤnfaͤrberey mit allem Zubehör iſt aus freyer Hand und unter a 
EUER . ER : 2 5 2 5 va 1 Be, 


* x 
— 3 074 5 8 2276, 
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— 3406 — 


Bedingungen zu verkaufen, oder nach Uufänden zu verpachten. Wer darauf 
geflectiven will, beliebe ſich 22 
en den 20. October c. Vormittags um ri Uhr 
bey dem Land⸗ und Stadtgerichts⸗Regiſtrator Beyer zu Wohlau zu melden. 8 8 
Aufgebot unbekannter Depoſital⸗Intereſſenten. 8 
3793. Raudten den 14, Septbr. 1830. In dem Judiclal⸗Depoſito des 
unterzeichneten Stadtgerichts befinden ſich folgende Maſſen, als: 5 
1) die ace See Sy dae ſe bon Koͤhen, von 2 Rthl.; 
29 die Baumgärtner Wurcheſche Maſſe dahier Lon 6 Kchl.; 


39 die Tiesler und Schornsteinfeger Engmaunſche Maſſe ebendaher, von a | 


Rethl. 17 Sgr. 6 Pf.; und 8 
4) die Gurkauer Dominialmaſſe von 4 Mthl. Cour. 


Die unbekannten Elgenthuͤmer derſelben oder deren Erben werden hiermit aufger 5 


ordert, fich dieſerhalb binnen 4 Wochen, fpätellens aber 
\ © den 15. November d. &, Wa 8 11 Uhr 


im hieſigen Stadtgerichts⸗Local zu melden und die Auszahlung der Gelder, 150 i 


vorheriger Legitimation zu gewärtigen, widrigenfalls die vorgedachten Gelder ai 
dem hieſigen Judiclal⸗Depoſito werden verausgabt und zur allgemeinen Juſtiz⸗ 
Officianten⸗Wittwenkaſſe werden abgeliefert weiden. 8.0 N 

8 Koͤnigl. Preuß. comb. Stadtgericht von Raudten und Köben. 
—— — —— — —— — — 


cht u n , 8 
5756. Sörlig den 7. September 1830 Die Pachter Johann Christoph 


Schuſterſchen Erben, welche zum Theil unferer oberbormundſchaftlichen Leitung 
ſtehen, beabsichtigen das Brau⸗ und Brennurbar des von ihnen verpachteten Rit⸗⸗ 


terguts Hennersdorf bet Goͤrlitz von Weihnachten d. J. an, bis zu Johann 1833 
an den Meiſtbietenden gezen Erlegung elner Pochttautien von 200 Rthl. Courant 
zu ſublociren. Hlerzu tt ein Termin auf 3 

ä den 6, November 1830 Vormittags 10 Uhr 


vor dem Deputirten, Herrn Landgerichtsrath Heino auberoumt worden. Zah⸗ 


mogsfaͤhtge Pachtluſtige werden daher hierzu eingeladen, mit dem Bemerken, daß 


die Pacht mit dem Melſtbietenden abgeſchloſſen werden wird Die Pachtbedin⸗ 
gungen konnen übrigens in der hleſigen Reziſtratur in den gewohnlichen Geſchöͤfts⸗ 
funden eingeſehen werden. VVV 
353 Koͤnigl. Lands und Stadtgericht 
EEE ET AU ee 5 5 
5569. Breslau. Es ſollen am 28. Sept. c. Vormittags von 9 bis 12 Wir 
und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr und an den folgenden Tagen en der Hofeſtadt 


Mo. 7. auf der neuen Straße die zur Concursmaſſe des Oegelbauer Engler geboͤrie 


gen Effecten, beſtehend in Uhren, Porzelan, Gläſern, Lelnenzeug, Betten, Meud⸗ 
kes, Kleidungsſtücken und allerhand Vorrath zum Gebrauch, namentlich Hand⸗ 
werkzeug und verſchledene Orgelſtücke, als da find Kladlaturen, Regiſter, Pedale, 
Windeladen, hoͤlzerne und zinnerue Pfeifen, Blaſebaͤlge, Windeſtoͤcke und Ge⸗ 


haͤufe mit Verzierungen an den Melſtbietenden gegen baare Zahlung in Courant 


versteigert werden. 8 FIR . 
Auctions⸗Commiſſarius Manntg, im Auftrage des Koͤnigl. Stadtgerichts. 


ER 
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Subhaſtatlons⸗ Patente. i 
Bern Reichenbach den 18. Auguſt 1830. Die auf 198 Kehle, 20 Sgr. 
tax irie weiland Johann Gottfried Patzoldſche Gartennahrung No. 2, zu e 
dorf Goͤrlitzer Kreiſes, wird Behufs Erbthellung in dem auf 
den Funfzehnten December « 
Nachmittags 3 Uhr im Gerichtszümmer daſelbſt anberaumten e Dies 
tungstermine sub hasta verkauft, und werden Kaufluſtige hiermit vorgeladen. 
f i Das Adlich v. Zuaßler und Klipphauſenſche Gerichtsamt über Men⸗ 
gelsdorf. Pfennigwerth. 
5737. &a ing enbie lan den roten Septbr. 1830. Auf den Antrag eines . 
; See 4295 das sub No. 315, in der Gemeinde großen neuen Antheils hie⸗ 
ſelbſt belegene Kolonlehaus, dem Benedict Kukttel gehörig, und nach der orts⸗ 
gerichtlichen Taxe auf 160 Rthl. gewurdiger, im Wege der un in dem 1 
zigen und peremtoriſchen Termine 2 > 
dbem.ag Nevember d. J. 
öffentlich an den Melſtoletenden verkauft werben, 829019 in Habfunpötäßige 
Kaufluſtige hierdurch auffordern, in dieſem Lerwine Vormittags von 10 bis 12 
und Nachmittags von 4 bis 6 Uhr in Hiefiger Gerichts⸗Kanzley zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben, und mit Genehmigung der Jatereſſenten den Zuſchlag an. 
den Meiſtbietenden zu gewaͤrtigen, wenn Hicht geſetzliche Un ande elne Ausnahme 
en machen. 
N ae 5 Sanbreczlyſches Gerſchts amt der bastle Majorats⸗ 
\ heiler. 
5 DS, 8 den 10. Septor. 1830. Zum Verkauf des Gottlleb 
de 91 chen sub No. — in den Gemeinden neuen Antbeils allhier belegenen, auf 
45 Rihlr. ort erlchtlich abgeſchaͤtzten Colonlehauſes, im Wege der nee 
gen Subhaſtatſon haben wir den einzigen Bietungstermin auf 
5 deu 30. November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
i angeſetzt und laden Kauſtuſſtge dazu hiermit vor. 
Gräf ich v. Sandrezkpſches Gerichts amt der Eangenbielawer Be, 4 
8 eiler. 
570. Luͤben den 8. Septbr. 1830. Das unterzeichnete Juſtizamt ſubha⸗ 
‚fü tet die 1 u. W. sub No, 376, SU auf 142 Rthl. 21 fgr- 3 pf. 
f ge⸗ 


* 


Ä — 1 > 2 
gerichtlich gewärdigte Verlaſſenſchafts⸗Häuslerſtele des Johann iſtoph Heinge 
ad instantiam der Erben, und fordert Bietungsluſtige au e 875 N 
10 rio den 16. Decbr. d. J. Vormittags 11 uhr 
vor dem unterzeichneten Juſtitiarlo in der Kanzley zu Neuland ihre Gebote abzu⸗ 
geben, und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den 
Meiſtbletenden zu gewaͤrtigen. 8 5 an 
Reichsgräftich v. Noſtiz⸗Rieneckſches Juſtlzamt der e Neuland. 
ES 8 i Puchau. 
5722. Kleſter kaudan den goſten Juni 1830. Von dem unterzeichneten 
Gerichtsamte wird auf Antrag eines Realgläubigers, dle dem Franz Hoffmann 


zu Pfaffendorf gehoͤrige, gerichtsamtlich auf 200 Athlr. taxirte Haͤuslerſtelle 4 


No. 214, daſelbſt in dem auf Sg 
N den 24. December a. c. früh ro Uhr 3 
an hiefiger Gerichtsamtslielle angeſetzten peremtoriſchen Bietungstetmine noth⸗ 
wendig ſubhaſtirt, zu welchem deſſtz und zahlungsfähige Kaufluſtige mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß Erinnerungen gegen die Tape bis g Wochen 
vor dem Bietungstermine, ſonſt ader nicht angenommen werden, und der 
Zuſchlag an den Meifibietenden erfolgen fol, wenn nicht gefegliche Anıflände um⸗ 
fände eine Ausnahme dagegen noͤthig mache. f 
Das Sttiftsgerichtsamt. 

8718, Kloſier Lauban den 29flen Juni 1830. Von dem unterzeichneten 
Gerichtsamte wird auf Antrag eines Realglaubigers im Wege det Executſon die 
dem vormaligen Schullehrer Ferdinand Scheunert zu Pfaffen dorf gehörige, 
in dem bdismembrirten Bauergute Nro. 57. a. daſelbſt gelegene, gerichtsamtiſch 
auf 230 Rthlr. taxirre Acker „Parcelle von 10 Scheffel Neupreuß. Maas, in dem 
hlerzu auf den 24. December a. c früh ng übhr 2 

an hiefiger Gerichtsamtsſtelle angeſetzten peremtoriſcher Bletungstermine noth⸗ 
wer dig fubbaftirt, wozu beſitz und zablungsfähige Kaufluſtige, mit dem Bemer⸗ 

ken eingeladen werden, daß die Taxe gegen die bis 4 Wochen, vor dem Vietungs⸗ 
termine, ſonſt aber nicht, Erinnerungen angenommen werden, inden Amtsſtun⸗ 
den, zur Elnſicht vorgelegt werden wird, uud der Meiſtbletende den Zuſchlag von 

Reolgläublgern zu gar artigen hat, wenn nicht geſehliche Umflände eine Ausnahme 


zuläßlg machen. 5 8 EN 
Ve de ieee, :1n 
5679. Breslau den 31. Auguſt 1830. Das an der Matbinsfunft sub No. 
1754. , des Hypothekenbuchst neue No. 3. belegene Grundſtuͤck, der verw. Zir⸗ 
zo w geb. Weniger civinnter und der Kaufmann Gebhardt naturaliter gehörig, ſoll 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Die gerichtliche Taxe 
vom Jahre 1830 beträgtnach dem Mgterialienwerthe 559 Rihlr., nach dem Nuz⸗ 
zungs⸗Ertrage zu 5 pro Cent aber 186 Rthlr. 20 Sgr., und nach dem Durch⸗ 
ſchnitte zwiſchen dem Materialwerthe und dem Nutzungsertrage 382 Rthlr. 10 
Sgr. Der Bletungstermin ſtet 5 ee 
ani 30. December d. J. Vormittags a1 Uhr 
vor dem Hrn, Juſtizraihe Muzel im Partheienzimmer Nro. 1, des ne 


* 
A 
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EN 
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5 ea Taxe kaun 3 . an der Gerichtsſſätte eingeſehen werden. 


ie ie 
Stadtgerichts an. Zabluggs, und Beſitlahlge Raupe werden bierdurch 
aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gedote zum Proto⸗ 
coll zu erklären und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


bietenden, wenn kelne geſetzlichen Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. Doch iſt eine 
Hauptbebingung des Zuschlags, die Wlederherſtellung des Grundſtücks. Die ges 


— 


Das Koͤnigl. Sadtgericht. rt 
v. Blankenſee. 
5783. bla den 31. Auguſt 1830. Auf den Antrag eines Realgläubi⸗ 
gers if die Subhaſtation der Andreas Lo chſchen Hͤuslerſtelle sub Nro, 13. zu 
Bergel nebſt Zubehör, welche im Jahre 1830 auf 213 Rthl. 10 Sgr. abgeſchäßzt iſt, 
von uns verfügt worden Es werden alle zahlungsfähige 1 n 
aufgefordert „in dem angeſetzten peremtoriſchen Biekungstermine f 
am 29. November c. Vormittags um ic Uhe 
ber dem Königlichen Land⸗ und Stadt s Gerichts = Aſſeſſor Herrn Elwander 
im Terminzimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehörig infor⸗ 
mirten und mit gerichtlicher Specialvollmacht verſehenen Mandatar zu erſcheinen, 
die Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben 
und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Mei» und 
Beſibtetenden, wenn feine 80 Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. i 3 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. x 
553% Särenfein den 8 Auguſt 1830. Erbtheilungshalber ſoll das auf 
287 Rihlr. 20 Sgr, abgeſchaͤtzte weiland Johaun Gottlieb Langerſche Freſhaus 
No. 19, zu Lehmwaſſer Waldenburger Kreises „in dem auf 
den 29. November l. J. Nachmittags 2e Uhr Re 
im daſigen Gerichtskretſcham anberaumten einzigen und peremtoriſchen Lleltations⸗ 35 
termine sub hasta e werden, welches Kauftuſtigen Meat bekannt ge⸗ 


\ in wird. 


We os ehteaide Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 
g un ohnſtock 
5071. Fuͤrſtenſtein den 10. Auguſt 1830. Das auf 320 Rthlr. tarirte 
Gottlieb Toͤkeſche Freihaus No. 9. im Steingrund Waldenburger Kreiſes, ſoll in 
nothwendiger e in dem auf 
den 29. November c. Vormittags zo Uhr 
in der Gerichtsſcholtiſei zu Lehmwaſſer anberaumten einzigen Bietungs termine 


i Senf! en Kauſtuſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 


chsgräfl. v. 1 Gerſchtsamt der Herrschaften Suͤrſten⸗ 
ie und Rohnſtock⸗ 


Be Grinsen den 10. Se br. 1830. Die Gürtletwitt 
ſchen Weingart a 5 83 e Schultz 


Nro. 755, im Erlbuſch, Fr PEN 8 116 Rthl. 17 Sgr. 

— 772. daſelbſt, taxirt⸗ „563 3 E642 — 20 — 

— 1544. bei Graßes Seechen, taritt „ 76 — 2 — 

ö 2749. hinter Semlers Mühle, taxitt „„ 70 8 
pi im es der Subhaſtation in an 


3 
et seen 


den 11. December d. J Vormittags 11 uhr 
auf dem Land⸗ und Steige gr fene an dle Meiſtbietenden verkauft werden. 
n Koͤulgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. s 
39800. Breslau den 17. Auguſt 1830. Da auf die ſudhaſtirte, dem Wott⸗ 
lied Strehler gehörige, und auf 200 Rthlr. abgefchägte Freigaͤrtnerſielle sub No. 
10. zu Repline, in dem letzt angeſtandenen Bletungstermine kein annehmliches 
Gebot gethan worden, fo haben wir auf den Antrag des Extrahenten einen anders 


weitſgen Bietungstermin auf 355 ee 
„ ua mber e. Vormittags um 10 uhr 

vyr dem Herrn Ober⸗ Kandesgerteots, N ſeſſor Hahn angeſetzt. Es werden daber 
alle zablungsfahige Kaufluſtige bierdurch aufgefordert, in diefenn Termine im hie⸗ 
ſigen Landgerichts hauſe in Perſon, oder durch einen gehörig informirten und zult 5 
Vollmacht verſehenen zuläßigen Mandatartum zu erſcheineg, die Bedingungen des 


Verkaufs zu vernehmen, Ihre Gebote zum Protokol zu geben und zu gewärtigen, 


daß der Zuſchlag an den Meiſt, und Beſibtetenden, wenn keine geſetzliche Uns, 
ſtände bigtreten erfolgen Wddd ] 
V noönisl, Preuß Landgeich ke 
4786, Für ftenſtein den 19. Juni 1830. Das auf 336 Mehl ortsgericht⸗ 
lich taxtrte well. Johann Benfamin dena e neuerbaute Sreyhand.Mo. 15. zu 
Fellhammer, Walbendurger Krelſes ſoll Erbtheilungphalber in dem auf 8 
deni Oßtoder , J. Nachmittags 2 uhr 
im daſigen Gerlchtskreiſchom angefeßten elt zigen und peremtortſchen Bietungster⸗ 
mine sab haßta verkauft werden, welches Kaufluſtigen bierdurch bekannt gemacht 
wird!“ Neſchsgrafl, o. Hochdergſches Gerlchtsamt der Herrſchaften 
Fruͤrſtenſtein und Robn oct. „ 
4648. Glogau den 6. July 1830. Die Gottfried Schönſche Frelkutſchner⸗ 
Nahrung nebſt Wiudmuͤhle No. 5. zu Sallſch, welche auf 1318 Nihlr. Courant 


he 
NS 


gewürdigt worden iſt, ſoll in termino a 
J ee ee seen 
eee den Sen 1 und 5 
„ mee e Ri „ 
Iffeutkich verlauft werden. Kauflüſtige w rden aufgefordert, in den gedachten 


Terminen, wovon der letztere peremtorlſch IE und auf dem Schloſſe zu Saliſch 
abgehalten wird, Vormittags um 11 Uhr ihr Gebot abingeben und zu gewarti⸗ 
gen, daß, in ſofern nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zulaſſen, an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden der Zuſchlag erfolgen wird. Zugleich werden alle die⸗ 
Jenigen, welche Anfpriiche an den Nachlaß des Mäller Gottfried Schön haben, 
aufgeferdert, in dem letzten Termine zu erſcheinen und dieſelben anzumelden, wis 
drigeufalls fie it denſelben praͤeludirt und ihrer Rechte an die Maſſe und Ne 
zur Hebung kommenden Glaͤuhiger verluſtig gehen würden. 
pas Gerichtsamt von Saliſch und. Märzdorf. . 
5114. Löwenberg den zoſten July 1830. Auf den Antrag der Erben des 
weiland Frelbauer Franz Schmidt zu Kunzendorf u. w. verkauft das Koͤnigl. 
Land, und Skadigericht hleſelbſt die zu dem Nachlaſſe des ze, Schmidt gebörtgen, 
R nt eh . Anna, Era r e im 


n 


2 
re! 


wuͤrdigten Ha 


fasten 5 


* 


.ı2 8 
im bleſigen Stadtwalde bel Hägendorf belegenen Mahn 
Kaufluſtige hierdurch auf, in dem hiezu anſfehenden einzigen Bietungstermine 


dien 8. October d. J. Nachmittags um 2 übt 
vor dem Herrn Ober Landesgerichts ⸗„Reſerendarlo Rasper I. auf hieſigem Rath⸗ 


* hause fich einzufnuden, ihre Gebote abzugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung 


der Intereſſenten den Zufchlag zu gewärtigen. a 72 
ERS Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. ER 
\ 5526. Hermsdorf unterm Kynaſt den 21. Auguſt 1830. Von Selten des 
unterzeichneten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß im Wege der Exe⸗ 
cutlon die nothwendige Subhaſtation des dem Chriſtlan Gottlieb Seiffert zu 


5 75 Schreiberhau ſeither zugehörig geweſenen, sub Nro. 1. alldort belegenen, und in 
der ortsgerichtlichen Taxe vom 8. Jury c, auf 269 Rehlr. 20 Sgr. Courant ge⸗ 
uſes verfügt worden iſt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 


8 hige Kaufluſtige hiermit kufgefordert, in dem auf ü 25 


rung der Int 
aus weiſ⸗ 


Umſtande es nothwendig machen, keine Räckſicht genommer werden wird. E 


ſollen in Wege der Subhaſtatlon in termino g EEE 
den 13. November d. J. Vormittags um 11 Ur 
auf dem Land und Stadtgericht an die Meiſtbietenden verkauft werden. 
VfͤNRoöͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


8 5229. J 

Verkaufe des Weber David Heinrich Opitzſchen, unter Nro, 147. zu Ernsdorf 
Köͤnjgt. Anthells belegenen Hauſes, welches natuxaliter auf 221 Mthlr. 20 Sgr. 

und Exttags weiſe auf 335 Rthl. abgeſchaͤtzt iſt, haben wir in unſerem Gerichts⸗ 

gebäude, woſelbſt anch Die Taxe zur Einſicht aushaͤngt, vor unſerem Deputirten, 


dem Königl. Land⸗ und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Freiherru v. Putikammer 


einen neuen Bictungstermin auf 
8 den 


IM eine und Erbwleſen suk 
No. 11. und sub Nro., 34., wovon die erſtere auf 179 Rthlr., dis letztere auf oz 
Athlr. 15 Sgr. 4 Pf, abgefhäßt worden, und fordert beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 


ichenbach den 12. July 1830. Zum ndthwendigen offentlichen 


Melf d Beſtbietenden adjndic ee 
remtorifben Termine ein gebende Gebote, wenn nicht befondere rechtliche 


- 3020 
1 = ben ı3ten Detsber 1830 7 en al 
anbetaumt, den Kahfluflige abzuwarten und den Zuſchlag für das Meſſtgebot zu 
gewaͤrtigen haben. RE a FF 
; Rs Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. „„ 
4846. Liebenthal den 8. July 1830. Das hleſelbſt in der innern Stade 
sub No. 80, belegene, zur Anton Schneideiſchen Concurs maſſe gehoͤrige Haus, 
welches nach dem Matertalienwerih auf 462 Rihlr., nach dem Nutzungserkrage 
aber auf 282 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigt worden, ſoll im Wige der nothwendigen 
Subhaſtarion Öffentlich verkauft werden. Kaufluflige werden hierdurch eingela- 
den, in dem zur Licitation aubergumten einzigen Bietungs termine 5 
de 16. Oetober 1830 Vormittags um 1o Uhr 42 
hleſelbſt hre Gebote abzugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten 
den Zuſchlag an den Meifibietenden zu gewaͤrtſgen, in ſofern nicht geſetzliche um: 
Rande eine Ausnahme noͤthig machen. „ 
» Koͤnigl. Land + und Stadtgericht. RL 
3247. Friedeberg a. Q. deu 10, Anguſt 1830. Die sub Niro, 9x. gele⸗ 
gene, dem Häusler Greth zu Roͤhrsdorf gehörige und auf 150 Reh, abgeſchaͤtzte 
Zinswieſe ſoll im Wege der Execution auf 77 8 
ER Sa den 16. October Vormittags 1 Uhr 
auf hieſigem Rathhauſe verkauft werden, wus Kaufluſtigen hierdurch bekann 


macht wird. Erz 

J ue Sanlalı Stadtgericht. 4 

5347. Hermsdorf unterm Kynaſt den 10, Auguſt 1830. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß im Wege der 
Exeecutlon die nothwendige Subhaſtatton des dem verſtorbenen Johann Gottlieb 
Glaubitz zu Herifchdorf ſeither zugehörig geweſenen, sub Nro. 57. alldort be⸗ 
legenen, und in der ortsgerichtlichen Taxe vom 1. May e, auf 145 Nihlr, 11 Sgr. 
8. Pf. Courant gewürdtgten Hauſes verfügt worden iſt. Es werden daher beſih⸗ 
und zahlungsfaͤhlge Kaufluftige hiermit aufgefordert, in dem auf 3 
1 den ten November a. e. = 


t ge⸗ = 


anſtehenden einzigen und peremtorlſchen Lieltattonstermine Vormittags um ro uhr 
in der Gerichtskanzley allhier zu Hermsdorf entweder in Perſon, oder durch einen 
mit gehoͤriger Vollmacht verſehenen Mandatarius zu erſcheinen, ihre Gebote zum 
Protocolle zu geben und hiernächſt zu gewärtigen, daß nach erfolgter Erflärung der 
Intereſſenten das in Rede ſtehende Haus dem als zahlungsfaͤhlg ſich auswelſenden 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden adjudlelrt, und auf ſpäter als an dem beſagten letzten 
Termine eingehende Gebote, wenn nicht beſondere rechtliche Umſtaͤnde es noth⸗ 
wendig machen, keine Ruͤckſicht genommen werden wird, 5 = 
Meichsgraͤfl. Schaffgotſchſches Frei⸗Standesherrl, Gericht, 
5356. Bunzlau den 18. Auguſt 1830. Die zu Lauter ſeiffen im Löwenberg⸗ 
ſchen Kreiſe sub Nro. 5, gelegene Neumannſche Erbſcholtiſei, welche gerichtlich 
excl. der Gebäude auf 5266 Rihlr. 20 Sgr. taxfrt worden iſt, fol auf Antrag 
einiger Gläubiger meiſtbletend verkauft werden, Wir haben die dies fälligen Lis 
citaflons⸗Termine guf o 5 3 


a 


nr 


15 . en 30, Det 1 


en 30. December 183 /%˙᷑? ẽ 
und zwar diet beiden in 5 Juſtitiarll Wohnung zu Dumb, und 


den 18. März 1831 
in der Gerichts kauzley zu Siebenelchen Vormittags um 11 Uhr angeſetzt, und 


N laden zahlungsfaͤhige Kaufuftige hierdurch ein, in dieſen Terminen, beſonders in 


dem letzten, welcher peremtorrſch iſt, zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und 


& Zu gerwärtigen , daß dem Beſtbletenden der Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung 


\ 


der Mealgläubiger ſofort ertheilt werden wird. Die Taxe kann zu jeder Zeit, 
Sonn und Feſttage ausgenommen, in der Wohnung des Juſtitlarii eingeſehen 


werden. Das Gexichtsamt der Herrſchaft Siebeneichen. f 
8 Dr. Mens, Juſtit. 


4422, Glatz 10 17. Juny 1830. Auf den Autrag der Zimmermiſtr. Franz 
„Strauchſchen Erben hieſelbſt ſoll das denſelben gehörige, und wie die Taxe, welche 
in unſerer Negiſtratur eingeſehen werden kann, nachweiſet, im Jahre 1830 nach 
dem Matertalwerthe auf 1502 Rthlr. 4 Sgr. 9 Pf., nach dem Nutzungsertrage 
aber auf 1520 Rthl. abgeſchaͤtzte Vorwerk b No. 497. hie ſelbſt auf der Herrn⸗ 
gaſſe vor dem Brückthor belegen, und das dazu gehörige Ackerſtuͤck No. 44., wel⸗ 
ches auf 1814 Rihl. 13 Sgr. 4 Pf, abgeſchatzt worden, im Wege der freiwilli⸗ 

gen Sub haſtatlon in den hierzu vor dem Königl. Ober⸗ eee e f 
darius Derr b ſetzten Terminen; ee 
deu 19. Auguſt und 55 N 
f 5 den 1, Dcetober, 
borders aber! in b der 1 und peremtoriſchen 
den 15. November d. J. 
verkauft werden, wozu wir die Kouftuſtigen, Beſi Kr und Sate hier 
mit einladen. Königs Land⸗ und Stadtgericht. 
4927. Gottes berg den Sten July 1830. Das in bleſtger Vorſtadt bele⸗ 
gene Gottfried Hein ze liche Haus No. 234, wozu noch ein Nebenhaus, zu 25 


* 


el. Ausſaat Ackerkand und 21 Mig. Buſchlaud gehören, und welche Realitä⸗ 


ten zuammen auf 1276 Rthlr. gerichtlich tarirt worden find, ſoll im Wege der 

Sn, 8 Subhaſtatlon in den hiezu auf 

den 24. Auguſt, 5 

8 den 23. September und 

N den 1. November d. J. Nachimittags um 2 Uhr 
a dem Kakbhanfe hieſelbſt angeſetzten Bletungsterminen, wovon der letzte ‚pers 


sentorifch iſt, an den Meiſt⸗ und Beſbietenden verkauft werden, welches zah⸗ 
x Aungsfähigen K Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird, 


Koͤnigl, Gericht der Städte Waldenburg und Gottesberg. g 
477, Neufalz den 9. Juny 1830. Das auf 616 Rthl. abgeſchaͤtzte Wohn, 
haus No. 216, allhier, und das auf 40 Rthl. taxlrte Sandland des Weßordenen 
„ Seupnaders 2 Audrlan Fahn ſoll in termiuo peremiorio - a 
den 15. Oetober e. Vormittags ro Uhr 


5 im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkauft werden, wozu un zahlungs⸗ 


a Kaufnfige hlerdurch einladen. 
Anoͤnigl. Land, und Stadtgericht. 
5113. 


wuläßig wachen. 


Br > RT 


F ACH — 3494 Feel 
S 5 Race 


> - 2 SE 2 x A - 5 
Sit, Hirſchberg den 3 1. July 1830, Zum offentlichen Verkauf der za 
Erdmannsdorf sub No. 105, belegenen und auf 160 Rthlr. gewuͤrdigten Chriſtiann 
Fledterſchen Kleingärtnerſtelle iſt auf den Antrag eines Gläubigers ein perem⸗ 
toriſcher Bietungstermin auf RE ar i 
dien 19, October c. Vormittags um 19 Uhr 
in der Gerichtskanzley zu Erdmannsdorf angeſetzt worden. Zahlungsfähige Kauf⸗ 
luſtige werden hierzu mit dem Beifügen eingeladen, daß der Zuſcplag an den Melſt⸗ 
bietenden erlolgen fol, falls nicht geſetziſche Umſtände eine Ausnahme blerdon 


= 


TB Dit DEP ERS ee i 
Das Feldmarſchan Hochgräfl. v. Gnetſenauſche Patrimonſal⸗Jufll⸗ 
amt bon Erdmannsdorf. N 5 


25 4773. Neufalz den 26. Suny 1830. Die auf 860 Rthl. abgeſchaͤtzte Wind⸗ 
muͤhlen⸗Nahrung des Ignatz Schilasky hieſelbſt, ſoll in termmo 5 

N den 16. October e. Vormittags um 1 hrt 

im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden, wozu wir zahlungs⸗ 

fähige Kaufluſtige hierdurch einladen. 5 „ 


Roͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. . 
= 5487. Gorlitz den 14. Auguſt 1830. Das sub 26. zu Schönberg im Lau⸗ 
baner Kreiſe belegene, zum Nachlaſſz des Zuͤchnermeiſter Müller gehörige, und 

( ARTEN ndert Thaler 8 
tapirte Haus mit Garten, ſoll auf den Antrag der Erben in dem deshalb „ 
g den 8. November 1830, Vormittags um 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Schönberg anſtehenden Bletungs termine oͤf⸗ 
fenklich an den Meiſtbietenden verkauft werden, was wir hiermit bat ehe 
Kenntnlß bringen. JVC 9 
1 Das Frepherrlich von Hechendergſche Gerſchtsamt von Schönberg | 
RAR, Schmidt, Juſtlt. 

38446. Grünberg den 20. Auguſt 180. Der Tuchmacher Jobann Gottlob 
Slruthſche Weingarten No. 13. in der Treibe mit halben Haͤuſel⸗Antheil, tazirt 


er 


206 Rthte. 20 for. fol im Wege der Subhaſtatton in termino a 
. den 13. November d. J Vor mittags um a1 Uhr 
auf dem Land- und Stadtgericht an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
„ ligl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. „ 
44016, Fraukenſteln den 5. July 1830. Die zu Giersdorf Frankenſtein 
ſchen Kreiſes sub No. 51. belegene Robotgärtnerſtelle der Jehanna Eleonora ver. 
ehel, Simmroth geb. Kloſe, welche auf 270 Rıbl. abgeſchaͤtzt iſt, ſoll im Wege 


der nothwendigen Subhaftation verkauft werden. Hierzu iſt ein Bietungstermin 

75 auf den 20fen Detpber. e): e 

in der Standes herrk. Gerichtskanzley hleſelbſt auberauimt, zu welchem beſitz und“ 
Zahlungsfaͤhige Kauftuſtige wit dem Bemerken eingeladen werden, dos der-Zu⸗ 
ſchlag auf das Meifigebet erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche Annände eine 
Ausnahme nothwendig machen. e 
Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Mänſterberg⸗Frankeuſtein. 
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Sushafartons- Patent. x 
5505, Oppeln den sten Auguſt 1830. Die unter der Maforatsherrſchaft 


5185 Turawa, Oppelner Kreiſes zu Kadlub sub Neo. 17. gelegene, gegenwaͤrtig dem 


Palentin Kalczok e aan ‚wor außer den Geb aͤullchkeiten Vieh⸗ 
und Wirthſchafts Gerätbſchaften. 47 Morgen Acket und 5 Morgen Wieſen land 
9 eboͤren, und insgeſammt auf 506 Rthl. 1 fgr. unterm 28. Juli 8. J, gerichtlich 
15 ‘et worden iſt, ſell auf den Antrag eines Mealgläubigers im Wege der noth: 
wendigen Subhaſtatlon oͤffentlich an den Meifibierenden verkauft werden. an 


und Zahlungs fähige werden demnach zu dem auf 


den 19, October 1830. : 
in der Gerichts ⸗Canzelet zu Turawa peremtorifch ongeſetzten Leica zur Abgabe 
ihrer Gebote hlerdurch vorgeladen, und hat der Meiſt⸗ und Beftbietende den Zu. 
ſchlag und dle Adjudfcation uns ee in ſofern nicht gefegliche e 


: = Dos 6 serrehidamt Turawa⸗ > 
- artbo den 12. 8 1830. Das unterzelchnete Gerichtsamt ſub⸗ 


85 35287. 
haſtirt im Wege der Erbtheilung das den Johann Gottlieb Blumſchen Erben ge⸗ 


hoͤrige, No 15. hier ſelbſt gelegene Haus nebſt zugehörigen Gagten und Bachrande 
son 2 Schfl. 3 Vril. Preuß. Maaß Ausfaat, nach Abzug der davon zu entrichten⸗ 
den Dlenſie und Abgaben auf 111 Rthkr. tairt, und ladet alle befig> und zah⸗ 


a längsfabige Kauflufüge hlerdurch ein, in dem hierzu auf 


den 18. October d. J. Vormittags ro uhr 


in unſerm Gerlchtslocale hierſelbſſ angeſetzten peremtorifchen Termine zu erſcheinen 


die Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebote zum Protokoll zu geben 
und zu gewärtigen, daß der Inſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, wenn 


8 . geſetzliche Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. 


Ablich v. Uechtrig ſches Gerichtsamt der Herrſchafe Hartha. 
Mantg, Jaſttt. 
1, Glatz den 275 "Jun 1830. Da die dem Florian Krafel zugehoͤrige 


e 109 5 955. N zu Altwilmsdorf belegene, und von dem Ortsgericht auf 81 Rthlr. 


10 für. 6 pf. gewürdigte Häuslerſtelle im Wege ber nothwendigen Subhaflation 5 


n uertauft werden fol, und hiezu terminus licitatiouis unieus et peremtorius auf 


den 18. October e. Vormittags um 10 Uhr 
Br uns an gewöhnlicher Gerichts ſtelle in der Gerichts⸗ Canzley zu Oder ⸗ Altwilms⸗ 


„dorf ER fo wird ſolches e den e zul: Ab zun ihrer NS. 


8 346 


als auch den bub KealgtAubigden zur . ihrer Serechtſane | 


b kdurch bekannt gemach b. 
5 Das Alen, Bdorfer neten . 
2603. Breslau ben agten April 1830. Das sub Nro. 9, 12 Pet 
Trebnitzer Kreiſes gelegene, auf 3174 Rib. 21 gr. 8 pf. taxirte Bauergnt, von 
welchem die daſige Kretſchambeſitzung abgetrennt worden, ſoll im Wege der noth⸗ 


wendigen Sarpanaen. verkauft werden. Behufs deſſen fi find drei Bletungstek⸗ l 


mine auf 


er 


3 den ABS: ne ee erden. 1 


Das Patrimonkalgtricht zu Hundsfeld ꝛc. 

4 Schoͤmberg den 16. July 1830, Im Wege der erbſchaftlichen Aus, 
Ae add fol das zum Nachlaß des verſtorbenen Joſeph Krauſe gehörige, 
in Blasdorf sub Nro. 81, gelegene Aunenhaus 5 Garten/ Sic chic Fl 

; a7 Al 1 10 Sgr. gewürdigt, in dem auf a 
den 19. October d. J. Vormittag 8 um o übe x 
vor dem Oder Landesgerlchis⸗Referendarſus ee Lowe hieſelbſt a 
beremtoriſchen Bletungstermine verlauft werden. Beſitz⸗ uod zahlungs! fählge 


4 


uſteh cn : 


Kauftußige werden zu Demfelben mit dem Benteifen eingeladen, daß im Fill von 


den Intereſſenten kein ſtatthafter Widerſpruch gemacht wird, dem Beſtbietenden 
der Juſchlag erthellt werden ſoll. Zugleich werden die etwanſgen Gläubiger des 
Joſeph Krauſe zu dieſem Termine Behufs der L quldiruns und Beſcheln gung ihrer 


Forderungen, unter der Warnung vorgeladen, daß die Ausbleidenden aber et“ 
Kanigen Vorrechte verlaſtig erklärt und mit Ihren Forderungen nur an dasjenige, 


was nach Bekriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 855 e noch a 
bleiben möchte, werden verwleſen werden. Re : 
Koͤgigl. Lanb⸗ und Stadtgericht. 2 
SLR, Jauer den a6, Suny. 1830. Zum öffentlichen betswteldig⸗ N: Bete 
des auf lig Nhl, ortsgerichtlich taxirten Gottfeled nl, 1 1 Ne 5 
zu Nleder⸗ Hertwigswaldau ſteht ein 0 Sem 5 
ve den 19. October e. ach mittags um 2 U 
an daft: iger Gerichtoſtelle an, was Kaufluſtigen, ſo wie auch den une Kal 
2 Aae den letztern mit der Bedeutung bekannt gemacht wird, daß ſte im 
Ausbleibungs falle ſpaͤter mi! ihren Anſprüchen dich mehr gehört, ſondern Bee 
Hillen werden. 
f Breyherrlich b. Hicgthofen Hertwigswaldguer Gerlchtsamt, 3 
5033, Breslau, den 15. Juli 1830. Die zu Weſſig sub No. 4. belegene, 
auf 708 Rthl, 32 Sgr. 6. Pf. gewürdigte Ireiſtelle und Windmühle ſoll auf den 
Autrag der, Eſchnenſchin Erben im Wege der Subhaſtation in termin Per 


2 er 


euilorio, den s. Oetober c. a. Bo mittags unn 19 Uhr > 
In loco Weſſig be rkauft werden 8 beſitz⸗ und bh e une 
gen bekannt gemacht wird. an Das Gerichtsamt Weſſig. 


4413. 


ta & * 


2 I ae 


; .. füemwerluftig erklart werden. 


7 — 


4413. Breslau den 11. Funy 1830. Diet ee Erben haben auf 
Sub baſtation des ihnen gehoͤrigen, unter No. 61, 62 und 6g auf der Roßgaſſe vor dem 
HOderthore hierſelbſt belegenen Grun e e ee d 2 Wohn⸗ 
gebaͤuden, einer Scheune, einem Wirthſchaftsgebäude, eiem Garten von 4 Mig. 
mit einem Gärtner, Frucht⸗ und Trelbhauſe, ſo wie aus 62 Mrz. Ackerland, 
und iſt m Februar d. J. nach dem Materialwertb auf 8756 Reih. 8 Sgr. 3 DR, 
nach dem Nutzungswerth auf 5327 Rthlr. so Sgr., durchſchnittlich alſo auf 
Jobe Rihlr. 23 Sgr. 7, Pf. abgeſchaͤtzt. Als Bexkaufs⸗Bedingnugen ſind vor⸗ 
läufig aufgeſtellt: „daß der Käufer die Pachtverhäliniſſe des Gärtners Schröder 
und Kräuters Scholz bis Oſtern 1831 beſtehen laßt, und daß er ein Dritttheil 
des Kaufpreiſes, mindeſtens aber 2coo Rthlr., acht Tage nach Publication des 
Adjudications⸗Beſcheides und vor der Natural⸗ Uebergabe bagr einzahlt.“ Die 
Bletungstermine ſtehen: ä SE 
a BER, dann September e unßʒñd 
„5 am F. November g, . ER 
der letzte und peremtoriſche abte 88 
e am , Sauna 183) Vormittags am 11 Uhr: 
in unſerem Partheienzimmer Nros x. vor dem Herrn Juſtizrathe Mutzel an, zu 
welchem Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. zz BER 
Be Das Konigliche Stadtgericht. Es 
NE RE 3 v. Blankenſee. 
Subhaſtation und Edictal Citation. re 
Art. Gerichtsamt Sckersd orf bey Greiffenberg den 26. Juni 2 83% 
Dle Erben des in Eckersdorf verſtorbenen Bauers Chriſtoph Hördler haben auf 
die Sabhaſtation ſeines Bauerguts und mehrere Gläubiger wegen Unzulänglichkeit 
des Nachlaſſes zur Tilgung der vorhandenen Schulden anf die Concurs + Eröffnung 
angetragen. Es werden daher zuvörderſt alle und jede, welche von dem verſſor⸗ 
benen Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hin⸗ 
ter ſich haben, angewieſen, Niemanden das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, 
ſondern alles mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das gerichtliche Des 
poſitum abzuliefern. Sollte blergegen jemand handeln, ſo wird es für nicht ge; 
ſchehen angeſehen, und das Bezahlte zum Beſten der Maſſe anderwelt beigetrieben, 
im Fall aber etwas verſchwetgen und zurück behalten werden follte, fo wird außer⸗ 
dem der Inhaber ſeines daran habenden Unterpfandes und jeden andern Rechts 


—— 


Hternachſt werden zur Subhaſtation des in Eckersdorf sub Nro. 1. belegenen 
bienftfreyen Pauerguts, welches nach der täglich bey dem Gericht elmzuſehenden 
5 e fe auf 1354 Rthl. 18 gr. 4 pf abgefhägt worden, dle klcltations⸗ 
Termine auß ö 5 a Zar 


den 14. Augüſt, 8 
ö a den 22, Septbember und 5 
8 8 den 12. Nov br. d. J. des Morgens 9 Uhr 
angeſetzt, und werden dle beyden erſten Termine in der Wohnung des Gerichts⸗ 
halters zu Greifenberg, der letzte und peremtorſſche Subhaſtattonstermin aber auf 
3 5 i STERNE „ ee dee 


0 


u 


dem zu verkaufenden Bauergute in Eckersdorf abgehalten werden. Es werden da⸗ 
ber alle Beſitz⸗ und Zahlungsfäbige hierdurch aufgefordert, in den Licitations⸗ 
Terminen perſoͤnlich oder durch geſetzlich legitimirte Bevollmächtigte zu erſchein en, 
und ihre Gebote zu Protocoll zu geben, wornächſt der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, erfolgen fol, Und da für die 
Glaͤubiger hiermit zugleich der allgeine Liquidations⸗ und Neriſicatlonstermin ders 
bunden wird, ſo werden alle unbekannte Glaͤubiger mit der Maasgade hierdurch 
vorgeladen, in dein auf den 12. Novdr, d. J. in Eckersdorf anberaumten Termine 
des Morgens ain 9 Uhr entweder perfönlich oder durch gefetzlich legitirmirte Bevell⸗ 
mächeigte zu erſcheinen, ihre Forderungen zu Hauidiren und zu just ſieiren, widti⸗ 
geufalls fie mit ihren an die Concursmaſſe habenden Anſprüchen für immer pra⸗ 
cludirt, und ſolche unter die erſchtenenen Gläubiger vertheilt werden wird. 5 Ne 
5 BER \ an : Bolz, Juſtit. 


f e diet eeee 
579257 7 zlau den 7. September 1830, Nachdem unterm 28. Auguſt 
c. ühlt das Vermögen des zu Ober⸗Kayſerswäldaun am 9 5 


as | ee 0 
benen Arendator Idhann Gottlieb Schmidt „ welches in einer geleſſt eld Chriktön ir 
von 2300 Rthlr. und in 20 Nihlr 20 Sgr. 6 Pf. baar für die vertauften Mo⸗ 
bilien beſteht, der Kane 8 eröffnet worden, fo werden Die [ämmriichen Gläubiger 
des ac. Sclünidt hierdurch öffentlich gufgefordert, ihre Auſprüche an die Concuks⸗ 
= maji:, von welcher Art ſie auch fein mögen, innerhalb 3 Monaten, längſtens 
aber in zem vor dem unterzeichneten Juſtitjarſo in der Gerichtskanzley zu Ober⸗ 
Kͤyſerswaldau auf BEE SE „„ ET ne 
dien 17, December d. J. Vormittags um.g Uhr 1 
angeſetzten Termine gebübrend anzumelden und deren Richtigkeit vachzuweiſen. 
Diejenigen; welche weder vor noch in dieſem Termine ſich melden, haben zu ge 
wärtigen, daß ſie mit ibren etwaunigen Ansprüchen an die Maſſe präcludirt, und 
ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt 
werden wird, Unbekannten, oder zum Erſcheinen verhinderten Gläubigern wird 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Nimmer hieſelbſt als Maudatarlus in Vorſchlag 
gebracht. Das Gerichtsamt von Ober⸗Kayſetswaldaxgs. 
De a 33 0 „„ Dr, Mens, Juſtit. 
5757. Liebenthal den 6, September 1830. Ueber die künftigen Kauf- 
gelder der Puſchmannſchen Waſſermühle sub Nro. 1. zu Maͤrzdorf iſt der Ls 
quidationsprozeß eröffnet, und ein Termin zur Liquidation und Veilfſcation der 
Foiernen aß er Dr an am) 8 ER 
Iden 28. Decenrber 1830 Vormittags io Uhr S83 
vor dem ernannten Deputirten, Herrn Land» und Stadtgerichts⸗ Director Gebel 1 
hleſelbſt angeſetzt worden. Es werden daher alle etwaige unbekannte Realglau⸗ 
biger der Puſchmannſchen Erben aufgefordert, in dieſem Termiue zu erſcheinen, 
ausbleibenden Falls aber zu gemättigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an das 
Grundſtück präeludirt, und ibnen damſt ein ewiges Stillſchwelgen gegen den Käu⸗ 
fer und die Gläubiger, unter welche das Kauſgeld vertheilt wird, fe wer⸗ 
— s 8 4 den 


— 29 f 


ger verſchollen iſt RE Rihlr. Vermögen hat. 
3 a nd 0 


anberaumten Termine, bei dem hieſigen Geric 
zu melden und die weiteren Anweiſungen zu er 
erklart und ihr Vermoͤgen ibren naͤchſten bekannten : 
Uebrigens wird noch. bemerkt, daß die erſt nach erfolgter Präcluſſon ſich etwa noch 
meldenden näheren oder gleich nahen Verwandten olle Handlungen und Verfuͤgun⸗ 
gen, welche dann über das Vermögen der Virſſpollenen ergangen fein werden, an⸗ 
erkennen möffen, und von den Inhabern deſſehben weder Rechnungslegung noch 
Erſatz der bezogenen Nutzungen zu fordern berechtigt find, ſondern ſich mit dem, 
Sb wad alsdann noch von der Erbſchaft vorhanden ſeyn mochte begnügen muͤſſen. 
8 Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. a ö 
4314 Breslau den 6. Judi 1820, Von dem unterzeichneten Koͤnkgl. Stadt 
gericht werden der am 12. Juni 1795, gebene Cafl Gottlob Mietſch, ein Sohn des 
in zwiſchen verſtorbenen Leinwandreißer Georg ;Gettlob Pletſch, welcher erſtere im 
Jahre 1813, bey der zten Volontair⸗Jaͤger Compagnie des Garde⸗Regiments zu 
Fuß eintrat, ader unterm 10. April. 813, wegen Kraͤnklichkeit und Schwäche ente 
loſſen wurde, und ſich nach feiner Wlederherſtellung ohng fähr im May deſſelden 
Joyhres heimlich entfernte, ohne daß feit dem eine Nachricht von feinen Leden und 
„Nufenchalte eingegangen iſt, fo wie die von ihm etwa zurückgelgſſenen Erben und 
Kader hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich vor, oder ſpaͤteſtens in dem 1 
Ne 5 2 — eden 


— 3500 = I 
0 Open ao, Aprtinndgi. Dormitteaddum rohe . 
vor dem Hrn. Juſtiztathe Grünig in unſerm Pärtheienzimmer Neo, . angeſetzten 


‚mögen von 494 Rihl. 7 gr. 35 f. den Erben welche ſich berelts gemeldet haben, 
i BRUT OA GC HE Mirage ri 


nämlich * fel } 2 Mi ent ſcke Rey PETE ARE e 
ener Multer etch geb! Hampel, und ſelner 
ee e 25 un und feiner vit 
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kichtigung ihrer 


an dieſe Nachlaßmaſſe irgend einen Auſpruch zu haben vermeinen, hiermit oͤffenk⸗ 


lich vorgeladen, ſpaͤteſtens in dem auf 5 
den zo, November a. c. Vormittags 9 Uh 


Commiſſarius Kanther vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre etwanigen Forde⸗ 
rungen zu li uidiren, auch eb Bewelsmittel beizubringen, widrigenfalls 


2996. Zobli 6 Rothenburger Kreiſes in der Königl. Pr. Ober⸗ Lauſitz den 


wandten, welche ſeit dem 29. März 1818: von feinem Leben und Aufenthalte keine 
Nachricht weiter erhalten, dergeſtalt hiermit oͤſſentlich vorgeladen, daß er oder 
die etwa von ihm zurückgelaſſenen Erden und Erbnehmer binnen 9 Monate 

zwar längſtens in termine x, e e 


ES 2 


8 N den 


= 370 . 55 


r 
Ba) x 


dien 1. März k. J. 183 1. Vormittags um 10 Uhr 5 
an Gerichtsamtsſtelle ſich entweder perfönlich oder ſcheiftlich „oder durch einen mit 
3 gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufenthalte verſehenen Bevollmäch⸗ 2 
ligten ohnfehlbar melden, und daſelbſt wegen Ans und Ausfuhrung ſeines Rechts 
an das für ihn auf biefiger Schmiede haftende und 50 Mehl: ca. betragende Ver⸗ 
mögen, welterer Anweiſung, im Fall Außenbleibens aber gewärtig zu ſeyn, daß 
auf deu Antrag der Extrahenten mit der Inſtructlon der Sache ferner verfahren, 
auch dem Befinden nach auf feine Todeserklaͤrung und was dem anhaͤngig, nad) 
Vorſchrift det Geſetze werde werde erkannt, und ſothane Gelder feinen Anderwand⸗ 
ten als ſich gemeldeten naͤchſten Erben werden zugeſptochen und verabfolgt werden. 
Abweſende nebſt feinen eiwanigen Erben zu achten haben, 


Wor nach ſich alſo der en 
Ba 8 . Herrlich Rethiſches Gerichtsamt. Neitſch, Jaſtit. 
4387. Breslau den 23. Jung 1830. Ueber die künftigen Kaufgelder der 
im Bolkenhainſchen Kreiſe gelegenen, dem Grafen v. Hochberg gehörigen Gür 
ter: Girlabsderf, Ober⸗Polcksu, Nieder Poldau und Offen⸗ 
bahr iſt heute der Liqhidationsprozeß eröffnet worden. Der Termin zur Anmel⸗ 
dung aller Auſprüche an dieſe Kaufgelder ſte t a 8 
3 am 2. Nod ber. a. c. Vormittags um 11 uhr 
an, vor dem Koͤnigl. Ober⸗Kammergerichts⸗Aſſeſſor Herrn Schroͤner im Par⸗ 
thelenzimmer des hieſigen Ober Landesgerichts. Wer ſich in dieſem Termine nicht 
meldet, wird mit feinen Anfprüchen von den Kaufgeldern des Grundſtuͤcks ausge⸗ 
ſchloſſen und ihm damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Kaͤufer deſ⸗ 
ſelben, als gegen dle Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden ſoll, 
auferlegt weden n FFF 
. Königl. Preuß Ober⸗Lapdesgericht von Schleſten. 
22 bauen: 
Aufgebot eines verlornen 0 e e ende ER 
5 5802. Striegau den loten Septembe A e ee < 
Schloßkretſchams No. 62. der Vorſtadt und det ckerſtücke No. 68, 70 und 73. 
hierſelbſe, das Aufgebot des auf dieſe Grundstücke anf den Grund des Hypothe⸗ 
ken ⸗Inſtruments und Hypothekenſcheins vom 10 October 1785 für den Bauer 
Franz Dominick zu Bechau eingetragenen, augehlich längſt zurückgezahlten Hy⸗ 
SS porbefens Capitals von 50 Rthl, bei uns nachgeſucht hat, ſo werden der genannte 
Brauer Franz Dominick oder diejenigen, welche als deſſen Erben, Ceſſtonarien, 
Pfand⸗ oder andere Briefsſuhaber an das gedachte Hypotheken Capital Anſprüche 
zu machen haben, zu deren Nachwelſung hierdurch auf f 5 
„öh dien 30. December a c. Vormittags ro Uhr . 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Paul hierſelbſt unter der Ver⸗ 
warnung Lorgeladen, daß bel ihrem Ausbleiben das gedachte Hypotheken- In⸗ 
firument für null und nichtig erklärt, und dle Hypothekenſchuld der 59 Rthlr⸗ 
FFCCCCCCCTCCCCC REFERENT 


fl < 


für erloſchen erklärt werden wird. 
S Koͤnigl Land und Stadtgerlſch e. 
A e d ne n.. 


5 6816. Gruͤnberg den 23. Septbr. 1830. Es Labin g e 6 g. 
Nachſulttags um 2 Uhr in dem Haufe der Madam Thonke her veraucklontt 
2 wer⸗ 


4 


3 


% u 3502: 3 } 


werden: 93 Eimer Grünberger Weln son 1926,, 87 Eimer Grünberger Wein von 
1827 84 Eimer Gruͤn berger Wein von 1829, auch einiges Weingefä g. 
8 e e Nitck elt, un ei 
5828. Breslau. Moßtag den aten October d. J. Nachmittag von a bis 5 
Uhr und die folgenden Nachmittage wird der Mobiliar Nachlaß der berwit. der⸗ 
ſtorbenen Frau Ober» Baus Inſpector Geisler geb. Gebauer, beſtehend ia Me⸗ 
daillen, Juwelen, worunter mehrere gute Ringe, Uhren, Silbergeſchirr, Por⸗ 
zelain, Glaͤſern, Hausrath, Leinenzeug, Betten, guten Tiſchgedecken, Meubeln, 
einem guten Fluͤgel⸗In kuſhent, Kleldern, Kupferſtichen und Buͤchern in der 
Wohnung der Verſtorbenen, Karlsſtraße No: 36. hierſelbſt 3 Sreppen hoch öffent 
lich, jedoch nicht ander: als g gen foforttge baare Zahlung verſtetzert werden. 
J “VBOdiſſch . er Seeretales, . 
: 3 a 
. 5861. Breslau. Unſte am ızten d. M. in Naumburg a. Q. vollzogene 
eheliche Verbindung beehren wir uns hiermit ergebenſt anzuzeigen. 
Julius Renner, Dr. Marie Renner geb. Korner. 
5799. Breslau. Ein Wirthſchaftsſchreiber, welcher wegen Krankhelt außer 
Dienſt gekommen, gute Zeugniſſe hat, wünſcht eine baldige Auſtellung. Auskunft 
giebt Hr. Stock, Albrechtsſtr. No 39. drey Stiegen hoch a 8 
3822, Schmiedeberg den 20, Septbr. 1830. Wir erfüllen die ſchmerz⸗ 
liche Pflicht das am 17. Sepibr. d. J. an den Folgen einer ſchweren Entbindung: 
erfolgte Ableben unfrer innigſt gellebren Gattin und Mutter Henriette Wilhelmine 
Brüngger geb. Pfeudſack unſern geehrten Freunden und Verwandten achtungs voll 
anzuzeigen. Der aufrichtigen Tlleilnahme aller, die ihres Herzens Werth erkann⸗ 
ten, und unſern großen Verluſt zu würdigen wiſſen werden, vollkommen verſichert, 
bitten wir um ſtilles Mitgefuͤhl. Be Ser . 1 
; Rudolph Brüngger, als Gakte. 5 8 3 
Conſtanze, Rudolph, Robert, Nathalie, Herrmann, Alexander, 
5 als Kinde. 25 Be 
3823. Breslau, Nachdem uns dle Direction der auf Gegexfeitigfeit und 
Oeffentlichkeit begründeten Lebensverſſcherungs Geſellſchaft zu ke pig die Agentur 
für bleſige Stadt und Umgegend übertragen bat, fo ſiud wir beteſt über Diefe ge⸗ 
meinnuͤtzige Anſtalt nähere Auskunft zu geben, dle Statuten unentgeldlich auszu⸗ 
theilen, und Anmeldungen zu Verficherungen anzunehmen. 7 5 
; za k. Bambergergs W. et Soͤhne Ring No. 7 
5824. Breslau, In Groͤbnig und Caſimir bey Leobſchuͤtz, Neben noch 
feine Zuchtſchaafe zum Verkauf. N a 1 
5825 Garbendorf bey Brieg den 20. Septbr, 1830. Durch Waſſerſcha⸗ 
den und Miß Erdie genoͤrhiget, ſtelle ich am agſten Ditoder d. J. auf unterzeich⸗ 
netem Dominio, 30 Boͤcke, 400 tragende Muttern und 200 Schoͤpſe, im Wege 
der Lleltatlon, parthtenwels zum Verkauf. Das Vieh iſt geſund, und der leßte 
Wollpreis war 96 Rthl. ek Ma u, Gutsbeſitze. 
5826. Breslau. Eine neue Art gedruckte Fußtevylch⸗keinwand ſo wle 
ale Gattungen Flanell empfiehit C. G. Jaͤger, Oblauerſtr. No. 
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e den 29. September age 


— 


sr teslauer Autelligens- ‚Blatt 
In No. XXXIx. 


end gs * We tente 
5801. Stel nau den 9. Septbr. 1830. Das den Franz Klesaesfüch 
Erben gehörige Bürgerhäuschen zu Steinau, Neuflädter Kreiſes, befage der jeder⸗ 
zeit. bey uns einzuſehenden Taxe auf go Rthlr. gewürdigt, ſoll im We der lrey⸗ 
willigen Subhaſtation in dem einzigen peremtoriſchen Termine 
den 12. October zu Schloß Steinau 


zffeutlich verkauft. Dies Kauflufigen mit dem Bemerken, daß auf das Meifls 
And Beſtgebot, ſofern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine Aus nahme erhelſchen, der 


Zuschlag Aſelsen ſoll. 
Gerichtsamt des Majerars Steinau. 
56 77. Neu ſtabt den 4, Juli 1830. Das auf 28 Nthlr. Cour, abgefhägte 


u Lamsdorf gelegene zum Bauergute No. 5. gehörende Ackerſtuͤck von 2 S 
eee ſoll im Wege der nothwendigen Subhafation in dem auf * 3 


den 29. October c. Vormittags 9 Uhr 
im Schloſſe zu Lamsdorf anſtehenden peremtoriſchen eine Seni an den 
Meiſt⸗ und Beſtbletenden verkauft werden, wozu Kauffuſtige hiermit unter der 
Zuſicherung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ und Beſtbletend en in ſofern nicht geſetz⸗ 


liche Hinderniſſe odwalten, vorgeladen werden. Gegen Erlegung des Kaufgeldes 


wird dle Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragener, auch leer ausgehender Forderungen 


und zwar der letztere, ohne daß es deshalb der Vorlegung der Inſtrumente bedarf, 


verfüge werden. Das Juſtizamt kamms dorf. 
enſchils. 


Hau 7 
5806. Reichenbach den ıgten Auguſt 1830. Tbellungshalber wird bie zu 
Mängelsdorf Görliger Kreiſes sub Nro, 42 f. delegene weil, a ER 


N 8 ef % e auf 230 Rihlr. abge „ 


den 36 
Nachmittags 3 ubr, peremtorie an daſiger t Seals hoben, 


wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 


Das v. Ziegler und Klipphauſenſche Girichtsamt über menge 


Pfennſgwerth. 
3053 Relchenbach in der Ober ⸗Lauſitz am 20. Sepibr. 1830. Eine zue 


Rinnemüuͤller Johann Gottlieb Schmidt ſchen Concurs - Maſſe allhier 300 055 
a Bann von 41 Cenener 184 Did, rohes weiß gelben Zucker St. la den 


04: 


Tentner unverſteuert auf 10 Rihl. 22 far. 6 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt, ſoll in ter⸗ 
mino den 10. Decem er c. Vormittags 10 uhr 
in der Waaren » Niederlage des Kaufmann H. C. Muͤller hieſelbſt gegen baare 
Jablung an den Metſtbietenden in einzelnen Parthlen verſteigert werden, was 
Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wied. 3323 2 
: Das Adlich von Kleſewetterſche Stadtgerichtsamt. = 
J 8 Pfennigwerth. 
8813. Gubrau den 28. Unguf 1830. Da auf das Gottfried Günther, 
(de Banergut Nro. 5. zu Sallſchuͤtz kein annehmliches Gebot geſchehen, fo iſt ein 
anderweltiger Bietungstermin auuftrr 8 
5 den 30. October e Vormittags ToUhr 7 
auf dem Stadtgerichte angeſetzt warden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
RE : RNRoͤnſgl. Preuß. Stadtgericht. i l 
3803. Neiſſe den agſten Juli 1830. Zum öffentlich nothwendigen Vers 
kauf des heut sub hasta geſtellten, im Neiſſer Kreiſe gelegenen, und auf 15,194 
edle, 11 Sgr. 1 Pf, landſchaftlich abgeſchaͤtzten Rittergutes Schmelzdorf, 


find vor dem Herrn Juſtizrath Schuberth drei Bietungsterimine auf 


— 


und peremtoriſch auf 


den 30, December 1830, 
deu 30. Marz 1831, 
7 rn ar den Wedau ER 5 i >. 
jedesmal Vermütags 9 Uhr anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Er- 
werber werden daher eingeladen, zur beſtimmten Zeit im Termluszimmer des une 


terzeichneten Gerichts zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und demnachst, Falls 
kein geſetzlich zulaͤßiges Hinderniß eintritt, den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Bells 


bietenden zu gewärtigen. ! a Se 
2 kKoͤnigl. Preuß. Furſtenthums⸗Gericht. 2 
5789. Schloß Neurone den 16. September 1830. Auf den Antrag ei⸗ 
nes Realgläubigers wird das dem Franz Langnichel gehoͤrige, zu Eckersdorf 
Glatzer Kreſſes belegene, Vol. I. Nro. 7. des Hypothekenbuches verzeichnete An⸗ 
theilsbanergut, welches bermöge ortsgerichtlichen Taxe auf 3199 Rehlr. 18 Sgr. 
4 Pf. geſchatzt worden, im Wege der Exccution hiermit sub haste geſtellt, und 
es werden beſitz⸗und dablungsfühtge Kaufluſitge zu den auf 3 
5 den 30, Novemben ,,, 
FE den 31, Januar a, f., beſouders aber 85 
%%% fT/%/%%/% me 
anberaumten Licſtationsterminen, von denen der letztere peremtoxiſch iſt, in bie 
ſige Juſtizamtskanzley mit dem Bemerken vorgeladen, daß der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietende des Zuſchlages in Abweſenheit eines geſetzlichen Hindernſſſes gewärtig 
ſein kann. Die Taxe wird zu jeder ſchicklichen Zeit zur Einſicht vorgelegt werden, 
i RNeichsgrafl. Anton v. Magufsſches Juſtizam. 
5622. Hohbenfriedeberg den 8. September 1830. Das in der Stadt 
Hohenfriedeberg No. 30. belegene Pfefferküchler Rom iſchſche Haus nebſt Garten 
zund Küchenkiſch, fo magiſtratualiſch auf 346 Rthlr. tapive worden, IR. Schulden 
wegen meiſtbietend zu verkaufen. Zu den 55 


1 


8 — 3595 — 
. een ae ei = 
e einzigen Bietungstermin werden daher Kaufluſtige, dle ſederleit die Gare 
in ber Ay, ait aerger in dem N i a 10 
inen ermit aufgefordert. 8 
i a DR is Gerichtäomt. we 
5770, Tarnowig den 17. S'ptember 1830 Das als Nro. 142, bierorts 


9185 die Blaſchlne zu in der Nähe des Ringes delegene, aus Schrottholz erdauts 


Haus nebſt dem dabei belegenen Obſt⸗ und Graſegarten, weiches zuſammen dem 
"materiellen Werthe nach auf 560 Rihlr, dem Ertrage nach aber auf 536 Kıpir. 
20 Sgr. Courant gerichtlich abgefhägt worden ifl, fell im Wege der Execution ſub⸗ 
haſtirt werden. Die Bletungstermine ſtehen auf 
den 29. October, 
den 29. November uad beremtorie : 
den 29. December 183 
an, wozu Sefpfähtge Kaufluſtige mit dem Bemerken bierdurch eingeladen werden, 


daß der Zufchlag an den Meift» und Bofibiesenden erfolgen wird, wenn die Um 


5 fände nicht eine geſetzliche Ausnahme zuläßig machen. 


Das Gericht der Stadt Tarnomiß. 5 Ullrich. 
5667. Brieg den 24. Auguſt 1830. Es ſoll das sub Nro. 5, zu Kauer 


n bleſtgen Krelſes belegene, auf 800 Rihl. ortsgerichtlich taxirit Bauerguf im Wegt 
: 5 Pas Subhaſtation in termino 


dena. Detober.e Vormittags 10 Uhr, N 
75 29. November c. Vormittags 10 Uhr und 

5 3. Januar a. f. Nachmittags 3 Uhr, 
wovon der 8 eie I und im Kauernſchen Gerichtsktetſcham abgehalten 
werden wird, verkauft werden, wozu Kauffuſtige und Zahlungsfähige mit dem 
Bemerken borgeladen werden, daß der Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zuläßig machen, an den Meiſt⸗ und Beflbietenden erfolgen wird. 

KRaoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

55810. Pat ſch kau den 14. September 1830. Die den Anton F ö eſterſchen 
Erden geboͤrende Beſitzung sub Nro, 5. in Charlottenthal, beftehend in einem 
Wohnhauſe und Scheuer und 11 Mrg. 67 IR, Acker, auf = Rthlr. 10 Sgr. 
abgeſchaͤtzt, ſoll in dem 

am 18ten December d. 4 
ui hieſigem Stadtgerichte angeſetzten Termine ſubhaſtirt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stabi gerick t. . 
2 5811. Patſchkau den saten September 1830, Die dem Schneider Franz 
N A 5 2 on 1 ann Dr 2 in OR der, fe Ru in einem 
uhaufe, einer Scheuer und 10 Meg, 18 „Acker, auf 634 RNthl. 10 8 
abgeschätzt, fol in dem 88 e 
am isten December d. . 
auf biefigem Stadtgericht 0 Termine ſudhaſtirt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
53 67. tiegnig den 28. Auguſt 1830. Zum öffentlichen Verkauf des N 
sub Nro. 10. auf der Goldberger Safe hieſeloſt ee den OR 


* 


— | 1 Fllen 


Andersſcheu Erden gehörigen Hauſes und Nebengebäuden, welches auf 8500 
Athlr. gerichtlich gewürdiger worden, haben wir 3 Bietungstermine, don weis 
chen der letzte peremtoriſch if, 8 N e e e 
5 auf den 29. November c. Vormittags um 9 Uhr, 
a auf den 1. Februar a. f. Vormittags um 9 Uhr, 5 
| auf den 7. April a. f. Vor und Nachuuttags bis 6 Uhr vor dem 
ernannten Deputato, Hrn. Land» und Stadtg. Aſſeſ. Fritſch anberaumt. Wir for⸗ 
dern alle zahlungsfaͤhige Kauſluſtlge auf, ſich an dem gedachten Tage und zur 
beſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtllcher Specials 
Vollmacht und hinlänglicher Informatlon verſehene Mandatarien aus der Zabl 
der hieſigen Juſtiz Commiffarten auf dem Koͤniglichen Land und Stadt; 
Gericht hleſelöſt einzuftnden, ihre Gebothe abzugeben, und demnachſt den 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden nach eingeholter Genebmigung 
der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf Gebothe , die nach dem Termine 
eingehen, wird keine Mäckſicht weiter genommen werden, wenn nicht 
befondere umſtände eine Aus nahme geſtatten, und es ſtett jedem Kauflufligen 
frei, die Taxe des zu verſteigernden Grundstücks jeden Nachmittag in der Re, 
Hiſfrasr il inſpiet ken STR RR H 
ͤbdnigl. Preuß. Lund⸗ und Stadtgericht. 
3028. Wartenberg den 29. Juli 1830. Zum notewend igen Verkauf der 
u Scholendorf sub Niro. 9. belegenen, dem Johann Mittmann gehörenden 
repſtelle, welche dorfgerichtlich auf 230 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden, ſteht ein ans 
Derweitiger Termin auf . f ö 
den ae. October a. e. Nachmittags um a Uhr 
auf dem daſigen herrſchaftlichen Schloſſe an, wozu Kauſftuſtige biermit eingeladen 
werden, in demſelden ſich elnzufinden und zu gewärtigen, daß dem Meiſtdieten⸗ 
ben, wenn nicht etwa geſetzliche Umſtaͤnde elne Ausnahme zulaſſen ſollten, der 
Zuſchlag erthellt werden wird. a Nr 
er Das Schollendorfer: Gerichtsamt. 5 5 
3259. Schweidnig den 23. Juli 1830, Auf den Antrag elnes Nealgläu⸗ 
digers ſoll das sub No. 4. zu Seifers dorf bey Schweidnitz belegene und dem Auen⸗ 
bäusler Gottlieb Ebert gehörige Auenhaus, welches oris gerichtlich nach dem 
Nutzungs Extrage auf 305 Rıdl. 25 [gr. abgeſchaͤtzt worden, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtatlon deräußert werden. Es werden daher alle beſiß⸗ und. zah⸗ 
lungsfählge Kaufluſtige diermit aufgefordert, in dem zur Licitatton anſtehenden 
eſhitzen eme ER EI 
2 den 25. Dktoder d. J. Vormittags um ro Über 
auf dem hleſigen Stadtgericht vor dem Commiſſario, Hrn. Referendario Stuckart 
ſſich einzu finden, um dle Bedingungen zu vernehmen und ihre Gebote abzugeben, 
und den Zuſchlag, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme begründen, 
zu gemärtigen. Die Taxe des zu beräßernden Grundſtücks kann zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit an unſerer Gerichtsſtelle nachgeſehen werden. vu 
RRaoͤuigl. Preuß, Lands und Stadtgericht. i 
3135. Breslau den 30, Juli 1830. Die Schmiede und Grepgdemenn be 


tapirte weiland Johann Ehrenfried Wethrauchſche Fret 


F a Su TEE 


ung des Gottlieb Weiß Nis. 2. zu Schweinen, welche ortsgerſchtlich auf 
32530 Mehl; gefchägt worden En Wege der Ereeutn 0 0 20° 


en 25. October D. J. 


in loco Schweinen öffentlich an den Meifbietenden verkauft werden, wozu tale 
85 zahlungs fähige Kaufluſtige einladen. = er 


Das Gerichtsamt für Schweinen _ Wanke. 
4919, Steinau den 10. July 1830, Die eub No. 6. zu Schlaſchwitz be⸗ 


llegene, auf 325 Rthl. tarirte Scholzſche Freiſtelle fol 
8 ® 


m 9. October d. J. Vormittags 10 Uhr 


a h 
auf dem Schloſſe in Sophienthal an den Meiſtbietenden verkauft werden, wes⸗ 
halb Kauftuſtige und fähige aufgefordert werden, ihre Gebote im beſagten Zero 


mine abzugeben und ſodann das Weitere zu gewärtigen. 
ee Das Gerichtsamt Sophleuthal und Schlaſchwitz. 
5225. Schweidnitz den 22. July 1830. Nachdem das zum Nachlaß 


des verfiorbenen Lehngutsbeſitzers Gottlieb Thorauſch zu Guhlau geboͤrige, sub 
No. 2. daſelbſt belegene Lehngut, fo wie das dazu gehoͤrige Bauergut sub No. 


22, ebendaſelbſt, auf Antrag der Inteſtaterben Theilungsbalber verkauft werden 
ſoll, und beide Grundſtücke zu dieſem Behuf, nämlich das Lehngut auf 7895 
Nthlr. 3 Sgr. 4 Pf., das Bauergut aber auf 3136 Rihlr. 8 Sgr. 4 Pf. vor⸗ 


ſchriftsmaßig gerichtlich abgeſchatzt worden, ſo haben wir zum öffentlichen Ver⸗ 
kauf dieſer Grundſtü 5 . 


cke 3 Termine, auf 
den 30. October d. Be FE: 
den 29, December d. J. und peremtorie auf 


den a eie 


anberaumt, und laden Beſitz⸗ und Zahlungsſähige hierdurch vor, in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen an unſrer Gerichts ſtelle 


vor dem ernannten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Berger in Porſon zu erſchei⸗ 
nen, daſelbſt die Kaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebote darauf abzugeben 
und den Zuſchlag au den Meifte und Beſtbietenden zu gewärtigen, ſofern nicht 


geſetzliche Umstande eine Ausnahme geſtatten. Die Taxe beider Güter kann übri⸗ 


gens jederzeit ſowohl an unſerer Gekichtsſtelle, als In dem Gerichtskretſcham zu 


GBußlau in Augenſchein genommen werden. 


2 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadigericht. : 
4727. Fürſtenſtein den 12. Juny 1830. Das auf 1932 Rthlr. 10 Sgr. 
1 aus nebſt Kreiſcham No. 1. 
zu Weidenpetersdorf . 4 ſoll Erbthellungs halber in den auf 
JJ NE N FRI TREE 
z den 30, September hieſelbſt, und peremtorie 
den 1. November l. J. Nachmittags 3 Uhr 


in dem Gerichtszimmer zu Rohnſtock anberaumten Bietungsterminen sub hasta 


verkauft werden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. : 
Reichsgräfl, b. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſlen⸗ 
. ſtein und Rohnſtock. Een ee => 
S 5388. Freybſturg den zoſten Auguſt 1830. Das zu Nieder ⸗ Arnsdorf bel 
chweidnitz sub Nro. 30, gelegene, dem Kordmacher Joſeph Gutſal 150 
d l ö Er 


3508, 7 


auf 217 Seht, 26 far. 8 pf. ortsgerichtlich abgeſchätzte, und in der Privat⸗Feuer⸗ 
Societaͤt mit 198 Riblr, verſicherte Freybaus nebſt Garten ſoll auf den Antrag 
eines Realgläubigers öffentlich verkauft werden. Es werden daher alle befig« und 
zahlungsfahige Kauflſtige eingeladen, in dem hierzu anſtehenden einzigen Bien. 


tungstermine 
den 28. October d. c. Nachmittags 3 Uhr 
in der Gerichts⸗Kanzley zu Nieder ⸗ Arnsdorf zu erſcheinen, die Kaufabebinguns 1 
gen zu vernehmen und ihre Gebote abzugeben. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 
Zeit in der Regiſtratur des unterzeichneten Gerichtsamtes nachgeſehen werden, 
und bat der Meſſt⸗ und Beſtbietende den Zuſchlag zu erwarten, falls nicht geſeßz⸗ 
liche 3 eine Ausnahme zu laſſen. 
Das Gerichtsamt von Nleder⸗Arnsdorf und Wietendorf, 1 
Gro 6. 

4529. Heinrichan den 20, May 1830. Auf den Antrag eines Perſonal⸗ 
glaͤubigers wird im Wege der Execution von dem unterzeichneten Gerichtsamte 
das auf 1309 Nthl. 21 Sgr. 2 Pf, gerichtlich gewuͤrdigte, sub No. 5. Bu: Da 
men RB, und, dem Ane Beinlich gehörige e in den auf 

den 20, Auguſt, 5 
FF September t und 
den 27. Oetober d. J. Vormittags 9 Uhr - 
snfebinten Terminen, von denen der letzte peremtoriſch iſt, ſübhaſtirt, und wet, 
den zu dieſem beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige vorgeladen. 
Das Gerſchtsamt der Koͤnigl, Niederländiſchen Herrschaften Heinnſchun 
und Schoͤnjons dorf. 

517. Strlegau den 24. July 1830. Auf den Antrag eines Gläubigers 
ſoll die dem Freigaͤrtner Joſeph Kuͤhn gebörige, sub No, 12. zu Zedlitz Schweis 
nitzer Kreiſes belegene und auf 667 Nthle, 26 Sgr. 6 Pf. Cour, ortsgerichtlich 
taxirte Freigärtnerſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtakion öffentlich an den 
Meiſt⸗ und Beſtbletenden verkauft werden. Demnach werden alle beſitz⸗ und 100% 
tungsfähige Sig hiermit aufgefordert und eingeladen, in dem hierzu auf 

dien 25. October c. Vormittags 10 Uhr 
anberaumten einzigen Bletungstermine vor dem Herrn Land⸗ und "Stodsgerichtäs. | 
Aſſeſſor Paul in unſerm Geſchäfts⸗ Locale hierſelbſt zu erſcheinen, die Bediu⸗ 
gungen und Modalitatenn der Subhaſtation zu vernehmen, ihre Gebothe zu Pros 
kocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, iufofern kein geſetzliches Hin⸗ 
derniß a findet, der K an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. 1 
Koͤntgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. ER, 
5072, Buſchvorwerk den 23. Juli 1830. Das sub No. 19. Buſchbor⸗ | 
werk, Hirſchbergſchen Krelſes gelegene, zum Nachlaß des Uhrmacher Stephan 
Klrch ſchlä ger gehörige, ortsgerichtlich am 23ſten Juli d. J., obne Abzug 
derer Lagen und Abgaben auf 55 Rthlr. 6 ſgr. 6 pf. Cour. gewürdigte Freyhaus, 
wird Schuldentilgungshalber zum nothwendigen öffentlichen Verkauf geſtellt. Beſitz⸗ 
und zahlangsfahige Kaufgeneigte werden daher hierdurch vorgeladen, in dem auf 
den 21. October 1830. Vormittags um 11 Uhr 


inn, 


* 


ae N 


ig dem Gerichtszimmer zu Puſchvorwerk anberaumten Blelungstermin zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Gebote zum Protocol zu geben, wornach der Melſt⸗ oder Beſtble⸗ 
e nach in ter mino erfolgter Regulirung derer Verkaufs Bedingungen, wenn 


send 
keein geſetzliches Hinderniß eintritt „den Zuſchlag zu gewaͤrtigen bat. : 
Das Patrimoniaigericht des adlich v. Wachsmannſchen Gutes Buſchvorwerk. 
5081. Fraukenſtein den 23. July 1830. Auf Antrag eines Realglaͤubi⸗ 
gers ſoll die dem Häusler Maͤrſ ch zu Jakobsdorf Nimptſchſchen Kreiſes bele⸗ 
gene, mit No. 15. bezeichnete Häuslerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 38 Rihl. 
45 Sgr. gewuͤrdigt worden iſt, von uns im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion öffentlich an den Melſtbietenden verkauft werden, wozu wir einen peremto⸗ 
tiſchen Bietungstermin auf 5 ha 
8 den 7. October d. J. Nachmittags 2 Uhr = 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Jakobsdof anberaumt haben. Indem wir 
ſolches beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiemit bekannt machen, laden 
wir dieſelben zugleich ein, in dem anberaumten Termine zur beſtimmten Stunde 
an Ort und Stelle zu erſcheinen, ihr Gebot abzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden zu gewärtigen, ſofern nicht geſetzliche Hinderniſſe in 
Weg treten. Das Hauptmann Luck Jakobsdorfer Gerichtsamt. 
30905. Ottmachau den 18ten Mal. 1830, Zum Verkauf der sub Nr. 36. 
I zu Lindenau Grottkauer Kreiſes gelegenen, dem Franz Schubert gehoͤrigen, ge⸗ 
richtlich auf 3921 Rihl. 3 ſgr. 4 pf. abgeſchaͤtzten Bauerguthes ſtehen Im Wege 
der nothwendigen Subhaſtatton Biethungs „Termine a 
daaauf den abten i. e. Sechszehnten Auguſt a. e. 8 
5 auf den 166ten i. e. Sechszehnten October a. e. peremtorle aber 
agaaauf den 16 ten i. e. Sechs zehnten December a. c. 
vor dem Königl. Lands und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Kern v. Muͤtzſchefahl Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Gerichtshauſe an, wozu zahlungsfaͤhige Kaufe 
luſtige hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtbietenden nach vorangegangener Einwilligung der Intereſſenten, und falls 
nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme zulaßig machen ſollten, der Zuſchlag 
werden wird. Uebrigens kann die gerichtliche Tare des Gutes während den ge⸗ 
ſetzllchen Geſchaͤftsſtunden in hieſiger Regiſtratur naher nachgeſehen werden. 
En Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
5 Breyer. 
e 


Jog. Bolkenhain den 26. Juli 1830. Das sub No. 49. in hieſiger Stadt 
gelegene Grundſtück, beſtehend in einem Hauſe und einem kleinen Garten, gericht⸗ 
iich auf 3 Rthl. 1 Pf. kaxirt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation ver⸗ 
auft werden. Wir haben hiezu einen Termin auf N i . 

5 den 19. October c. Vormittags zo uhr Ba 
anberaumt, und laden zu demſelben beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit 
dem Bedeuten vor, daß der Zuschlag für das Melſigebdt erfolgen ſoll, wenn nicht 
geſetzliche Anſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. ER a 

Rn Koͤnigl. Lands und Stadtgelät, 0. 

Ser Sr IE ĩ 
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3512. Haynau den 26. Auguſt 1830. Das zu Kottwitz Nro. 2, belegene 
Haus des Carl Gottlieb Scholz, welches auf 110 Rthl. geſchätzt, wird auf Ans 
trag des Beſitzers und Schulden halber | RAR LE 

den 11. November c. Nachmittags um 3 Uhr 
hieſelbſt peremtorie ſubhaſtirt. Kaufluſtige werden zum Bieten, die unbekannten 
Gläubiger des ꝛc. Scholz zur Beſcheinigung ihrer Forderungen in die Behauſung 


des unterſchriebenen Juſtitiärſt hiermit vorgeladen, letztere mit der Warnung, daß 


die Aus bleibenden ihre Anſpruͤche an die Maſſe verlieren. 

ra ‚Das Aintsrath Bleßſche Gerichtsamt von Kottwitz. 5 

V... ß gKieien h., 
5056, Oblau den röten July 1830. Auf den Antrag eines Gläubigers 


iſt die Sub haſtatkon von den Jehaun Barwiſchſchen Gärtnerſtelle No. 7. zu Ber, 
gel nebſt Zubehör, welche im Jabre 1830 auf 57 Rthl. 20 Sgr. abgeſehaͤtzt iſt, 


von uns verfuͤgt worden. Es werden alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
aufgefordert: in dem angeſetzten peremkorſſchen Bietungstermine, 88 
am 16. October 1830 Vormittags um io Uhr 


vor dein Königlichen Land⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Herrn « imander im Termins⸗ 5. 
zimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehörig informirten und mit 


gerichtlicher Speeialvollmacht verſehnen Mandatar zu erſcheinen, die Bedingungen 


des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudicatſon an den Meiſt⸗ und Beſtbleten⸗ 


den, wenn keine geſetzliche Anftände eintreten, erfolgen wird. 
Königl., Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 


4072. Fraukenſtein den 6, July 1830. Der zu Klein⸗Schlauſe Mün⸗ 
ſterbergſchen Kreiſes sub No. 33. belegene Kretſcham des ee Joſepth 
trag eines Gläu⸗ 
Bigers im Wege der nothwendigen Subhaftation verknuft werden. Hierzu iſt ein 


Hoffmann, welcher gerlchtlich auf 260 Rth. taxirt iſt, ſoll auf 


Bletungstermin auf 


den arften October c. Bormittags 9 Ar 2 


in der Staudesherrk. Gerichtskanzley hiefelbſt anberaumt, zu welchem beſig⸗ und 
zahlungsfäͤhlge Kaufluſtige mit dem Beifügen eingeladen werden, daß der Zus 


2 ſchlag auf das Meiſtgebot erfolgt, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme noͤthig machen. 8 5 ; 5 5 


Das Gerihtsamt der Standes herrſchaft Münſterberg⸗ Freukenſtein. 5 


4871. Glatz den 19. July 1830, Da die dem Franz Pfützner zugehörige, 


ub No. 16, zu Podttau delegene und von den Ortsgerichten auf 240 Rthl, gewür⸗ 


digte Freigaͤrtnerſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkauft werden 


ſoll, und hiezu terminns licitationis unicus et peremtorius auf 
den 14. Oets ber e, früh um 10 Uhr 


vor uns an gewoͤhnklcher Gerichtsſtelle in der Gerichtskanzley zu Poditau anſteht, a 


fo wird ſolches, fowohl den Kaufluftigen zur Abgebung ihrer Gebote, als auch 
den undekannten Realglaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechiſame hierdurch 


bekannt gemacht. r l 
Das Poditan und Morlſchauer Gerichts amt. 


8 Dey las: 


ARE 


NX XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
915 18820 vom 29, September t 330. ei 8 = 2 5 


Subhaſtations Patent. 8 
880, Goldberg den 21. Auguſt 1830. In dem über den Nachlaß des vers 
ſtorbenen Tuchmacher Benjamin Gottfried Kolnig eingelciteren Concurs⸗Ver⸗ 
fahren wird das zur Maſſe gehörige, unter No. 603. bier belegene Haus, welches 
nach der gerichtlichen Taxe im Bauwerthe auf 480 Rthlr. und dem Ertrage nach 
auf 307 Rthlr. gewürdigt. worden, zum noihwendigen öffentlichen Verkauf ges 
ſtellt. Demnach werden alle, welche dieſes Grundstück zu kaufen geſonnen, zu 
bergen fähig und zu bezahlen ve moͤgend find, hier durch aufgefordert, ſich in dem 
vor dem Deputirten Hrn. Ober Landesgerichts Auscultator Keßler auf e 
dien 10. November c. Rachmittags 3 Uhr 
angeſetzten einzigen Bietungstermine im Land- und Stadtgericht einzufinben, ihre 
Gebote abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, 
wenn nicht geſetzliche W Ausnahme zufäßig machen, zu gewaͤrtigen. 
KRKoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. e 
E Die LE L ER Ei 9 S ne 3 
440990. Glogau den 6. Juli 1830. Nachdem über das Grunbſtuͤck und die 
kuͤnktigen Kaufgelder des suß Basta geſtellte, im Königl. Preuß. Antheil der Ober⸗ 
Lauſitz und deſſen Rothenburger Kreifes gelegnen Guts Reichwalde der Fiquidas 
tons Prozeß mit den §. 5. Tit. gr. der Prozeß « Drdiiüng bezeichneten Wirkung 
eröffnet nn iſt werden ſaͤmmtliche Realgläubiger gedachten Guts vorgeladen, 
in dem auf ER ei ? 
ae den z. November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Ober⸗andesgerſchts⸗Aſſeſſor v. Gelhorn anſtehenden Termin 
auf dem Schloſſe hleſeldſt hre Anſprüche zu Tiquidiren und zu beſcheinlgen. Dies 
jenigen, welche nicht erſcheinen, werden mit ihren Anſprüchen an das gedachte 
Gut Reichwalde und deſſen Kaufgelder, in Gemäßhelt der Allerhöchſten Cabinets⸗ 
Ordree vom 16. May 1825, ſofort nach abgehaltenem Liquldations⸗Dermine praͤ⸗ 
cludirt, und es wird ihnen damit ein ewiges Stilſchweigen ſowohl gegen den 
Käufer des Guts, als auch gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgelder 
vertheilt werden ſollen, auferlegt werden. „5 
Koͤnlgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Niederſchleſien und 8 Fer 
7 2 8 8 5 „ e. 


ae 


‚5624 
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Sie ene 10. Wit 1430. Auf der 8 9 


Rubr. III. No. 1. ex consensu vom 16. Septb e 1799. für den re 
bardt zu Neobſchuͤtz 150 Thlr. fi ſchleſ. 1 Das Capital if dezahlt, das 
Juſtrument aber verloren gegangen. Auf de tr 


Ceſſionarien, Pfand ⸗ oder ſonſtige Arleſzenbaber einen Anſpruch haben, ‚Hiermit 
vorgeladen, demſelben tui termine 

den 10. December früh 11 A 
da. unferem Gerkchtszimmer zu 


anzumelden / wi er 
eln ewlges Stillſchweigen auferlegt, das Inſtrument amortiſirt, und die Forde⸗ 


rung im Hypothekenbuche geldfcht werden fol. 
Das Frehherrlich v. Stoſchſche Juſtizamt Niob cht und Ober Keen, 


4790 Hirſchberg den 11. July 1830 Nachdem auf den Kid 
eber-Beneficialerben der verw. Paffor Kiefer, Zohanna.Chrifiene geb. eins 


ag des jetzigen. Grundde ters 
Schoͤfer werden alle diejenigen, welche an dieſes Inſtrument als Eigenthuͤmer, 


mann von Mittels Kauffung Schoͤnauſchen Kreiſes, über deren! aß der f 


erbſchaftliche Liquidationsprozeß vi delegationis von uns eröffnet worden 


ift, und wir in Folge Dein einen Liquidaklons⸗ und Verſſiegtionskermin auf 


den 22, October a. c. Vormittags um 10 Uhr 


im herrschaftlichen Schloſſe zu Mittel: ⸗Kauffung vor dem Juſtitierio des Did“ 


angeſetzt haben, ſo werden alle diejenigen, welche an den Nachlaß irgend einen 


Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, in pieſem Termine ia 


Perſon, oder durch geſetzlich zuläßige und mit austeichender Information der: 
ſehene Mandatarien zu erſcheinen, ihre Anſprüche an die berbſchaftliche Liqui⸗ 
dationsmaſſe anzumelden, deren Richtigkeit durch Production der biet über 


ſprichenden Urkunden zu beſcheinigen, oder burch Angabe ſonſtiger Beweis⸗ 
\ mittel zu unterſtuͤtzen und die weitere rechtliche Verhandlung hierkher au. ge 


5 wärtigen, widrigenfalls ſie bei ihrem Ausbleiben aller ihrer etwanjgen Vor⸗ 
rechte fur verluſtig erklaͤtt und mit ihren Forderungen nur an 3 was 
nach Befeiedigung der ſich meldenden Gläubiger; von der M uͤbrig blei⸗ 
ben möchte, verwieſen werden ſollen. Denen, ao hie € 50 BR tun 
einen Mandatarius wahrnehmen laſſen wollen, werden die Herten: 


Commiſſionsrath ee und Juſtiz⸗ Commiſſarius Woit zu Sieg in 5 


a Vorſchlag gebracht. 


Das Brenters glentenept Kantherſche Patton. Sartöesamt 


a nee ⸗Kauffung, 


i 72 1 ER ur Ar 2 
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e Vetlorne Hypotheken Inſtrumente, 
"5610, Guttentag den 26 July 1830. Auf der der Bürger en Gr 


mer hieistbft zugehörigen Poffeſſion No. 28. des Hypothekenbuches haften 8b 


Rub. III. No, 1, 2, 3 und 5 folgende Poſten: 


AR 


EN 


5 ar und vor Notar und Zeugen recognost 


und Kündigung, vom gegenwartigen Deditor de werth ader mir 7717 Cent 


d J 
5 en ee iſten März 1828, mit Beſilmmung, daß diefe für feine 


1 X 8 nl 2 x = 
4 


ag 


2 A fie a den 9 Veste Ebert 3 Fange aus e eee 


ay 1780 40 Rthl. ohne ainfen . TREE TO ner 


mente vom 1 
11 b für Kart Hetze Pfartkirche ex h falle juieial vam 10. Mscanter 


2 Thlr. l. gegen 6 pro Cent Zinſen; 
u e Ste Bali Fundationsmaſſe aus dem eommifenfßen droit 


dom 8 Kuga ft 1780 7 Thlr. ſchl. 1 6 pro Cent Zinſenn n 


fur die Jehan Ehticoph 1 Ehelkülts aus dem ee 


Protofolle vom 1. May 1784 105 R 
Dleſe Poſten ſind nach der 40e des Eingangs gennguten 2 ſſthers Gagſt 


zurückgezahlt und über die ad b. und &. iſt auch gerichtlich qulttirt, jedoch ſind 
die hierüber lautenden Inſtrumente verloren gegangen, und es hat demmach der 
Beſitzer das Aufgebot dleſer Poſten und die Amortisation der darüber ertheilten 
Site extrahirt, 
Wir Di daher einen Termin zur Anmeldung der etwan en Aufprüche auf 

den 13. December e. Vormittags um 9 Uhr: 


in bleſger Gerſchtsſtaͤtte anberaume, und fordern alle digen 1 an dleſe 


eingetragenen Forderungen und die dar 191 fehlten Inſtrumente als Eigen⸗ 
thuͤmer, Ceſſſöngrien, Pfand» oder ſoꝛ 5 efsinhaber Auſpruch haben moͤch⸗ 
ten, hiermit auf, an dem gedachten age eiſtweder in Perſon „oder durch mit 
gesetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Information verſehene Mandatarien zu 
erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitere Verhandlung, im Fall des 
558 Au. zu art 125 daß ſie mit ihren vermeintlichen Anſprüchen 
e N A ham ein e die quaͤſt. Poſten 
a ab 1d = 


dart en n-Snftruihenite werden amortiſirt werden. 

1580 5 . icht. 4 1826 189 
a cc N 3 li 1830. Auf den Antrag des 
Bauergutsbeſthels Gottfried Domini deer GUHSIASBBEF ben die ben 


3 egangenen zwey Dokumente, a 85 
Eins über 1196 Mehl, Courant nach e ‚Dicht: 1840. dusge⸗ 
ten Schuld⸗ und Pfandverſchret⸗ 
bung, Mſir. Johann Cor! Goͤktſieb Drockes, geweſenen Mahlmüllers in Nieder⸗ 
Ludwigsdorf, welche voritzo auf der an den Mablmällerniſtet Johann Gottlieb 


HDeckwerthen verkauften Waſſermüßle in Kleber; ze udinigedorf Re 46, noch * 


und zwar urſprünglich zu 3 nachgehends ober zu A pro Ct verwandelten B er⸗ 
Ainfung und Gmonatlichen Kündigung, welche unterm 10, Jun 1824. angemeldet, 
625 e Decreto vom 11. Juni 1825. Rubx II. NA laut Hppothe ekenſchein 
Agen worden. 
2 Ein dergleichen Aber 104 Rihl Coyr. aus dein mea N) 91 


arten Ellſabeth verehl. Brockin (ehen bleiben ſollen, urſpruͤnglich N) 


halbjihriger Kündigung üdernommen und nach der ur term ‚zieh. ‚dt 1 Kat 
folgten Anmeldung vigore ‚Deereti vom ten e Rubr, I No, 8. laut 
Heede, n eee BER: RER 9 80 = 

85 2 4 55 1 973 Ne or fa 


—— — 


öffentlich aufzeboten werden. Es Pede daher die Jubaber dieſer Inſten⸗ 
mente, deren Erben oder Ceſſion. riet 
ſpruch habenden Intereſſenten hiermit Öffentlich geladen, in dem auf 

den 1. November d. J. Vormittags 9 Uhr 


n, ſo wie alle an diefelben irgend ‚einen ‚Eins, 


* „ 


anberaumten Termine in der Expedition des unterzeichneten Juſtitlars in Selig 5 
entweder in Perſon oder durch geboͤrlg informirte und legitlmirte Bevollmächtigte 


zu erſchelnen, ihre Anfpräche an dleſe Inſtrumente der Hppotheken⸗Capitale, ums 
ser Vorlegung derſelben in beglaubter Form, geltend zu machen oder zu gewaͤrti⸗ 


gen) daß gedachte Hypotheken ⸗ e amoetiftet, und dle ausbleibenden 


Intereſſenten mit allen ihren! Anipe 
ubgewleſen, und ihnen eln © Malone Sillichwelgen auferlegt werden wird. n 
e eee url Das Gerichtsamt allhler. is 
Neltſch, Juſtit. 


ar 338% Wald enberg den 3 1830. Alle diejenigen, welche an das 


mi dem Erbſcholzen Chriſtian Gottlleb Map zu Hausdorf für den Erbſcholzen 
Carl Wilhelm Feuchtmann zu Neugerſcht auf die su No, 1. u. Haus dorf, Wal⸗ 


denburger Kreiſes belegene Erbſcholtiſed aus geſtellte und angeblich verbrannte acht? 
und Cautions⸗Inſtrument vom 31 Ma tar je 9. Aber 460 Rihl Cour. als Eigens | 

be ige Brlefs⸗Inhaber, oder aus wel⸗ 
chem Rechtsgrunde es wolle, Ansprüche zu haben glauben, werden Male ar 


thümer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder als 


gefordert ſich i in dem auf 
ö ar den 13. December % Vormittags g Uhr 


5 in Konau anberanmten Termine zu melden, und jene Anfprüche geltend zu machen, En 
widrigenfalls fie damit pracludirt, das Inſtrument ſelbſt amortifitt, und Dir Can ‘ 


‚tion im 0 f ſoll, 
Fort Das Gerichtsamt der Heriſchaft Rönigäbere. ._ 5 
ee a a mie zn a f f 
5830. Breslau den 27. Septbr. 1830. Es follen am 5. October Bon 
mittags von 9 Uhr und Nachmittags von 2 Uhr im Auctlonsgelaſſe auf der Jun⸗ 
kernſtraße No. 49, verschiedene Effeeten, beſtehend in Gold, Silber, Uhren, Zinn, 
Kupfer, Leinenzeug, Betten, Meubles, Kleidüngsſäcken, "einen Bleſebalg, Sper⸗ 


28 


en gegen ⸗den jepigen und künftigen Beſther 


haken und berſchiedenem Schloſſerbandwerkzeuge au den Meſfibletenden gegen Nack ai 


Zahlung in Cour, verſteigert werden. g 
Auctlous „Commiſſarius Mannig, im a des KRöntgl. Sradtserichts 15 


— 


PEN am hieſigen Orte, empfeble ich mich in allen in dleſes Fach ſchlagenden 


Aufträgen, fowohl in Tuchen, Garnen, Seide, Kittev de. und erlaube mir die er⸗ 


ebene Verſicherung daß ich kleine, fo wie die größten Auftrage fhön prompt und 
Alg auszuführen bemüht ſeyn werde. Veſtellungen werden ſowohl in meiner 


Faͤrberey, Katarinenſtr. No. 16, im zweiten Hofe, als auch in meinem Gewölbe, 


Mlemerzelle No. 2. angenommen. Ernſt Mevius, Schönr und Seidenſaͤrber. 
Auch werden in meiner Fabrik, wollne und baumw, Waaren ſchoͤn gedruckt. 


5829, Breslau. Vorzüglich gute neue Heeringe das Stück a ı lgr. verkauft 
B. G. Häusler, Neumarkt und Catharinenſir. Ecke No. 12, ER 


8 JJC 75 
Ze: „Breslau. Bey ber Habe einer großen, am Waſſer % f 


— 3525 — 5 
Denneſes den 30. Orten, 1850 


Breslauer Jutellisens 4 Blatt 
5 zu No. XXXIX. 


Beringung einer Bauholz „Lieferung. 
5831. Wir haben zur Verdingung einer Bauholz > Lieferung für den 
hieſigen Stadt: Bauhef, in 500 Stück kieferner e und 150 Stuck 
Pfahleichen beſtehend, auf Dieuſtag 
den 19 October d. 8. Vormittags 10 Uhr i 
einen Termin angeſetzt, in welcher ſich cautionsfaͤhige Lieferungsluſtige vor 
unſerm Commiſſarins, Herrn Stadtrath Blumenthal auf dem rathhaͤuslichen 
Fürſtenſaal einzufinden haben. Die bei dieſer Lieferung zu erfüllenden Be⸗ 
dingungen koͤnnen . in ae . 7 u wie nl ſelbſt 
gesehen werden. Ba 
er Breslau den a Sade 1830 == 
Zum 1 hieſiger Haupt⸗ und A verordnete Ober⸗ 
ürgermeiſter, Bürgermeiſter und Stadtraͤthe. 


—d — — 
Subhaſtations⸗ De 
RG 3840. Sagan den aaſten September 1830. Aaf den Antrag der Beneffctal⸗ 
c erben des zu Langhermsdorf Freiſſädter Krelſes verſtotbenen Fleiſcher Schulz, 
ſoll die von dieſem hinterlaſſene dort sub No. 73. e auf 85 u taxirte 
HOaͤuslerſtelle 
SER zten. December d. 


* den « 
auf dem herrfchaftlichen Amthauſe zu Niebuſch öffentlich an den Meitbietenden, 


verkauft werden. Die Bekanntmachung der Kaufs bedingungen erfolgt im Term 


und der Zuſchlag ſofort, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤude eine Ausnahme zulaͤßl 
machen. Das Gerichtsanit der Niebuſcher Güter. Due 3 
581. Schloß Neu r ode den 19. September 1830. Nachdem wir auf An⸗ 
trag des hieſigen Domlnlal⸗Rentamtes das dem Carl Teuber zu Koͤntgswalde 
‚gehörige, Vol. I. No. 15. des Hypothekenduches verzeichnete Bauergut, welches 
8 5 ie a 18 var 50 en dc worden, im Wege der Exer 
kutlon zu entilchen Verkaufe geſtellt, werden beſig⸗ und ahlungs ige Kaufe 
lustige e zu den m: ö 1 8 85 5 ; 

den 


— 3316 — 


den 30. Oet ober, 2 
e den 30. Nopember, beſonders aber a 
f i den 30. December Vormittags 10 Uhr i 
anberaumten Lieltatlonsterminen, von denen der letztere peremtoriſch iſt in, hle⸗ 
lige Juſtizamts⸗Kanzley zur Abgabe ihrer Gebote mit dem Bemerken vorgeladen, 
daß der Meiſt⸗ und Beſtbietende in Abweſenhelt eines geſetzlich zuläßigen Wider 
ſpruches des Zuſchlages gemärtig fein kann. ER a 
Reeichsgraͤfl. Anton v. Magnisſches Juſilzamt. 2 
35836, Hermsdorf unterm Kynaſt den 9, Septbr. 1830. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß Wege der Ereem 
tion die freiwillige Subhaſtatton des dem Inwohner Wenzel Hallmann iu 
Hermsdorf unterm Kynaſt ſeither zugehörig geweſenen, sub ro. 18, allhter ber 
legenen, und in der ortögerichtlichen Taxe vom 15. Map 1830 auf 168 Rihl. 
3. Sor. 10 Pf. Courant gewürdigten Acker und Wieſenſtücks verfügt worden ih 
Es werden daher befig- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch. aufgefordert, 
in dem zur Aufnahme von Geboten auff un f 
dien zoſten Novemde i 88 
anſtehenden einzigen und peremtoriſchen Liettatlons⸗ Termine Vormittags um 
5 Ubr in der Gerichtskanzley zu Hermsdorf entweder in Perſon, oder durch 
einen unt gehoͤrtger Vollmacht verſehenen Mandatarius zu erſcheinen, ihre Gebote 
zum Protokolle au geben und hiernächſt zu gemärtigen, daß nach erfolgter Erkla⸗ 
kung der Imereſſenten das in Rede ſtehende Acker⸗ und Wieſenſtuͤck dem als zah⸗ 
lungsfaͤhig ſſich aus weiſenden Meiſt⸗ und Beſtbietenden adjudicirt, und auf ſpäter 
als an dem beſagten Termine eingehende Gebote, wenn nicht beſondere rechtliche 
Umſtänee es kothwendig machen, keine Rückſicht genommen werdn wird. 
a Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſches FrelStandesherrl. Gericht 
5809. Frankenſtein den 10. Sepfbr. 1830. Da auf den Antrag des 
Erbſcholzen Weidlich die nothwendige Subhajlation der sub rot 180. zu Pr: 
zan belegenen, und auf 120 Rtblr, abgeſchätzten Häuslerſtelle verfügt worden, 
ſo werden beſitz⸗ und zahlungsfahige Saufluffige hierdurch vor⸗ und eingeladen, 
in dem dieſerbalb auf 77 STSRER I a 
„den 13. December d. J. Vormittags 11 ü ht 
jn unſerm Amtslocale vor dem Sönigl, Ober⸗ Landesgerichts, Aſſeſſor Herrn von 
Skuduſtz anberaumten Termine in Perſou, oder durch gerichtlich beglaubigte Ver⸗ ö 
treter zu erſcheinen, ſich von denen Kaufsbedingungen zu Informiren, ihre Ser % 
bote abzugeben und die Adjudication des Fund zu gewaͤrtigen, im Fall nicht ge 
ſetzſſche Anſtaͤnde eine Ausnahme begründen. ER Kr 
se Roͤnlgl. Lind⸗ und Stadtgericht, 5 Selle 
6832. Schloß Ratibor den 18. Septbr. 1835. Da ſſch in dem am toten 
Juli c. angeſtandenen Termine zum Verkauf des zum Kaufmann Bordollo ſchen 
Nachlaſſe zu Rattibor gehörigen, auf 6662 Rebles taxirten freyen Hutungs⸗Acker⸗ 
Hüctd bon 132 gr. Scheffein, sub) No, 12 f. zu Attenderf, kein Kaufluftiger ge⸗ 
meldet, fo iſt ein neuer Bietungstermin auf e 


den 36, October d. J . 5 „ 


0 


werden. 


„ 


ler angeſetzt worden, zu welchem Kaufluſtlge und Zahlungs fähige eingeladen 
| allbter ang Rum Herzogl. Gerichtsamt der Herrſchaft Ratibor. a Ben 
334. Grünberg den 24. Septbr, 1830. Die Kaufmann Johann Michael 

Thonkeſchen Grundstücke? re a 

3) Das Wohnhaus No. 35. im ıflen Viertel mit Bangerechtigfei, 
2) Die Weingärte Nris 270. 1217. 1218. 1678, und 1779. 
389 Die Bürgerwiefe Pro. 80, ſollen im Wege freywilliger Subhaſtation 
TT 3 N a f . 
dien 9. October d. J. Vormittags um 11 Über 

auf dem Lands und Stadtgericht öffentlich an die Meiſtbietenden verkauft werden. 
SEHR Koͤnigl. Preuß. Fand» und Stadtgericht. 
5758. Liebenthal den 6. Septbr. 2830. Das dem Franz Scholz gehö⸗ 
rige sub No. 166, zu Ullersdorf belegene, ortsgerichtlich auf 81 Rthl. 11 ſgr. 3 pf. 
abgeſchätzte Haus foll im Wege der nothwendigen Subhaſtatſon oͤffemlich verkauft 
werden, Zahtungsfaͤhige Kauflufftge werden daher hierdulch eingeladen, in dem 
Fut Fieitatlon anberaumten peremteriſchen Termine d 5 

BEER den 4. December d. J. Bormittagdgumrı Uhr 5 
an biefiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und nach erfolgter 
Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meiſtdletenden zu gewaͤrtigen, 
in ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme noͤthig machen. i i 

Si . Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. : 
35846, Arnsdorf, Goͤrlitzer Kreiſes den 27. Auguſt 1830. Im Wege der 
Executton iſt die Sud haſtatſon der dem Müller Johann Gottlieb Sattler zuges 
hoͤrigen und auf 1202 Nihl. 18 far 3 pf. abgefchägten dienſtfreyen, aber praſta⸗ 
tons und laudemialpflichtigen Waſſer⸗Mahlmüßle Nro. 27, zu Welgers dorf, 
Rothenburger Kreiſes eingeleitet, und es werden bierdurch alle Kauffuſtige aufges 
fordert, ſich in den auf Et F 
e ee den 30. October, ER R 


E den 30, November den 
a den 30. December d. JJ 

jedesmal Vormittags 1 Uhr in der Gerichtsſtube zu Welgersborf zum Verkauf 
jener Müßle angeſetzten Bletungsterminen, von welchen der letzte peremtortſch iſt, 
einzufinden und ihre Gebote abzugeben. Die Taxe iſt an der Gerichtsſtelle 30 
Weigersdorf und in der Regtſtratur zu Arnsdorf näher einzuſehen, N 

f Das Gerſchtsamt zu Weigersdorf. 5 

N v. Muͤller. 


3784. Bauerwltz den 11. Auguſt 1830, Das sub No, 108, im ot 
kenduche Vol. II. eingetragene zu Katſcher belegene, dem Weber Jeden Spatz f 
und feiner Kinder erſter Ehe gebörige,. von Holz erbaute Haus nebſt Zubehör, 
wolches auf 103 Rthl. 5 fer, gerichtlich geſchatzt worden, fon im Wege der Execu⸗ 

tion oͤffentlich an Meiftbietenden verkauft werden, und es werden deshalb befitz⸗ 


8 fähige Kaufluſtige zur Abgabe der Gebote auf 


| den 7. December c. Vormittags ro uhr f 
in das ſtadigerichtliche Geſchäftszimmer zu Katſcher, mit der Bedeutung vorgela⸗ 
5 5 2 a den, i 


5 Der 3516 — 


ben ss; wenn nicht etwa ein geſetzlicher Anſtand obwalten ſoute, den Wel 

Wenden der Zuſchlag erthellt werben wird. Eee 

Königl. Gericht der Städte Bauerwltz und Katſcher. 5 

F5Feszo. Militſch den 23. Jull 1830. Die Subhaſtation der zu Ober, Moſd⸗ 

nikawe sub No. 13, des Hypothekenbuchs belegenen George Pohlſchen Freigant⸗ 

1 welche gerichtlich auf 403 Rthl. abgeſchaͤtzt worden, iſt auf den Antrag 

des Beſitzers verfuͤgt, und kr einzige und peremtoriſche Bietungstermin an un⸗ 
1 rer Gerichtsſtelle bor dem Herrn Kreis⸗Juſtſzʒ⸗ Commiſſarjus Lotheiſen auf 

den 21. October Vormittags um 10 Uhr 
anberaumt worden, zu welchem beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauflfge eingeladen 
werden. Die Taxe dieſes Fundi kann zu jeder ſchicklichen Bei in e nn 


‚fratur ‚eingefehen: ‚werden, 
Das Ober- Woidniker Juſtizamt. e 
4969. Hermsdorf unterm Kynaſt den 15. July 1830. Von Seiten Pr 
unterzeichneten Gerichts wird hierdurch befannt gemacht, daß im Wege der Exe⸗ 
eution die nothwendige Subhaſtation des dem Schuhmacher Tobias Fiſcher zu 
Warzibrunn ſeither zugehörig geweſenen, sub Nro. 154. ee aueh als 
dort belegenen, und in der ortsgerlchtlichen Taxe vom 22. May 1830 auf 406 
Rihlr. 13 Sgr. Courant gewürdigten Hauses verfügt worden iſt. Es Welden da⸗ 
ber beſt itz, und zahlungs fähige Kaufluſtige hiermit aufgefordert, 1 in dem auf 
den 23ſten October d. J. 5 
anſtehenden ein gen und perentoriſchen Licitattonstermine Vormittags um 9 Hör i 
An der Gekichtskanzlez bierſelbſt entweder Perſon, oder durch eigen mit ge⸗ 
höͤriger Vollmacht verſehenen Mandatarlus zu eifcheinen, ihre Gebote zum Proks⸗ 
colle zu geben und biernächſt zu gewärtigen, daß nach erfolgter Erklärung der In⸗ 
tereſſenten das in Rede ſisbende Haus dem ait zahlungsfähig Mh ausweiſenden 
Meist und Beſtbletenden adjudleirt, und anf Ipäter als an dem beſagten petemto⸗ 
Aschen Feenlne £ 1 „Gebote, wenn ne re rechtliche a s i 


de N 
in loco e an den een eee ae, won man y 
Ku de 


N deu 9. ee 1830. i i 
auf Biefigem Nathan zum Verkauf ausgeboten werden, und in die Sur 2 bed f 
dem unterzeichneten Gekichrs amt und den Ortsgerichten in Groß ⸗ „Sten 
nach; uſehen. Das Gerichtsamt der S Guͤter. 0. | 


1 


123. . en 29. July Zum not 
t Nix dorſſchen? re, sub- No. 65 zu zen, 
a as 10 5 e taxirt iſt = fest das ate Heelchten einen 


den Oc et e c. Vormittags 10 


Das Gxaͤfl. v. der Goltzſche Gerichtsamt der Herrſchaft Wuͤrben 
iss. Po st den 1. Auguſt 1830. Thellüngshalber fol das den Dreſch⸗ 


irtner G aͤrtnerſchen Erben zu Kunzendorf gehörige, auf hleſigem Territorio 


elegene, und im Hypothekenbutche Nro. 83 a. verzeichnete Neuland, welches auf 
3 90 Rthl. 25 iR 4 pf. gerichtlich abgeſchätzt worden iſt, eim Ser 
\ den 25. Oetober c. Nachmittags 2 Uhr 
m Bea ee Be an den Meißbietenden verfanft werden, 
König. Preuß. Stadtgericht. = pie dichte. 


a 5003. ebe ede berg 9 a den 24. Auguß 1830. : Das ei 75 144. ler, 
us gelegene, dem Handelsmann Röſſel gehörige, und auf 210 Achlk⸗ abge 
ſchätzte Haus 5 im Wege der Subhaſtatlon auf 

den 6. Robember c. Vormittags ro 


auf hieſig em Rarypanfe sen werden, was Kaufungen denn beau u 


‚mathe, Wird. 


1 Das Königl. Stadtg 
Bere) Smbergvenutten. Puguſt 1830 5 Wege dar egal 
Auszinanderſetzung ſol das in Berthelsdorf sub Neo. 68. delegene . nebſt 
Run, „ auf 1756 Rihlr. 28 ſgr. in dem auf 
dens ng. October d. Bormittags um 9 uber 
belege anſtebenden petemtoriſchen Bietungsteimine 1 5 werd 
worden zu demſelben mit dem Demerken geladen, daß der Mel eten de den Zur 
ſchlag zu gewaͤrtigen hat, wenn eee nde eine 1 noth⸗ 


wendig machen Pate: 
Koͤnigl. Lands und Stadegericht. a 

5218. G1 oda den 9. Augnſt 1836. Der Schichtſche Daten No. 7. zn 
Tſchirnitz, geſchätzt auf 392 Rihlr. 20 fgr. H pf. ſol Behufs ber Erbtheilung auf 
den Antrag der Erben im Wege der freiwilligen Subhaſtation öffentlich an den 
en verkauft werden. Hierzu ißt eln peremorlſcher Bietungstermin 

dien 18. October d. J Nachmittags 2 Uhr 

b Schloſſe zu Tſchirnts aubtraumt, zu welchem beſitz⸗ und zah⸗ 

Asfähtge Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß der Zuſchlag 


dan den Meifibtetenden erfolgen: fell, in ſofern keine geſetzliche Hinderniſſe eintreten. 
Die Tare des Grundſtürks kann in ee Aale e oder im Hence 


du 5 'elugejehem ey cr Ar 
I Dos Geric tsaut don Olchirnit. 

3 200, Gant nen ER Auguſt 1830. Auf den Antrag eines Reolglänsl 
. 125 das den Tſſchlermeiſter Johann und e Be 4 Eon 


Kaul ii 


Sir, 7. O 7 
Er auf vom sg zu b Würben 8 und ladet zahlungsfählge ge d Siem ein. 2 


f 


= 320-4 


leuten eigenthümlich gehörige, auf der Tarnuroiger Straße bleſelbſt sub No. 72, 
belegene / gerichtlich auf 324 Rthlr. gewürdigte buͤrgerliche Wohnhaus in dem auf 
as „ den 15. Detober d. J. Ber „ 
peremtoriſch anberaumten Lteitarlonstermine an den Melſt⸗ und Beſibietenden 
Öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige, zahlungsfaͤhige werden daher zu Abgabe 
ihrer. Gebote hiermit eingeladen, und hat der Meifidierende den Zuſchlag nach era 
folgter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. 5 SEE Ta IE 
Das Frey, ſtandesherrl. Graf. Henkel von Donners markſche Gericht 


bier Krelsſtadt Beuthen in Oberſchleſten. ? 


EEE Citatiesne n.... 5 
5820. Breslau den 7. Septbr. 1830. Von dem Koͤnigl. Stadtgerichte hle⸗ 
figer Reſidenz iſt in dem am 6. July d. J. eröffneten erbſchaftlichen Liquldations⸗ 
prozeſſe über das auf einen Betrag von 6040 Rtöhlr. 20 Sgr. mauifeſtirte, und 
mit einer Schuldenſumme von 6038 Mihlr. 8 Sgr. belaſtete gemeinſchaftliche Ders 
mögen des verſtorbenen Brandweinbrenners Carl Benjamin Mitimaun und 
deſſen hinterlaſſene Wittwe, mit der er in Guͤtergemeinſchaft gelebt hat, ein Zera 
i und Nachweiſung der Anſprͤͤche aller etwanigen unbekannten 
ubiger au SE ee u 
den 12. Januar 3. Vormittags um 11 Uhr a 
vor dem Herrn Ober Landesgerichts ⸗ Aſſeſſor Hübner angefegt worden. Dieſe 
Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, 
in demſelben aber perſöulich, oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu 
ihnen deim Mangel der Bekanntſchaft die Herren Iufil; + Commiſſarien Pfend⸗ 
fact, Merkel und Müller vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderun⸗ 
gen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vorhan⸗ 
denen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die weitere rechtliche 
Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Aus bleibenden aller ihrer etwa⸗ 
gen Vorrechte derluſtig gehen, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben moͤchte, werden verwleſen werden. 5 S e 
„ ZRIMINE Preuß. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 5 
er > Kühe 8 5 BAR . ERDE ; v. Blankenſee, 
3808. Bunzlau den 5. September 1830. Nachdem üder das Vermoͤ⸗ 
gen des Bauer Johann Gottlieb Preuzel zu Ottendorf auf Antrag mehrerer 
Gläubiger ex decreto vom 21, November pr. der Concurs eröffnet worden If, 
ſo wird dies den undekannten Gläubigern des Gemelnſchuldners, ſo wie der 
ihrem jetzigen Aufenthalt nach unbekannten ehemalige Dienſtmagd und dem Des 
tonom Kliem hierdurch affentlich bekaunt gemacht, und ein Termin auf : 
den 5. Januar k. J. Vormittags i ; 
in der Behauſung des Juſiſtiaril Frauke in Bunzlau anberaumt, zu welchem 
dieſelben Behufs der Liquidation ihrer Forderungen, unter der Verwarnung 
vorgeladen werden, daß die Aus bleibenden mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt, 
und ihnen damit ein etolges Stillſchwetg en wird auferlegt: werden. N 
Das Gerſchtsamt der Ottendorſer Guͤtert. 
955 . 54334 


. U 
3 Fu Far 2 » 
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kannt werden. g.) 


nigl. Regierung 


= ir = 
estan den 12. Auguſt 1830. Auf ben Antrag det bleſigen Kö⸗ 
wird der ausgetretene Cankoniſt, Böttchergefelle Anton Preuß 
cher ſich aus ſeiner Helmath ohne Erlaubniß entfernt, und ſeit 


el den Canton⸗Rebiſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr in 
onaten hierdurch aufgefordert. Zu feiner 


8433. Br 


dem Jahre 1794 5 


® die Köalgı, Preuß, Lande binnen 3 N e 
Verantwortung bierüber ig ein Termin auf 


den 1. December c. Vormittags um 10 ur 


vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Herrn v. Gilgenheimb im Partheten⸗ 
worin ſich derſelde zu mel⸗ 


= zimmer des Dber» Landesgericht anberaumt worden, 
den hat. Im Unterlaſſungsfalle wird angenommen werden, daß er ausgetreten 
und auf Confiscatſon feines geſamm⸗ 


fei, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, a 
ten gegenwärtigen, fo wie auch des kuͤnftig Ihm etwa zufallenden Vermoͤgens er⸗ 


„Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. i e 
5 Falkenhauſen. 


5 4652. Striegau den 3. July 1830. Auf der sub Nro, 8. in Nieder⸗ 
Wuͤrgsdorf Bolkenhainſchen Kreiſes belegenen Frelgaͤrtnerſtelle iſt ein bereits zus 
rückgezahltes Capital von 100 Rthl. zur Härtelſchen Puplllenmaſſe ex deereto 


vom 17. April 1806 eingetragen, das diesfällige Inſtrument aber verloren gegangen. 
Alle, welche an dieſes Inſtrument Anſpruche zu haben vermeine 


n, werden daher 
hierdurch aufgefordert, ſolche binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 


ER den 18. October 1830 Vormittags 10 Uhr. 5 
bier in Sttiegau anberaumten Termine nachzuweiſen, widrigenfalls ſie an das 


verlorne Document präclubirt und daſſelbe für amortſſirt erklärt werden wird, 


Das Gerichtsamt zu Wuͤrghalbendorf. 


Aufgebot einer Amts » Caution 5 
5788. Nimptſch den 3. Sepibr. 1830. Alle diejenigen, welche für die Zelt 
der Amtsverwaltung unſres verſtorbenen Rendauten Franz Czezotta noch Uns 
ſprüche an die von ihm verwalteten Kaſſen, unſer Depoſttorſum und unſere Cala» 


rlenkaſſe, begründen zu koͤnnen vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, ihre 


Anſpruͤche binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem hierzu anf f 


5 den 3. Januar k. J. Vormittags 9 Uhr 
in unſerm Partheienzimmer anberaumten Termine gehoͤrig anzumelden und zu bes 


gründen, nach Ablauf ditſer Friſt aber zu gemärtigen, daß ſie ihres Anſpruchs 


an die Kaffe werden für vetluſtig erklärt, blos an die Perſon und das übrige Vers 
i n gedachten Rendanten verwieſen, deſſen Amts⸗Caution und ſonſtiger 
in Beſchlag genommener Nachlaß aber auf deſſen bis jetzt ermittelte amtliche Ver⸗ 


a tretungen wird verwendet werden. g.) 


RER Peas. Land: und Stadtgericht. 
6777)!!! ñðñßßt 8 
3576, Habelſchwerdt den 24len Anguſt 1830, Die von den ſammtlich 
iajorennen Kindern des am 16. August 1829, hier verſtordenen emerliirt geweſe⸗ 


nen Königl. Stadtrichters Johann Bernhard beabſichtigte Theilung des vaͤter⸗ 


lichen Nachlaſſes wird hiermit zur allgemeinen W ſſenſchaft gebracht, und werden 


alle diejenigen, welche aus irgend einem Grunde aß deſſen Verlaſſenſchaft Auel 
SE en 2 he 


nn | - 3622 K 


ö che iu haben glauben, hierdurch aufgefordert, ſolche lang . binnen dre M = 
ten hlerſelbſt anzuzeigen, widrigenfalls fie ſich le jeden a 
Erben nach Verhaͤlkniß ſeines Erbantheils werden halten konnen. 5 
Der Koͤnigl. Krets⸗Juſtizrath der Grafſchaft Glatz. 


5752. Bres tau. Es ſollen am 1. Ditober c. Vormittags von 9 bis 12 Ubr 


und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Auction nig. Stadtgetichts 
tu dem Haufe Ro. 19, Iten, beſtehend in 
Gold. Silber Uhren, Porzel un, Kupfer, Leiten zelg, Betten, Meublen 
und Kleidungsſtücken, und ferner in 36 Stuͤck Bier ledenen an⸗ 


2 Anders. 1 . 


N 


9 1 © kobhutfabritanten Schu⸗ 


x 
mann gehoͤrigen Effects, beſtehend in goldnen, ee und Münzen, 


Königl. Preuß, Lande und Stadtgerlcht. 55 Met: 


en 18. Detober d. J. Vormittags von o bis 12 Uhr und 


2 se Wahnriitage von 2 bis 5 Uhr a 


das zur Concurs- Maſſe des ac eee n Fliedrich Bartſchehlerſelbſt ge⸗ 


hoͤrige Specerey⸗ Wagrenlager, fo wie das Übrige Mobiltare deſſelben, beſtebend A 
in Kleidungsftuͤcken, Wäſche, Meublen und Hauscath vor dem Hrn. Scablns 


Rape gegen gleich baare Zahlung verſteigert werben. Kauftuſtige haben ſich 109 


dem Hauſe des Handelsmann Thlelſch No, 5 10. hierſelbſt einzufinden. 
VRaoöoͤulgl. Land⸗ und Stadtgericht, 


eee n 


a ER 


"pi No. ix. 


en e 


= h der Beköſtigungs⸗ 5 en und 
5 = Beheitzungs ⸗Beduͤrfniſſe für das Königl. Land Armen⸗ 

= haus z u Ereutzburg. : 
Die Beköſtigungs⸗, Bekleidungs ⸗ Beheitzungs⸗ = und Ber > 


n98: Bedörfaſſſe d des Königl. Land» Armenhauſes zu Creutzburg folen 
as Ja m Wege des öffentli ee an den „ 5 


1200 SR 476905 
5 Gerſte, 


Re Erbſen, 
Hirſe, 


—— gewöhnliche Perlgraupe, 


dergl. feine, 
ordinaire Gerftengrailper EN S 
feine der gg ß 


ordinairee e . 


8 JVC 
— Hafergtüge, 5 a SEEN DRS ER 
— Waitzenmehl, een 
120 i 
3100 — Butter, 5 
16800 — Rind, Gummi. u ebnete, 
230 — Kalbfleiſch/, 


32100 Quart Bier. 32[öO; 


— 3524 — 

= II. 8 u Bekleidung: 

550 Ellen olivengrän Tuch, 2 Ellen breit, 

100 — gruͤnen Futterzeug, 3 2 — — 

550 — rohe Futterleinwand, 7 en breit, 2] 
— weiße Schürtzenleinwand, 2 Ellen breit, 5 8 

150 — geſtreifte dergleichen, a — — N ö 
— weiße flachſene Haus leinwande zu Wen er, i 

Ellen breit, a 

340 Stück kattune Halstuͤcher, ; 

36 — dito beſſere, 

30 Ellen Kattun zu Kommoden, ı Cle breit, e 

40 — gemuſtertes weißes Neſſeltuch zu Den und Kommoden: a 

ſtreifen, 12 Elle breit, Kae 

glatten Schleier zu Haubenfireifen, 14 Elle breit, 

— bunt geſtreifte Leinwande zu Sommeranzügen für die Mäd⸗ 

chen, 4 Ellen breit, 

130 — Drillig zu Madratzen und Saͤcken, 2 Ellen breit, 

200 — Handtuͤcher⸗Drillig 4 — — 

34 — Ciſchtuͤcher⸗Drillig if zo. 

100 Paar fahllederne Mannsſchuhe, i 

36 — Knaben⸗Halbſtiefeln, 


88. 
e 


100 — Manns.) 
36 — Knaben⸗) Schahſohlen, 
270 Frauenſchuh e, 
20 — Mädchenſchuhe, 


On: 
2% — Nich) Shuhfohten, 


24 Stuck ſchwarz 5 Mützenſchieme, ) ; 
136 Pfund dreidrathig gezwirnte Strickwolle. 1 0 , 
III. Brenn⸗ Beleuchtungs, und Beheſthungs⸗ Materiale. 
100 Klaftern Buchen ⸗/ Birken⸗ oder Erlen⸗Leibholz, e 
200 — Kiefern ⸗Leibholʒů f 
550 Pfund gezogene Lichte, a 18 Stuͤck aufs Pfund, SIE 
I — gegoſſene Lichte, 189 5 
50 Quart Rüböl zur Beleuchtung der Hauslaternen, 2 > 
430 Pfund ae . D 


RER 
TE 


pro Cent 


a u 5 


2 3525 2 
Die Ybtiefetung, aller dieſer Bedhrfniffe geschieht! in den vor der Direc⸗ 
tion des Land ee u dem Boat] des Sa zu 5 
Raten und Zeitfriſten. 
Der Licitations⸗ er in welchem die 5 votändig vor⸗ 
gelegt werden ſollen, wird aun 
den 19 October d. J. Vormittags um 10 Uhr 
feſtgeſett und in dem Kanzleplocal des S aan: Armenhaufes zu Creutzburg ab⸗ 
gehalten werden. 
Wenn die Licitation an dem dazu a, Tage nicht beendigt werden 
ſollte, ſo wird dieſelbe an dem darauf folgenden Tage fortgeſetzt werden. 


Der Zuſchlag und die beliebige Auswahl unter den Lielkanten wird der 


5 Koͤnigl Regierung ausdruͤcklich vorbehalten. 


Die Licitation wird ſowohl auf die einzelnen Gegenſtände der Beduͤrf⸗ 

5 si e gerichtet, als auch auf die geſammte Lieferung vorgenommen werden. 
Die Lieitanten bleiben an ihre Gebete gebunden und entrichten in an⸗ 
nehmbaren Papieren ſonſt in gültigen Documenten eine Caution von 10 

6 Bet er übernommenen Lieferung. 8 

5 Dieſe Caution wird bei der Direction des Wand Armenpaufh wenge 
legt und in dem Termine ſelbſt berichtiget. f 
Von den Tuchen, Futterzeigen, jeder Art Leicheand Sätier 25 


5 Neſſeltuch müſſen die Bietenden Proben vorzeigen und zur Vergleichung nieder⸗ 


legen. Oppeln den raten September 1830. 85) 
Koͤnigliche Regierung. Abtheilung des Junern, 


Subhaſtations⸗ Patente. 5 

5865. Reichenbach den 13. Septbr, 1830. Im Wege der nothwendigen 
ub. ſtatlon ſoll das Fol. 58. zu Steinſeifersdorf hiefigen Krelſes eingetragene, 

Johanne Eleonore verwit. Wieland geb. Heinze gehörige und auf 430 Rthlr. 
37 far: 3 pf, derfgettchtlich abgeſchaͤtzte Freyhaus, da in dem am 24. Juli und 
11. Septbr, e. an eſtundenen beiden peremtoriſchen Lichtationd> Terminen nur eln 
Gebot von 35d Rihlr. Sa worden, auf den Antrag der e Real⸗ 
Glaubiger in dem auf 


den 30. October e. 
in der Amts ⸗Kanzley 10 ren anderweit anberaumten Lermine ver⸗ 
Bean, werden. Belt» und e beg d ET, werden Wer. De 


\ 


ı ir 


! — 
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aufgefordert, in dem gedachten Termine zu erſcheinen, die Anfſtellung der Kaufe⸗ 


dedingungen zu gewaͤrtigen, ihre Gebote zum Protokoll zu erklären, und ſoll der 25 


Zuſchlag auf das Meiftgebot erfolgen, in ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 


nahme zulaſſen. Die Taxe über dieſes Grundſtück, fo wie der Status deſſelben 23 


kann zu ieder ſchicklichen Zeit ſowohl in unſerer Kanzley, als auch im, GHerichtskret⸗ 


ſcham zu Steinſeiſersdorf eingeſehen werden. 


5791. Slegultz den agfen August r 
Nro. 21. zu Pfaffen dorf belegenen Sch 


Wichurg. 


3 


keſchen Bauernahrung, welche auf 


welchem der letzte peremtortſch iſt, auf a 
| den k. December 1830 Vormittags um 11 Uhr, auf 
den 2. Febeuar 1831 Vormittags um ir Uhr, auf 


den 19 April 1331 Vor und Nachmittags bis 6 uhr 


= vor dem ernannten Deputato, Herrn Juſtizrath Kügler anberaumt. Wk 
fordern alle zahlüngsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur 


Zum öffentlichen Verkauf der sub g 


2200 Nthlr. gerichtlich gewürdiget worden, haben wir dıei Bietungstermine, von 


Das Relchsgraͤſlich o. Noſtißſche Gerichts amt der Steinſeifersdorfer Güte. 


beftimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Special 5 


Vollmacht und binlänglieher Informatton verſehene Mandatarten aus der Zahl 


der hiesigen Juſtiz Commſſarſen auf dem Königlichen Lands und Stadt⸗Gerlcht 
hleſelbſt einzufinden, ihre Gebote abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden, nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten u 
gewärtigen. Auf Gebote, die nach dem Termine eingehen, wird keine Rück⸗ 


ſicht weiter genommen werden, wenn nicht beſoßdere Umſtände eine Ausvahme 
geſtatten, und es ſteht jedem Kauflufligen frei, dle Taxe des zu verſtetgernden 


Grundſtücks jeden Nachmittag in der Regiſtratur zu inſpieiren. 
Koͤnigl. Preuß. kand⸗ und Stadtgerſcht. 


ER 8862. Freyburg den 23. September 1830. Da das sub No. ar, des Hy⸗ 
pothekenbuches zu Ober⸗Wolms dorf bei Bolkenhain gelegene, dem Chriß lan Ehren⸗ 


fried Härtel gehoͤrige Bauergut nebſt Zubehör, welches orisgerichtlich auf 2192 


— 


Rthl. 23 Sgr. Cour, nach dem Material» undereſp. Ertragswerth abgeſchätzt wor⸗ 


den, auf Antrag eines Realglaubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtatiun 
verkauft werden ſoll, ſo werden alle beſitz und zahlungsjſaͤhlge Kaufluſtige here 


mit eingeladen, in den anberaumten Terminen; Br 
e den zz November g. % 


den 13. December d. J., 


und beſonders in detm lebten petemtoriichen . ha 


den 15. Januar 1831 Nachmittags 2 un 


in der Gerichts kauzley zu Ober⸗Wolms dorf, wo für Jedermann auch Die Tatze 5 
zur Einſicht freiſteht, zu erſcheſnen, ibre Gebote abzugeben und den Zuſchlag an 


zu gewaͤrtigen. Das Gerichtsamt von Ober- Wolms dorf, 


den Heifibietenden,, wenn nicht geſetzliche Gründe eine Ausnahme zutaßlg machen, 


5 en GE 
3867. Trebuttz den ar, September 1830. Auf den Antrag des Extrahenten 


wird die Subhaſtation der sub Niro. 91, des Hypothekenbuchs von eee : 


+ Pr 


— 


* 


8 FC 


„„ 


935 belegenen, gerichtlich auf 135 Riblr. abgeſchätzten Daniel Beckerſchen Haͤus ler⸗ 
ſtelle daſelbſt, im Wege der Execution fortgeſetzt, und if ein nochmaliger perem⸗ 
sorifcher Blekungs ee Sul Br 55 


e ofen Detober 1830 


a in unferem Parthelenzimmer der dem Herrn Land- und Stadtgerichts Aſſeſſor 


Reſſel auberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige werden zu 


demſelben eingeladen und aufgefordert, ſich mit Caution za verfeben, Die Tare 


kann in unferer Regiſtratur elngeſehen werden. Auf Nachgebote wird nur in den 
geſetzlich zuläßigen Fallen ausnahmwetſe geachtet werden: 
N 2 „Könlgl. Lands und Stodtgericht. 


5 5866 Bolkenhain den 10. September 1830, Da in dem zur Subhaſtatſon 
des zum Nachlaſſe des Freihäusler und Handelsmann Ehriſttan Gottfried Boͤhm 
zu Hohenhelmsdorf gehoͤrigen, auf 220 Rthl. taxirten Hauſes sub No. 75 daſelbſt, 


am ro. Sepfdt, c. angeflandenen Termine kein Kauflufliger ſich eingefunden hat, 
haben wir einen Termin zur Fortſetzung der Subhaſtatſon auf „„ 
3 den aten November c. 


= 


oyferanmt, und laden zu bemſelben hierdurch beſſtz⸗ und zahlungsfähtge Kauftu⸗ 
tige ein. ; Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht Fe 


5250, Reichenbach den 2. Juli 1830. Das zu dem Nachlaſſe des verſtor⸗ 


benen Johann Gottfried Bayer zu Mengelsderf gehörige sub Niro, 10. belegene, 


nach Anzug des für das Dominium darauf haftenden Dienſigblöſungs > Capitals. 
ver 1625 ufs J Rehlr. 25 (gr. 20 pf. abgeſchaͤtte Bauergut, fell Erb⸗ 
dheilunge 2 8 
2 den 24. Septbr., RE = Se 
den 27. Detober, \ Dee ea Bar 
den u Decbr., = = 5 


ſchen Erben gehörige Freyhäuslerſtellesub No. 66. zu Neuen, welche auf 88 Rehl. 5 
3 fgr. 4 pf. abgeſchatzt worden, thetlungshalber in termmno Fi 8 
ER d 


gewaͤrtigen. 8 


Meachmftags 2 Uhr an gemögnliiger Cnrichtäßele zu Mengelsderf kepwilg lab, 
z 1 8 92278 Sen) ee Fe a * = 


tion in dem auf 


Miß 
Dios o. Ziegler und Klldphauſenſche Serichtsamt über Mengelsdorf. 


5 Se g Sen »Pfennigwerth. 
5115. Löwenberg den zoften Juli 1830. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
bringt hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß von demſelben die den Mordelt⸗ 


en 27. October c. Vormittags um o Uhr 
der Hohlſteiner Kanzley 
; hige Rauflu 


oͤffentlich verkauft werden ſoll, und fordert beſitz ⸗und 
zahlungsfäht 
bote abzugeben, un 


nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag zu 
Dias Getichtsamt der Herrſchaft Hoblſſein. 


3519. Waldenburg den 31. Auguſt 1830. Das unter No. 3 zu Obere 
Conradswaldau belegene, ortsgerichtlich auf 132 Rthl. 6 Sgr. 3 Pf. gewürdigte 


Johann Heinrich Lonzerſche Fleſhaus ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 


0 5 J Re U 


SS 


ſtige auf, in gedachtem Termine ſich einzufinden, ihre Ge⸗ 


& FFF 
den 18. November c. Vormittags 10 Uhr 


in der Gerichtskanzley zu Schwarzwaldau ahſtehenden einzigen und peremtorlſchen 
Bletungstermine verkauft und wozu Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. 
Das Freiherrl. v. Czettritz und Neuhaus Schwarzwaldauer Gerichtsamt. 
3510. Schweidnitz den 2. September 1830. Zum nothwendigen Verkauf 
der ortsgerichtlich auf 660 Rthl. Cour. abgeſchäͤtzten Andreas Puderſchen Waſſer⸗ 
muͤhle No, 1. zu Gohlitſch Schweidnſtzer Kreiſes, ſteht der einzige Termin auf 
f den 17. November Nachmittags 3z Uhr 
im Schloſſe zu Kratzkau an, was Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. 
Das Grafl. v. Zedlitzſche Gerſchlsamt der Herrſchaft e ö 
a 50853. Nelſſe den 12. Juſy 1830. Zum nothwendigen Verkauf der su 
Kalkan Neiſſer Kreiſes sub Nro. 63. belegenen, anf 4293 Rthlr. 20 Sgr. ab⸗ 


geſchaͤtzten Papiermuͤble, wozu 3 Mrg. Acker ⸗ 124 R. Gartenland und eine 2 


Holzflaͤche von 1 Mrg. 45 IR, gehört, find die Bietungstermine auf 
i i den 30. September und . 
ER „ den 1. December c. Vormittags 9 ur 
In der Kanzley des unterzeichneten Juſtitaxli, und peremtorie 
g , den 31. Januar 1831 Vormittags 9 Uhr f 
in dem herrſchaftlichen Wohngebäude zu Kalkau angeſetzt worden, wozu zah⸗ 
luungsfähige Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Meiſt⸗ 
bletende den Zuſchlag zu gemärtigen hat, in ſofern nicht geſetzlſche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme 1 ee Taxe iſt in der Kanzley des unterzeichneten Rich⸗ 
ters und in dem Kretſchaͤm zu Kalkan ausgehaͤngt, und kann zu jeder ſchickſi⸗ 
chen Zelt eingeſehen werden. x = ee 
Se Das Gerichtsamt Kalkau. a Hoffrichter. 

5232. Frankenſteln den 5, Auguſt 1830 Erbthellungs halber ſubhaſtirt 
das unterzeichnete Gerichtsamt die zum Johann Gottfried Vogelſchen Nachlaſſe 
gehörige, in Habendorf sub No, 104. belegene, auf 371 Rthlr. 11 Sgr. taxirte 
Dreſchgaͤrtnerſtelle mit 5 Schfl. 6 Mb; Preuß. Maaß Ausſaat in termino 
e den Zofen October e. . 
und ladet Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige hierdurch vor, in dleſem Ter⸗ 
mine Nachmittags um 2 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Habendorf zu 
erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und hat der Beſibletende, in fofern von den 
Erben darein conſentirt wird, den Zuſchlag zu gewärtigen. 8 
RER ; Das v. Seidliz Habendorfer Gerichtsamt. ; 
3378. Schweidnltz den 23. Juli 1830. Das auf den Antrag eines Regl⸗ 
Gläubigers sub hasta geſtellte Bauergut Nro, 4. des Johann Gottlob Becker zu 
Koͤnigl. Gaͤditz kleinen Anteils, wiſchen Reichenbach und Schweidnitz gelegen, 

deſſen Ertragswerth auf 2659 Rthlr. 11 gr. 8 pf., und der Materialwerth der 
SGebaͤude auf 721 Rthl. abgeſchaͤtzt, wird für beſitz- und zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
ſtige in den Terminen 30. October, ar FR 5 


DER e ee an 
| Ss ben 
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von welchen der letzte beremtorſſch iſt, und wo dle Bedingungen bekannt gemacht 
werden, hiermit ausgeboten. Der Meiſt⸗ und Beſtbietende hat, wenn nicht ge⸗ 
ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuloſſen, den Zuſchlag iu erwarten. 
. Raoͤnigl. Preuß. Lands» und Stadtgerlcht. 5 
“2 9495, Striegau den 14. Auguſt 1830. Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 
bigers fol das sub No. 118. in hieſiger Stadt belegene und auf 816 Rthlr. 20 fgr. 
gerichtlich tarirte Haus im Wege der nothwendigen Subhaſtatton an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. Zu dleſem Behufe ſteht ein einziger Bietungstermin 
auf den 1. November d. J. Morgens 10 Uhr 
vor dem Het. Juſtizrath Faͤhndrich hierſelbſt an, wozu zahlungsfaͤhlge Kauffuſtige 


vorgeladen werden, 5 
are 2 s Raoͤnigl. Land» und Stadtgericht. 

5447. Muſalz den aöflen August 1830, In in termino peremtorio 

8 2 den 15. November c.. rs 

ſoll die auf 885 Nthl. gerichtlich gewürdigte Mühlen- Befisung No. 14. zu Krolk⸗ 
witz nebſt Zubehör meiſtbietend verkauft werden; demgemäß wir alle beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤbige Kaufluſttge hierdurch auffordern, ſich gedachten Tages Vormittags 
10 Uhr im Dominial⸗Wohnſchloß zu Krolkwitz einzufinden, ihre Gebote abzuge⸗ 
ben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden zu gewärtigen. Die Taxe 
kann täglich zu jeder ſchicklichen Zeit bey dem Gerichtsſcholz Goliſch zu Krolfwiß 
eingeſt hen t „ f s 

Das von Faber Krolkwitzer Gerichtsamt. N 
er A re = Schneider, 


4354. Füͤrſtenſtein den 7. July 1830. Das auf 1195 Rthlr. 20 Sgr. 
täxirte Carl Gottfried Peſchelſche Bauergut No. 29. zu Nieder ⸗Giersdorf Wal⸗ 
denburger Kreiſes, ſoll in nothwendiger Sübhaſtation in den auf 

ES den 2. September, > a 
den 4, Dctober hieſelbſt, und peremtorie 
is „den Nobember e. 
in der Gerichts⸗Scholtlſei zu Nieder⸗ Giersdorf anberaumten Bietungsterminen 
verkauft werden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird, ee 
Reichsgraͤfl v. Hochbergſches Gerichtsamt der Hertſchaften Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Rohnſtock. a a i 
5381. Oels den 3, Auguſt 1830. Das Herzogl. Braunſchweig⸗Oelsſche 
e ee Gericht macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag eines 
Realgläudigers die nothwendige Subhaſtation des im Oels⸗Trebnitzer Kreiſe 
des Füͤrſtenthums Oels belegenen Ritterguts Klein ⸗Murltſch zu verfügen 
befunden worden if, Es werden daher hierdurch alle, welche gedachtes, uns 
term 16. Fund c. a. und folgende Tage auf 5401 Rthlr. 20 Sgr. gerichtlich 
abgeſchaͤtztes Gut zu beſitzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend find, 
aufgefordert, in dem auf 5 ; 
den Sechſten December 1830 und 
ER den Sechſten März 1831, 
beſonders aber in dem letzten und peremtorſſchen Lieſtgtlons⸗Termine 


den 


SR 


bor dem Deputirten des Fürftenthumss Gerichts, Herrn Juſlizrath Wideburg b 


ne Br , 5 3 


| VFC 
dien Sechſten Juni 183 1 Vormittags um 10 Uhr 


1 


ne 


an biefiger ordentlicher Gerichtsſtätte ſich zu melden und ihre Gebste abzugeben, 


or 
8. 


Langerſchen Hauses sub No. 


Carl Gottlob Rücknerſche Banergüt eo. 25. zu 
Dur ger Kreiſes⸗ ſoll in nothwendſger Subhaftation 


werden, welches Kauffuſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. a 
Reichsgrafl. e. Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchakten Fuͤrſtenſein 


> 


indem auf die nad) Verlauf des letzten Licitationd Termins etwa elnkommende 


Gebote, in ſofern geſetzliche Umſteͤnde nicht eine Ausnahme zulaſſen, nicht wei⸗ 


ter Ruͤckſicht genommen werden, ſondern der Zuſchlag an den im Termine, 
5 nn Beſtbietens Verblelbenden erfolgen wird. Die Taxe kann in hie⸗ 


uſchwetg⸗Oel 


ürſtenthams⸗ 
0 1 13. Me 


Gerichts⸗Regiſtratur näher nachgeſehen werden. 
ee zwetg⸗Oels ſches 


Ger 2 
Poörſtenthantsgericht. 
Es wird das zu Goldberg unter 


würdigt worden, wiederum zum nothwendigen Öffentlichen Verkauf geſtellt. 


Eckard auf de 20. SU 
JJC September); 
J) ee HATT 9. November 
angefegten 3. Bletungsterminen, von denen del letzte 


i del letzte peremtoriſch iſt 
mittags um 3 Uhr im Lands und Stadtgerichtslocale einzufſuden, ihre Gebote 


HU, Nah- 


ze, Goldberg den 13. May 83e Es bd dan ö d 
Mo. 361, beltgene Tuchſcheerer Kl ſeſche Haus, welches auf 2600 Rihlr. ge⸗ 


Demnach worden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch gufgeſordert⸗ 5 
ſich in den vor dem Deputirten, Heren Ober⸗ Landesgerichts ʒ⸗Referendarlus 5 


abzugeben nd demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt bietenden, wenn 


3 


: nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme züͤlaͤßig machen, zu gewärtigene‘ 


f 8 Konkgl. Preuß Lands und Stadtgericht. a = 
> 5263. Langenblekau den aten August 1830. Zum Verkauf des Siegmund 
152. neuen Anthetls allhler, welches ortsgericht⸗ 
lich auf 540 Rthl. 15 far. abgeſchaͤtzt iſt, ſteht im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation der einzige peremtorlſche Bietungstermin auf . 
N den alſten Detober d. J. 


im hieſiger Amts ⸗Canzley an, wou beſit⸗ und zaßlungsfähige Kauſtusſige ler 

Sun unter dem . eingeladen nn 1175 N De e gehe 0 

a 711 55 egangener Einwilligung der Intereſſenken, und alls nicht geſetzliche 

5 ee üs nahme zutäpıg machen, der Zufihlag ertheilt ge Be 
885 * 5 


SGraͤft. ® Sandrecälhſches Gertchtsgeit der Langenblelau 
Figl. Für ſtenſtein den 30, Jung 18 Das 


er Majoratsguͤter⸗ 


2 * 


b In den auf. 
den 13. September, EN 


den: October hieſelbſt, und peremtorie 


den 23. November l. 


in der Gerichtöſcholtiſet zu Dber- Ruvolferaldan aneſegten Terminen verkauft 


+ 1 


und Rohnſtock. N 


FE ES 
5 . 


4 l BI 2 1 n 


8 % Beh lage 


2 
„ 2 2 EEE 


f 734 Rthl. tegirte Ernſt 
Bber⸗ Nüöseiſswaldan Walden⸗ 


- ur! . 


zu No. XXXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 4 95 


— 


5 vom 1 October 1830: 


— — — 


——— 
— 2 


. 5 3 % 1 5 1 
Subhaſtations Patent. 5 93 5 
5616. Mamslan den 10, July 1830. Die sub Pro, 2. des Hypothekeu⸗ 
buchs ven Klaſchen belegene, auf 900 Rtblr. geſchagte Erbſcholtiſet i Erbihei⸗ 
. Iungshalber sub hasta geſtellt, und terminus ſieitalionis auf LE 
a den 1. Rovbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr es 
bier In Namslau angeſetzt. Kaufluſtige und Zahlungsfäbige werden vorgeladen, 
in ſolchem zu erſchelnen, zu bieten und wird der Zuſchlag dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietenden erthellt werden, Fe 3 RER 
5 Ober ⸗ Amtmann Guttmannſches Gerſchtsamt für ee SE 
N 5 7 i 5 üller. 
35390. Glogau den 18 Auguſt 1830. Nac dem Schuldenhalber die Bauer⸗ 
nahrung des Johann Joſeph Praſſer zu Steudelwitz, zwiſchen Steinau und Raud⸗ 
ten, aus 14 Hufe Acker, Buſch und Wlelenſlecken incl 4 Gaͤrichen, Wohn⸗ und 
Woirthſchaftsgebäuden beſtehend, fo mit todten und lebenden Inventarto zuſammen 
auf 536 Rth. 42 Sgr. 6 Pf. abgeſchaͤtzt worden, oͤffentlich in den 3 Terminen, als: 
5 den IR SE 
. den 30. Jetabder ns? 8 
5 e den 30. November 1830 „„ 
verkauft werden wird, ſo werden zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hlermit aufgefordert, 
ſich, beſonders zum letzten peremtoriſchen Termine Vor- und Nachmittags hleſelbſt 
in Glogau an gewöhnlicher Gerichtsſtelle einzufinden, ihre Gebote abzugeben und 
den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbletenden zu gewaͤrtlgen. Die Taxe iſt jeden 
Vormittag hier in der Regiſtratur einzuſehen. 88 
8 Da zugleich über die künftigen Kaufgelder der Lguldatlons⸗ Prozeß mit der 
feſtgeſetzten geſetzlichen Wirkung von heute ab eroͤffnet worden, fo werden unter 
einen auch hiermit alle etwanige unbekannte Rral⸗Creditoren und die dieſen gleiche 
Rechte hadende Gläubiger citnt, um und zwar im letzen Termine zur Anmeldung - 
und Furl 1 5 55 fämmtlicher an dieſes Grundstück und deſſen Kaufgelder zu ma⸗ 
chenden Ansprüche ſich hierher zu geſtellen, zu liquldiren, zum Nachwelſe deren 
Richtigkeit die Inſtrumente und ſonſtigen Beweismittel mitzubringen und daruber 
Erkenntniß, diejenigen Creditoren aber, die ſich bis N g 


i zum ofen November a. 9. 8 
nicht melden zu gewärtigen, daß fe mit ihren An ſpruͤchen an das gedachte Grund⸗ 


ſiuͤck und deſſen Kaufgelder zu praͤcludiren und ihnen ein ewiges Stillſchweigen, 
8 e ſo⸗ 


5 8 93 5 

ſowohl gegen den Kaͤufer Fund], als. en gegen die Elise, unter ie die = 

Kaufgelder zu vertheilen, aufzuerlegen.. 
ee 1 8 Dohm⸗Capftuls, 0 
3359, Loͤwen den 12. Auguſt 1830. je unt Nr Jurlsbic ich des Stadt 
gerichts zu Löwen gelegenen Realitäten; iR nu 

3) das 1810 maſſiv neu gebaute Haus sub No. 19. auf der D Dosmgafe, wo⸗ 

zu 4 Schfl, Acker und eine Scheuer gehört i R 
2) bie Wieſe im Herruwinkel don 3 Morgen und a 

3) das Ackerſtück im Bürgerfelde von a Schſl. Ausfaat ;: 
weſche deductis deducendis auf 758 Rthl. 10 Sgr. gerichtlich gewuͤrdiget worden 


find, ſellen auf den 2 trag eines Realgläu ‚8: Bus en Den lat 8575 
a en u lr 15 is ne > 


a a 


n 


Koͤnigl. 5 Ze: e 5 N 

5178. W den 1 1180 Die dem Andreas ele fon 555 

rige ah Ni Mon Ned. 5 zu Leſchna, welche auf 505 Rtblr, gerichtuch 
taxirt iſt, fol auf Antrag der Wenſibrei nebſt allem Zab ehe e werden, 

und baben wir et, einen ieitatlons⸗Termin auf = 

den izten November e. 3 

in loco Jembowitz anberaumt. Kaufuſtige Zahtungsfaͤhlge Leger blermit vor⸗ 5 
geladen, zu gedachten Zeit vor uns zu erscheinen, N Jun Protokoll zu 

eben und . = Jin zu gew arten e 0 
nei er. 


Hen, welches e ef yes fl 
en Mn a an den N 


75 das en 


8. December e. Börmittags uhr Uhr, 

475 welchen der N e ot ft anberaumt worden! ee 

5 werden daher hierdurch aufgefordert, an gedachtem Säse,, e bz 
te, 0n dem peremtoriſch anſtehenden Leimine in der Kanzſey des untekzeſchn 

Gerichts, und zwar in den erften beiden Terminen zu Ohlau, in dem ideen Pe 

in Lascowitz zu erſchelnen und ihre Gebote Tail, od bey „angedeutet wird, 

a au; EN rm Narhgsdore nicht re 8 ar und daß der 


Bw Er 2 


3 8 5 . 
+ BE - u 


= 8 3533 nz vor 2 | x 
8 5 DET 5 3 er. 2 9 2 8 F 225 SE 727 5 a 8 
ZBuſchlag unter Genehmigung der Realintereſſenten an den Meiſtdietenden erfol⸗ 
ee = hr a Gerichtsamt der Fidelkomiß⸗Herrſchaft 
= a comf Be 2 2 8 N 5 r | 


84858. Friedeberg am Quels den eyſen August 1830. Das der Winde 
Richter gehörige, hierlelbſt sub Ro. 260. gelegene, und auf 244 Rihlr. ke ſgr. 
6 pf, abgeſchatzie Haus ſoll im Wege der Subhaſſa ion auß 
iR November Vormittags 1d Uber md 13 70° 
auf hieſigem Rathhauſe verkauft werden, was Kaufluſtigen hiermit bekannt ge⸗ 
macht wird. Be Te 
ee Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

5018. Neuſtadt den 36. Juli 1830, Das Franz Rehhmetſeh e ſu Bachels⸗ 
dorf, Nenuſtädter Creiſes sub No. 15. gelegene, gerichtlich auf 700 Rihle geichagte 
taudemtale Frepdasergut mit den dazu gehörigen Inventar ienſtͤͤcken fol im Wege 
der Nehſudhaſtation ig dem auf 2 ĩ 

5 den sten September .. Be 
auf den sten October . und geremtorſſch EL 
auf den sten November d. J. Nachmittags um 2 Uhr 
in unſerm Geſchaͤftszimmer hier ſelbſt angeſetzien Bletungster mine verkauft, daher 
zahlungsfähige Kaufflebhaber hierzu mit dem Bemerken eigeladen werden, daß 
dir Meiſtaietende den Zuſchlag zu gewärtigen hat, in ſofern geſetzli che kika de 
nicht eine Ausnahme erfordern. Die Tare, ſo wie die Lcitarlons⸗ Bedingungen 
konnen in unſerm Geſchaftszimmer eingeſehen werden. 3 
Das Serichtsamt der Herrſchaft Wieſe 
29556: Groß⸗Strehlttz den arſſen Auguſt 1830. Die. dem Freygartner 
Pyhllihp Hoffmann zugehörige zu Wyſſoka belegene und gerichtlich auß 401 th. 
Detaxirte Frepgärtnerſtelle ſoll im Wege der nothwendigen Sabhaſtaljon in termine 
den 16. November d. des Vor und Na chmie tags 
in der Gerſchts ⸗Canzley zu Wyſſska veräußert werden wozu Kauflaſtige und 
Zahlungsfähige einladeer Das Gerichtsamt Wyſſokg. 


35139, Goldberg den 31. Juli 1830. Das zu Oberau bey Go Fe 
Nro. 15. belegene Sagaſſerſche Freyhaus, weiches auß RL IM 
worden, wird zum freywilligen Öffentlichen Verkauf geſtellt, Demnach werden 
alle, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen find, blerdurch aufgefordert 
ſich in dem vor dem Deputirten Herrn Land und Stadtgerichts⸗Affeſſot Hoffma 1 
DR en en 95 Nachmittags .. . 
=. „ AMBejegteit einäIgch, Bietungerermine m bießgen Land⸗ und Gradtgeriche einzu⸗ 
finden, ihre Gebote abzugeben und demmächſt den Zuſchlag an den pen n 
Beſtbletenden zu ge wärtigen. ei > belag an din Meiſt⸗ und 
a „ Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht 
3137. keobſchuͤtz den 26. July 1830, Die sub Me, 23 ln behn Fangenau 
Lesobſchützer Kreiſes gelegene, auf 1038 Rih. 26 Sgr. 8 B gerichtlich abgeſchatzte, 
ehemals dem Johann Ballarin gehörig geweſene Densco una? ne 
Antrag eines Rralglänbigers wit Verüchſſchtigung des H. 408, des Auhangs refp, 


8% 


N 


& 


== 


lich auf 1827 Rihlr. 12 Sgr. abgeſchätzt worden, fol im Wege der nothwendigen 


Pu IE a 
g : > . 3° 3534 ae : : 
se Su. = Tbl. I. der Proreherdnang, Öffentlich. an den Meißkietenten ee 
ra: BR . e haden wir 3 Vietungs ermine, und Swan auf 25 
den 4. September 1830, auf i 
den 4. October 1830 Se 
„in ii esp, 1 aber auf 5 
den 4. November 1830 


in.loco Katſcher angeſett, wozu wir Kaufluſtige mit dem Beifügen bötlabeg 8 


daß an den Melſtbletenden der Zuſchlag ſofort geſchiehr, wenn 98 geſetzliche Um 


e eine Aus za zulaſſen. = 
Das Gerlchts amt des Lehnes Kalſther, ER 


Kuſch ſchel, Just. 


er au den 30, August 1830. Die zu Borg anke Neumarkter freie 


108 ae; dem Müller Brieger gehörige Baflermäble, welche gerichtsamt⸗ 


ö Eudhaflation | in termino 


von Das der letzte peremtoriſch iſt, verkauft werden. Es werden Dakar hes, 7 
und zahlungefadig⸗ Kauffuſtige zu den in der Amtskanzley zu Borgante abzubal⸗ 


den 4. Oetober, 
den 8. Movember und en 


den 6, December, 


teuden Terminen unter der Zuſicherung vorgeladen, daß der Beſtoletende den Zus 


ſchlag des Giundſtäcks zu erwarten hat, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 


nahme zulaßig machen. Die Taxe IE in dem Gerichts amt und im Kretſcham zu ei 


1 einzufehen. 
Das Gerichtsamt für Borganie. 
a 339. biebenthal den 8. Auguſt 1830. Das unterzeichnete Gericht ſub⸗ 


115 t auf Antrag eines Mealgläubigers das sub Nro. 73. zu Ullersdorf belegeur, 


dem Benediet Hayn gehörige, ortsgerichtlich auf 39 Allr. 10 Sgr. abgeihäpre 

Daus ſin dem auf 
den 12. Dretober o. VBormiteags um 10 Uhr en 

anberaumten einzigen Bletungstermin. Nach Einwealligung der Jatekeſſen enten 


en wird der Zuſchlag an den Meiſtbietenden ertpigen „ in ſofern nichl geſebliche ae 


; ſchen Vormundschaft iſt das dem minor: 


= eingstsunin auf 


fande eine Ausnahine 915 machen. 
ne Konigl Preuß. band N Sladtgeric EL 


8823. N ite den 12 111830. Antrag 
0 0 ar 1 an u 1 515 ‚auf der W 


berſtraße sub Nox 305. Hieufelhft gelegene en ch feinem cee Nutzungs⸗ 


Erttage auf 644 Rihl. alſor. 25 pf, Cour. 15 0 ER A ium Srſaß des 


Prandſchadens aber nur 215 bir. “angelcblagehe ,, und mir bier ganzen, Bier⸗ 


e e belfehne Haus sub hasta gestellt und zum offentlichen Veikguf deſs 


ben vor dem e Fuß gih e Ein. liger und Fee Ble⸗ 
tags 9 Uh 8 a: 


= den 13. Node nder d. 


angeſetzt Wangen Beſi 95 der elsa ahn Erwerbsbeſtilene 5 tden Alber 


‚00 


eee 
5 25 


vorgeladen, zur beſtimmten im immer des unterzelchnefen Gerichts 
5 zen Ost a ugeben und d ae dee ae 
deietenden zu gewärtigen, wenn kein geletzlich aulißiges Hinderniß einten und 
der Genehmigung des dormundſchaſtlichen Serichts des minorennen Beſitzers 
folgt. „ KkKöntgl. Fͤͤrſſentbums⸗ Gericht.. 

ir, .. in — — 77 


9 


Subhaſtation und Edictal Citation. 55 7 


EI e Ben 10, Anguſt 1830, Ueber den Nachlaß des 
let Jöhenn Gotilleb Worbs ift der erbſchaftliche Liguidationsprozeß eröffnet, das 
zu dieſem Nachlaß, gehörige, auf 289 Rthlr. 26 Sgr. 8 Pf. abgeſchaͤtzte Haus 
und Boden sub No, 8. zu Egelsdorf Loͤwenbergſchen Kreiſes ſubhaſtirt, und der 
einzige Bletungstermin mit dem Termin zur Anmeldung der Gläubiger auf 
85 den 21. Octoberſc. Bormirtags um 9 Uhr . 
9 Gre de e e t, wozu wir Kaufluſtige und alle unbekannten 
x äubiger des Hävsler Sohatım Gottlſeb Worbs, um ihre Anſprüche anzumelden, 
mit der Warnung vorladen, daß dle ausbleibenden Glaͤubiger aller ihrer etwantz 
gen Vorrechte verlustig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige / was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gfaͤubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben möchte, werben gerwieſen werden N EEE 
Reichsgraf. Schaffgotſchſches Gerichtsamt der Herrſchaft Greiffenſten. 
C IHM TEE 


2 er. 


d maſſe na 


5434 Breslau den pten August 13361 


N 


- Se „ ö i 
; 5 3 e P!!! TER REM HOSE SR 3 1 
nicht geſtent hat, zur Räckkehr in die Königk, reuß. Lande binnen 3 Monaten 
hierdurch aufgefordert. Zu feiner Verantwortung hierüber iſt ein Termin auf 
„ den 10. Deeb r. d. J. Vormittags um rı Uhr an 
vor] dem Ober⸗ Landesgerichts » Meferendarius Herrn Conrad im Partheien⸗ 
Zimmer des Ober Landes Gerichts anberaumt worden, wozu ſich derſelbe 
zu melden hat. Im Unterlaſſungsfalle wird angenommen werden, daß er aus⸗ 
getreten ſei, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, und auf Confiscatton ſeines a 
geſammten gegeywaͤrtigen, ſo wie auch des künflig ihm zufallenden Vermoͤ z 
Sins kant weiden ;; 8 
KRaoͤhnigl. Preuß, Ober Landesgericht von Schleſſen. 
„2533  ear5 BAMONOUEN, g 
5414. Breslau den agſten July 1830. Ueber den Nachlaß des verſtorh. 
Major Johann Ernſt Gallinsky zu Sophienthal iſt heute der erbſchaftliche ki⸗ 
guldatiops⸗Proceß eröffnet worden. Der Termin zur Anmeldung aller Anſprüche 
ſteht am 2. Decebr. k. Vormittags um 11 Uhr 2 
an, vor dem Koͤnigl. Ober Landesgerichts Reſerendarius Herrn Flebig im 
Partheienzimmer des hiefigen Ober Landesgerichts. Wer ſich in dleſem Termine 
nicht meldet, wird aller feiner elwanigen Vorrechte für verfuftig erklart, und mit 
feinen Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigu 9 der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben follte, verwleſen werden. 5 
Den unbekannten Gläubigern werden die Herrn Juſtiz⸗Commiſſatien Bolzen 
thal und Schneider zu Mandatarlen in Vorſchlag gebracht, 8 
Rönigl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Schleſien, 5 
„ x Falkenhauſen. 
: 5060. Tarnowitz den 24, July 1830. Der feit ohngefaͤhr 17 Jahren 
perſchollene Berghauer Jobann Paul Winkler, den 23. December 1794 in 
Reichenſtein geboren, und der einzige Sohn des Berg hauers Johann Gottlieb 
Winkler und deſſen Ehegattin Thereſia geb. Schläuchern, zuletzt berehel. gewe⸗ 
jene Ran hieſelbſt, von deſſen Leben die letzten Nachrichten aus Neuſohl und 
Schemnitz eingegangen, ſo wie die von ihm etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten 
Erben und Erbnehmer, insbeſondere aber dle actenmaͤßig bekannten, ihrm 
Leben und Aufenthaltsorte nach jedoch unbekannten Tanten deſſelben, Clara 
verehel, Thomas und Thekla verehel. Lieutenant Mokry, werden hierdurch auf⸗ 
gefordert, a dato binnen 9 Monaten von ihrem Leben und Aufenthalt Nach? 
richt zu geben, beſonders aber ſich in dem hlerzu au 
er den BON Maß iss ĩ?ĩ?;r7r 
anßeraumten Präcluſtb⸗Termin bei dem unterzeichneten Gerichtsamt oder in 
der Regiſtratur deſſelben ſchriftlich oder perſoͤulich zu melden und daſelbſt wei⸗ 
tere Auweiſung zu erwarten widrigenfalls ſelbige fuͤr todt erklaͤrt, und das in 
ohngefaͤhr 52 Rihl. bestehende Depoſttal⸗Vermoͤgen dem Fiscus zuerkannt wer 
den wird. Das Reichsgrafl. Henkel v. Donnersmarkſche Gericht der Herr⸗ 
ſſchaft Alt Tarnowis. ulli. Mels 
332283. Breslau den 30. July 1830, Auf den Antrag des Koͤnlgl. Fiscus 
wird der ausgetretene Cantoniſt, Fran Alsps Janatz Zolepb Nane 5 
“ l Er 7 au : 


< 


2 


— 


r 
Pr + a 


j er 5 37 — N 
aus Neubayn Habelſchwerdter Kreifig, welche er 1 sch aus 10 00 Helmath ohne Er⸗ 
laubniß entfernt, und ſeit dem Jahre Bee ei den Canton⸗Reolſſonen nicht geſtellt 
bat, zur Ruͤckkehr binnen 1a Wochen I ie König! Preuß. Lande hlerdurch auf⸗ 
x ‚gefordert, Es iſt zugleich! zu ſeiner Verentwortung hierüber ein neuer Termin auf 
’ den 29. November c. Vormittags um ro Uhr 
vor dem Ober⸗ Landesgerichts Referendarlus Herrn Treutler Ader 
worden, wozu derſelbe hierdurch vorgeladen wird. Sollte Provocat in dleſem Neuen 
Termine nicht erſcheinen, ſich auch nicht einmal ſchriftlich melden, fo lord an⸗ 
genommen werden, daß er ausgetreten ſei, um ſich dem Kriegsdienſt zu entſie⸗ 
hen, und auf Confiscation ſeines geſammten ee als auch künftig ihm 
4 eitog za inbehenden Vermoͤgens erkannt werden. g.) 
Königl. Preuß Sber⸗ kandesgericht von Schleſten. 
Falkenhauſen. 


3232: Jauer den Iten Auguſt 1830. Auf den Antrag der Ge⸗ 
7 an Stange wird hiermit deren verſchollener Vater, der am Zten 
Januar 1754 zu Nieder⸗Hertwigswaldan geborne ehemalige Soldat, 
unter dem Koͤnigl. Preuß. Fuſelſer Bataillon v. Thadden, Standort 
Jauer, welcher, nachdem er ohngefaͤhr im Jahr 1795 feinen Abſchied 
ethalten, jetzt vielleicht ſchon an 30 Jahre verſchollen iſt, und ſeit dieſer 
Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht mehr gegeben hat, 
nebſt feinen unbekannten etwaigen Erben und Erbnehmern hierdurch dfs 
5 Vorgeladen, binnen neun Monaten, e aber in dem auf N 
SER DER: ten Juni 1831 EWR 5 
= auberaumten präcluſiviſchen Termin Vormittags um 11 Uhr in 
ſigen Gerichtskanzley entweder in Perſon, oder durch gehörig Tegitimirte 
Bepollmächtigte, wozu die hieſigen Königk, Juſtiz⸗Commiſſarien Seidel 
und Keck v. Schwarzbach in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, 
über fein Ausbleiben Ride und Antwort zu geben, und im Fall unbe⸗ 
kannte Leibeserben vorhanden fein ſoklten, ſich als ſolche ‚gehörig zu tes 
“Sitimiren,,. im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß der George 
d Friedrich Stange nach dem formirten Antrage für todt er lärt und ſeine 
5 en unbekannten Erben mit ihren Anfprühen an fein in 118 Rthl. 
5 4 Sgr. 6 Pf. betragendes Vermoͤgen werden praͤcludirt, ſolches auch 
dene den bekannten Erben des Verſchollenen ‚sugefproipeir und N 5 
5 5 gt werden wird. 
55 Freiherrl v. Richthofen Hertwigswaldauer Gerichte 
35352, Neumarkt den 16. Anguſt 1930. Auf den Antrag der verehl. Wa, 
| Germeliter Hilfe Eliſabeth geb. Kiofe zu Liſſa wird hierdurch die Wittwe Klan ika 
Anna en geb. Rother le au en‘ auf deten ar eine 85 Ae, 


5 hie⸗ : 


* 


— 3933 — 


2 October 1826. vor dem unterſchriebenen Gerighedgmt von der Wittwe Bunke, Anna 5 


Noſina geb. Faude aver e Schuld und Hppotheken Berſchrei⸗ 
rg 6 


dung lautet, welche a K : 


7 $ * 


potheten⸗Capltal ein Recht zu haben glaubt, hierk urch aufgefordert, ihre Anfpı 


eingetragen If, oder wer lonſt als deten Ehe oder Ceſſſoßar an das genand e 1 5 
ar 


aber in dem zu dieſem Behuf . : 
RER den 16. Robvember d. J. Nachmittags z Uhr ii 


der Legge zu Ein angsfegten Best geltend zu uuchen uno vachwelfen, wi⸗ 
ri 5 an mit: ihren dles fälle eh Stdn eee nit wigen 
eigen 3337 FON ER 


Br 
drigenf ten dles fi 
Stluſchw gen belegt werden follen⸗ 8 


che an diefem Activo alsbald bey dem unterſchrlebenen Gerkchtsamt, fpäteftens 


und fol anf Antrag seiner Geſchwiſter für tobt erttärt werden. Der Johann Jo⸗ 
ſeob Echüde nad dera anf 2 fein 
laſſenen unbekannten Erk en und e 5 m 


heim auf den 17, Robb r. 1830, Vormietags um ıo Uhr 5 


angeſetzten Termine in deim Geſchaͤfts Locale des hieſigen Fuͤrcenchuns Gerichts 
per ſönlich oper ſchriftlich zu melden, der ze. Schindler um ſich uber ſein Leben 
anszuweiſen, deſſen unbekannte Erben aber, um ſich als ſolche zu legitimiren⸗ 


R 
5 


Sollte ſich aber in dieſem Termine Memand tuelden, jo wird der Johann Joſeph f 


etſtelle No. 12. zu Liſfa nebſt 6 pro Cent Sinfen 


8 Autrags, nebſt feinen etwa zuxückge⸗ N 
heoeru ee borgeiteh, Ka Innerhalb 
neun Monaten, ſpäreſtens aber in dein vor dem Deßütlrten Hen Juſlizrath Thell,ö 


Schindler für todt erklart, und fein im Depoſitorid des unterzeichneten Fuͤrſten⸗ 


tbums⸗ Gericht befludliches aus eircd’500 Nthlr. beſtehendes Vermögen an ſeine 


Geſchwiſter als nächſte bekaunte Inteſtat⸗Erben verabfolgt werden. 
= Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſche Fürſtientbums⸗ Gericht. 


— — ——— — 


— Subhaſtat tons Aufhe bungen. 


3807. Strlegau den 20. Septbr 1830. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 
amt macht hierdurch bekannt, daß die Subballation der del Oſſig belegenen und 
nach Neuhof geborgen Waſſermuͤhle, die Auenmühle genannt, aufgehoben if, 


i den 18. Oetober e., auf ger 
ET den 13. December de, und 

den 12. Februar k, J. ö 5 
anſtchende Bletungstermiue wegfallen. 


und mithin die auf 5 


2 


Pag. 3305; des 3 
zurückgenommen.. 55 
ff ̃ te ˙7— 


re 


Das Gerkehtsamt der Meuhöfer Güter, Fehndrich, 
5796. Naumburg am Queis den 17t en Septet. 1830. Die in Nerd. 37. 
ntelligenz⸗Blattes enthaltene Subhaſtatſon der Seibiſchen Sir 
herſtelle zu Vogelsdorf wird hierdurch hinwlederum auf Anttag des Extrahenten 


An han g 70 


Das Relchsgrafl. v. Maltzanſche Gerlehts aint der Herrſchaft Alfa. 
531. Oels den 30. Hecht, 1329. Der aus Zobten gebürtige Bi anerburfge 
Johann Joſeph Schindler, welcher in dem Jahre 1810, in einem Alten 
Don 18 Jahren in Silberberg, als Freptollliger in Preuß. Militaix⸗Dienſte ge 
"treten if, hat bis jetzt von ſeinem keben und Aufenthalte keine Nachricht gegeden, 


2 1 0 4 6 iur Benlane 
zu No. xXXIx des Breslauſchen Intelligenz Blattes | 


a a 4 


— 


Aufgebot verlorner Hypotheken ⸗Inſtrumente. 


45719. Oels den 6. Juvy 1830. Machſtehende hypothekariſche 
„Forderungen und JInſttumente, nämlihr . 


1) ein Hypotheken⸗Juſtrument über 80 Riht. nebſt Zinſen zu 5 pro 
Cent, von dem Freigärtner Ehriſtian Schickere zu Buckowinke unterm 
13. Sepibr. 1810 der Suſanna verw: Riedel ausgeſtellt und ex decreto 
vom 17. Decbr. 1810 im Hypothekenbuche bei der Freiſtele Nro. x. zu 
„Buckowinke ub Rube. III Neo. 2, eingetragen, welches bereits bezahlt, 
aber angeblich bei einem Brande in Maliers verloren gegangen iſt; 
23) das Hypotheken ⸗Juſteument über eine Forderung von 60 Rihlr. 
in Münze nebſt Zinſen zu F pro Cent auf den Grund des don dem Schub⸗ 
macher Wichura zu Medzibor unterm 7. October 1800 der jetzt verſtorb. 
Johanne Chriſtiane verehel. Soldat Scholz geb. Fuchs, nachmals verehel. 
geweſenen Buchholz ausgeſtellten Schuld und Vetpfaͤndungs⸗Jnſtruments 
im Hypothekenbuche bei dem ſtädtſchen Schenkhauſe No. 25 zu Medzi⸗ 
bor sub Rubr. III. Neo. 4. eingetragen, welche angeblich bezahlt, das 
daruber ausgeſtellte Inſtrument aber mit der Kaſſe des Regiments Fuͤrſt 
Hohenlohe in der Schlacht bei Jena verloren gegangen fein ſollx; 
zn eine Forderung von 100 Thlr. ſchleſ. oder 80 Rtbhl. Cour. und 
das darüber etwanige ausgefertigte Hypotheken Inſtrument, welche in 
Folge eines im Jahr 1756 von den Martin Waͤhnertſchen Erben dem 
George, Schuum gemachten Darlehns für diefelden im Hydothekenbuche 
bei dem in der Breslauer Vorſtadt zu Bernſtadt belegenen Freihauſe No. 
247. unterm 16, Nopbr. 1767 No. 1. eingetragen worden iſt, und wo⸗ 
von laut Ceſſions Recognition vom 1. May 1769 an den Bürger und 
Krämer Chriſtian Horn zu Bernſtadt 40 Rihl. cedirt worden find, welche 
cedirte Forderung bezahlt, das Instrument daruͤber abet angeblich derloren 


— 


— * — 


> 


gegangen iſt, wahrend die in i l. unbe a 
uͤber die ganze Forderung ein Iunſtrument erteilt iſt ; 


uber aus gefertigten Jaſtrumente, naͤmlichchõ „ 
a . über 100 Thlr, ſchleſ, oder go Mehl, Cour, sub No. 2 laut, 
Schuld und Verpfaͤndungs Inſtruments vam 13 Juli 1 7; . 
b. über 25 Riblr. sub Mo. 3. laut Schuld» und Berpfändunge- 
5 Juſteument vom 6, October 1783 welche letztere Poſt auf 
dem uber die erſten ertheilten Inſtrumenke zugleich mit regi / 


c, uber 80 Nille. gebſt Zinſen zu 5 pro Cent. sub Nr, 4 laut 


ner Richard Reiber ausſtellte, im Hypolbekenbuche bei dem Freihauſe 
Neo. „, zu Bernſtadt sub Rubr, III. No, k. eingelragen, welche Poſt 


lieb Titze dem Glaͤubiger, Einwohner Johayn Friedrich Wieſener zu Ju⸗ : 
(iusburg unterm 29. Janugr 1800 ausgeſtellten Conſenſes, im ee 


a 


1 0 


“ 


ar 3 


„„ 8 


kenbuche bei dem ſtaͤdtſchen Hauſe No, 94, zu Juliusburg sub Rubt. Ti 
No. 1. haftend, welche Poſt bezahlt iſt, die darüber ausgeſtellten beiden 
beſonderen Inſtrumente aber, namlich das eſgemliche Conſens⸗Inſtrument 
ad. Juliusburg den 29, Januar 1800 und der Hypothekenſchein des Mar 
giſtrats zu Yukusbirg de cod. dat. angeblich verloren gegangen ſind; 
9) ein Schuld und Ceſſions⸗Inſtrument über 100 Rthl., welches 
Quantum der Freigärtner Heintich Butter von ſeiner auf der Eibſcholtiſei 
und Kretſcham Nro. 14. zu Klein: Ellguth sub Rubr. III. Nro. 2. haf⸗ 
tenden Forderung per 300 Rihl., der Maria Eliſabeth Chriſtiane verehl. 
Grauer geb. Rollin unterm 22. Novbr. 1787 eediete, welche Ceſſion bei 
gedachter Befsung sub Rubr III. Mo, 2. eingetragen, das cedirte Quan- 
tum auch "bezagie, das daruͤber ausgefertigte Inſtrument aber angeblich 
verloren gegangen iſt; VVV 
p) ein Schuld» und Ceſſions⸗Inſtiument über 400 Thlr. ſchleſ, oder 
320 Rthl., welche der Scholz Chriſtian Aret zu Leuchten von ſeiner auf 
dem Bauergute des Chriſtoph Felbrig Nro. 75. zu Schmarſe haftenden 
Forderung per 600 Thlr. ſchleſ. oder 480 Rihl. Cour-, nachdem biervon 
200 Thle, fihlef. oder 160 Repl. Cour. bezahlt waren, unterm 10 Octo 
ber 1763 dem Oelsſchen Raths ⸗Depoſitorium cedirt hat, und welche nach 
dee Anzeige des Oelsſchen Magiſtegts vom 5. Jannar 18 20 bezahlt find, 
wäbrend das darüber erthellte Juſtrument vom 10, Ottober 1763 angeb⸗ 


lich verloren gegangen iſt; 555 . 
10) das Hypotheken Inſtrument über 40 Neff. nebft Zinfen à 5 pro 
Cent, welche auf die Angerbausſtelle Nro. 13. zu Ziegelbof sub Rubr. 
III. Mo. 1. auf den Grund des Schuld- und Verpfaͤndungs⸗Inſtruments 
des Beſitzers, Angerhaͤusler Weber vom 3. May 1804 für den Paſtor 
Cochlorius zu Poſtelwitz eingetragen, von dieſem an die Beate Bache und 
von der letztern an die Weberſchen Eheleute und deren Erben gediehen, 
jedoch zuruͤckgezablt, das Inſtrument darüber aber verloren if; © 


A1) das Hypotheken ⸗Juſtrument über 80 Reßl. nebſt Zinſen & 4 pro 
Cent, welches auf die Freiſtelle No. 20. zu Carlsburg ex instrumente 
vom 8. Novbr. 1808 für die Heinrich Reichſchen Inteſtaterben als eine 
von dem Beſitzer Chriſtian Walter ſchon im Jabre 1806 an den Hein⸗ 
rich Reich ſchuldigen Summe sub Rubr. III. No. 2. eingetragen worden, 
aber zuruͤckgezahlt ſind, jedoch das daruͤber gusgefertigte Jnſteument vers 
loren iſt; a 8 . RE 
7 re 32) 


> 
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Zinfen 4 f pro Cent dd. Dels den 24. Oetober 1816 von dem Beſitzet 


Gottfried Kroß fiir das Depofitorium des Stadtgerichts zu Beruſtadt aus⸗ 
geſtellt und en decr, vom 1. Movbr. 1816 auf die Freiſtelle Nro. 332 


zu Bernſtadt Lingettagen, zufolge Decrets vom 24. Detober 1817 aber = 


als dem Stadkrichter von Scheibnet zu . gebstig, bezeichnet, wel⸗ 
ches an dieſen bereits bezahlt worden, bier er at ft. aber verloren gegangen iſt; 
x werden bietmit auf den Antrag der Beſitzer der bezeichneten ‚verpfäns 
deten Grundſtücke und reſp. der anderweitigen Intereſſenten öffentlich auf: 
7 geboten, und daher alle diejenigen, welche an die sub k. bis 12. ind, 
bezeichnetey Forderungen und Inſtrumente ale Eigentbämer, Ceſſiongrien, 
Pfand, oder ſonſtige Briefsinhaher oder deren Erben. . a : 
kierdurch aufgefördert, dieſe in dem Au i a 
dei 6. Nobember 18300. Förmiteage um 9 übt er 
vor dem Hern Cammetraſßh Thalheim auf bieſtgem Herzoglichen garen, 
thums⸗Getichte andergumten Termine anzumelden und nachzuweiſen, wi⸗ 
drigenfals dſeſelben mit ibten etwanlgen Auſpruͤchen an gedachte Forde⸗ 
rungen und Juſtrumente, jo wie an die verpfändeten Grundſtuͤcke werden 
präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Süüllſchweigen auferlegt, die In⸗ 
ſtrumente für amortiſtrt erklart und die Gorderungen ſelbſt in den Hops, | 
thekenbuͤchern werden geloͤſcht werden. a 
Herzogl. Braunſchweig Delsſches Fürſtenchums⸗ 0 
\ jeinow. 
783 Liebenthal den 31. Sulh 1830. Von dem Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht zu Eiebenthal e nachſtehende verloren gegangene 
Conſens⸗ Inſttumentt: u 
A4. das Inſtrument de A 255 August 1813 per 200 Rip auf 
die Stadt⸗Kämmereikaſſe zu Llebenthal ausgeſtellt, und von dieſer ohne 
gerichtliches Inſtrument an die Kirchenkaſſe au Srmmölfe krdirk, auf dem 
Garten sub No. 42. zu Geppersdorf haftend; 55 
b, der Socjal⸗Conſens vom 19, Januar 1778 4 178 Rihlr. 5 
Sgr. wegen der für die Kirche zu Krumdlſe auf dem Bauergut Nis. a 
.1522 zu Krumoͤlſe haftenden 19 Rthl. r 
e. das Inſtrument vom 1. Decbr. 1826 Aa 15. März 1827, we 
gen der für die Scapulier⸗ Brüderſchaft zu Liebenthal auf dem W ö 
No, 2155 a a es haftenden 200 Rthli ) 0 


„5 


d. der Social: Confens vom 6. Deebr. 1772 über 148 Rth., we⸗ 
gen der fuͤr die Kirche zu Ottendorf auf dem Hauſe No, 87. zu Otten⸗ 
dorf noch haftenden 30 Rthl. 4 Set z 35355 5 

e. der Conſens vom 9. Februar 1773, wegen der fur die Kirche 
zu Ottendorf auf dem Haufe No. 103, zu Ottendorf haftenden 43 Rth. 
6 Sgr.; f 8 5 5 Be 
2.908 Conſens⸗Inſtrument vom 9. September 1778 und 11. Je⸗ 
bruar 1809, wegen der für die Liebenthal⸗Ottendorfer Fundationen auf 
dem Garten No. 8a zu Roͤhrsdorf haftenden 83 Rthl. so Sgr.; 

. das Conſens⸗Inſtrument vom 3. July 1763, wegen der fuͤr 
die Krumdlfer Kirche auf dem Garten Nro. 130. zu Schmottſeiffen haf⸗ 
tenden 80 Rthl.; . Ber 
m. das Conſens⸗Inſtrument vom 3. März 1795, wegen der für 
die Liebenthaler Kirche auf dem Hauſe No, 117. zu Ullersdorf haftenden 
23 Mthl.5 . en == er 


i. das Conſens⸗Iuſtrument vom 16. December 1777 wegen dern 


fuͤr die Krumdlſer Kirche auf dem Bauergut No. 168. zu Ullersdorf 
haftenden 53 Rihl: ro Ser; ER 2 
ee das Gonfens Instrument dom 18. Januar 1781, über für Die 
Krumölſer Kirche auf dem Haufe No. 63 zu Ktumdiſe haftende 21 Rih. 
15 S 8 . 
I das Conſens⸗Inſtrument vom 3. Juny 1807, wegen der fuͤr 
die Ottendorfer Kirche auf dem Haufe Rio: 92. zu Ottendorf haftenden 


= 53 Rthl. 10 Sgr.; 


im das Conſens⸗Inſtrument vom 14. März 1803, wegen der für 
die Bauern Fromhold auf dem Hauſe No. 186. zu Langwaſſer haftenden 
50 Rthl.3 Er 2 
hierdurch aufgeboten, und alle etwanigen Ceſſionarien, Pfand⸗ und 
Briefsinhaber aufgefordert, ihre vermeintlichen Anſprüche an dieſe ver⸗ 

lorenen Documente binnen 3 Monaten a dato, ſpäteſtens aber in ter⸗ 
mins den 30. November 1830 Vormittags“ RAR, 
hier anzubringen, und das Weitere aus bleibenden Falls aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie mit allen und jeden Anſprüchen in dem abzufaſſenden Er⸗ 

kenntniſſe präcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen aufge⸗ 
legt, auch ſollen ſodann über die Poſt en von a. bis incl. I. neue In⸗ 
ſtrumente ausgefertigt, die Poſt sub m. aber iw Hypothekenbuche ge⸗ 
loͤſcht werden. Königl. Tand⸗ und Stadtgericht. 

> | : 4870 


x 


a 


445870. Neuſtadt den 1. Funy 1830. Auf den Antrag des bieſtgen Magte 
ſtrats und der Befiger der verpfändeten Realitäten werden alle diejenigen, welche 


‚an folgende 1 515 verlorne Hypotheken⸗Inſtrumente, als? 


Aus und jetzt von der Roſalia Schubert beſeſſen; 5 15 
8 5) vom 31. März 1764 über 40 Rihl. zu 6 p. Et. Intreſſen, auf dem Hauſe 
No. 48, der Sbervorſtadt hieſelbſt, damals vom Gottfried Klein jetzt Seiler Neu⸗ 
mann beſeſſen, welches nach erfolgtem Verkaufe des verpfändeten Hauſes in der 
nothwendigen Subhaſtation und Bezahlung der Kaufgelder ad depositum bereits 
geloͤſcht, aber im Depofito retinirt iſt, bis das Hypotheken⸗Inſtrument oder die 
vorſchriftsmäßtge Amopreifation übergeben wird? 5 
II. Fur die Kirche allhier (angeblich die katholiſche) : 5 
1) vom Tage Georgi 1730 uber 160 Rihlr, obne Beſtimmung der Iinshoͤhe 
auf Nro. 121. der Niedergaſſe allhler, damals vom Franz Muͤller jetzt Sofeph 
Habel beſeſſen; ; I re 3 
2) die am 20. Februar 1732 eingetragene Buͤrgſchaft in Höhe von 30 Thlr. 


allhler in unſerm Geſchaͤft m‘ | 
melden, widrigenfalls und bet ihrem Ausbleiben fie mit ihren Anſpruchen an dle 


Betrage bon 91 Rth. 2 gr. 8 pf. Cour an das bieſfge Hoſpital verfügt werden win, 
f Königl. Pieuß: Land und Stadtgericht. 
8 BITTEN, 5 Er Er Neumann. ; 
Veit auf ug ele gter Pfänder, 
| 5851. Liegnitz den 27. September 1830. Der Leibanfialtd » Entrepreneur. t 
= Kübler hieſelbſt hat auf offentlichen Verkauf der bei ihm niebergelegten N ERS: 
— 2 N K 1 er 4 


N 


x 


VT . 

lenen Pfaͤnder angetragen. Der ergangenen Verfügung bez bieſigen Königl. Lands 
und Stadtgerichts gemäß wird daher ein Termin J Ga 

den 2. December a. c. Nachmittags a Uhr 5 
und folgende Tage zu dleſem Bebuf in der Behauſung des ꝛc. Kuͤbler, Nro, 54. 
der Goldberger Gaſſe hieſeldſt angeſetzt, zu welchem Kauftuſtige eingeladen werden. 
Die gegen ſofortige baare Bezahlung in Courant zu verſtelgernden Gegenſtaͤnde, 
beſtehend in goldenen Ketten und Ringen, goldenen und fildernea Uhren „ſilbernen 
Eß⸗ und Koffeeloͤffeln und andern Silberzeug, Zinn⸗, Kupfer und Meſſinggeſchirr, 
Seiden und Leinenzeug, Kleldungsſtuͤcken ze. Zugleich werden auch alle dieje⸗ 
nigen Pfandſchuldner und Pfandſcheln⸗Inhaber, aus welchen die Pfaͤnder ſeit 
6 Monaten und langer verfallen find, der Declaration vom 4. April 1803 gemäß 
hierdurch aufgefordert, ihre Pfaͤnder noch vor dem angeſetzten Auctlonstermine 
Leinzuloͤſen, oder, wenn ſie gegen die contrahirte Schuld gegründete Elwendungen 
zu haben vermeinen, ſolche dem Koͤnigl. Lands und Stadtgericht bieſelbſt zur 
weltern Verfügung anzuzeigen, entgegengeſetzten Fals die Pfänder verkauft, aus 
der Looſung der Pfandglaͤudiger befriedigt und der etwanige Ueberſchuß der Armen⸗ 

kaſſe abgellefert werden wuͤrde. 52 : >= 2 = 
: Feder, Land» und Stadtgerichts⸗Auctlonator- 


Subhaſtations Patente. 5 
J 0643. Grünberg den 21. Auguſt 1830. Im Auſtrage des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts zu Glogau follen die zum b. Drygalskyſchen Nachlaſſe gehoͤri⸗ 
ben dein kk „on = 
) Das Wohnhaus Neo, ısıa, im zten Viertel in der Krautgaſſe, taxirt 
ao iel 1a r en 
2) Der Weingarten» Acker No. 78 a, beym Lowentanß, taxirt 258 Rth. 24 dt. 
35 Der Acker Ro. 78 a. daſelbſt, toxirt 336 Rthl. 20 fr. FREE 
4) Der Acker No. 78 b. dafelbfl ; tarirt 250 ICC 
5) Der Obſt⸗ und Gemuͤſegarten Nro. 225. bey der Reitbahn incl. einer ab⸗ 
gegrenzten Bauſtelle, taxirt 341 Rthl. 18 fer: , im Wege der Subdhaſtation 
ui termno a 
f den 11. December d. J. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem Land⸗ und Stadtgericht an die Meiſtbletenden verkauft werden. 
Koͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. i 


/ 
8840, Oppeln den 24. Septbr. 1830. Da der Kontract über die Verpach⸗ 
tung der dieſigen ſtädtiſchen Jahrmarkts Bauden und Schraue und der davon zu 
erhebenden Standgelder Ende December e. a. feine Endſchaft erreicht, ſo baden 
wir zur auderweiten diesfälligen Verpachtung auf folgende 3 Jahre, vom 1, Ja⸗ 
nuar 1831. ab, Termimim licitationis auf N NE 8 
2 en BEE den z Noödemder d. J 
in unſerem Seſſionszimmer auberaumt, und werden quallfizirte Pächter eingeladen, 
gedachten Tages Vormittags von 10 Uhr bls Abends um 6 Uhr ihre Gebote ab⸗ 


zugeben. Die Bedingungen find in unſerer Regiſtratur in den 1 Amts⸗ 
. 5 x tun 


ſtordenen Thomas. 


0 


bekannte Gläubiger de 


. 5 5 8 
stunden einzufehen, und wird bier gur bemerkt, daß Pächter eine Kaution von 
250 Rthle. beſtellen muß; auch der Zuſchlag ber Stadtverordreten , Verſammkung 
unbedingt vorbehalten wird, and daß mühin jeder Lieitant an fein Gebot dis zum 
diesfaͤlligen Beſchluß derfelden gebunden bleibt. ö Br 
TR ran rege Der, Maglſtrat. : 
N Lie ee | 
5413. Krappitz den ( 1 9 5 . Der Nachlaß des zu Steinau ver⸗ 
vaber, Def er der e ſchoktifey zu Ditt e 
nau ſoll anf Antrag der Erben getheilt werden. Alle un 


7 


der Windmühle zu | 
binnen 3 Monaten bey uns geltend zu machen, wlortgenfalls Re nach fruchtlofem 


Ablaufe diefer Feiſt zu gewaͤrtigen haben, daß ſte ſich nach erfolgter Theilung mit 
ihren Anſprüchen an jeden Erben nur für feinen Theil werden halten durfen. 


Gerlchtsamt des Majorats Steinau. 


ß 8 | 
5853. Breskau. 30 Rthle, erhalt der, welcher ein anſtaͤndiges, fiher gut 


verzinfendes Geschäft nachwelßt, das keinen Confunkturen unterworfen iſt, wn 
3500 bis 2000 Rthlr. hinlänglich ſind. Freye Briefe mit H. L. bezeichnet, uͤber⸗ 


nimmt das König, Intelligenz⸗Comtoir in Breslau. Mühlberg. 


38539 Breslau. Ein junger Mann, welcher mehrere Jahre im Juſtizſache = 


gearbeltet und die nöthigen Ke utniſſe erworben hat, ſucht ein Unterkommen als 
Privat ⸗Secretair in oder au ſerbalb Breslau. Auch wuͤrde derſelde febr gern 
elne Gerichtsſchreiberſtelle auf einem Dominlo annehmen. Das Naͤhere in der 
Expedition der Zeit. a f 2 e 
5860. Breslau, Es iſt unter ſehr annehmlichen Bedingungen eine in gi 
tem Stande ſich befindende Steinguts⸗ Fabrik in einer Stadt in der Mark, 10 
Meilen von Berlin belegen, ſoglelch aus freper. Hand zu verkaufen. Ein Näberes 
bey Louis Lohnſtein in Breslau, Paradeplatz No. 9. ö 5 
5861. Breslau. Zu vermlethen 2 Stuben im erſten Stock vom beraus 
mit Möbein auf einer Hauptſtraße, ſind dieſen Termin ſogleich zu deitehen. Nähe⸗ 
res beym Hrn. Ertel, Nicolaiſtraße No. 35, parterre. 5 78 


5862, Breslau. Im goldnen Apfel vor dem Ohlaner Thor iſt zwey Tren ⸗ 


pen hoch ein freundliches Zimmer mit Möbeln billig zu vermlethen und ſoglelch 


u beziehen, a 2 5 5 N 
3 363. Breslau. Steinkohlen in beſter Güte ſind wlederum zum Verkauf 
auf dem ehemaligen Königl. Koblenplatze in ber Kobtenftraße vor dem Oderthor, 


woſelbſt der Kohlenmeſſer Kupke den Verlauf en detäil und die Ablieferung beſorgt, 


Zu größeren Quantas werden Anwelſungen im Comproir, Oblauerſtraße No. 444. 
ertheilt. Auch iſt wie früher die Einrichtung gerroffen, daß auf Verlangen, die 
Kohlen gegen Verguͤtigung von 13 ſgr. per Tonye, dem Stänfer nach feiner Dr 


hauſung abgefahren werben. - 


804. Bres kan. Neue mariniere Heerluge mit Peffergurken und Zwlebeln 
ind = haben bey NS A. H. Preuß, Renihefraße No. 33 


8 Erblaſſers werden demnach aufgefordert, ihre Ansprüche 1 


N 


. — 
Sele den 2 Oekober 1830 


Breslauer Intelligenz“ „Blatt 
„ e 


—— (mern 


Sushakarions. Batente. 
= 5608. 1 den 3. Septbr. 1830. Das suh No. 15. zu Neundorf, 
oktsgerichtlich auf 78 Rthlr. 10 fgr. abgeſchaͤtzte Haus ſoll im Wege nothwendiger 


Ey Subhaſtatton öffentlich verkauft werden, und fordern wir daher Kauffuſtige hier⸗ 


durch auf, in dem zur Licitatlon anberaumten peremtoriſchen Termin 
: den 14. December 1830. Vormittags 10 Uhr : 
an hleſtger Gerichtöfiefie zu erſcheinen, Ihre Gebote abzugeben, und nach erfolgter 
Zuſtimmung der Intereſſenten, den Zuſchlag an den Meiſtbſetenden zu gewaͤrti⸗ 
gen, in, Pfern 9 1 Sn Umſtände eine Ausnahme soͤthig machen. 
Pech: Königl. Land⸗ und Stadtgericht. ie 
5879. 2 Sun 9 1830. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſubba⸗ 
die in sub Nro. 45. belegene, auf 40 Rthlr. ge⸗ 
e mebft einem Garten von 3 Schfl. 1 m Aus⸗ 
ſaat, in termino peremtorioͤo 
den iz, November e, Vormittags um 8 u 
in der Amtskanzley auf dem herrſchaſtlichen Schloſſe u Greer, won Koufis 
füge: und ‚Bablungsfähtge eingeladen werden. 
5 Das Gerihteant der Güter Srandorf. - 
zn 5380. Nele den 29. July 1830. Dos unterzeichnete Gericht samt ſubha⸗ 
firt die in Klein Zindel upitfäner Kreiſes sub No. 34. belegene, auf 110 Rtbl. 
g geſch aͤtzte Band nedft einem Garten von 2 Mrg , in a peremtoxio: 
N December e. Vormittag um 8 u 
in der en auf ee Schloſſe zu Glen, Jude wozu Kauf⸗ 
luſtige und Zahlungsfaͤhige hierwit eingeladen werden. 
0 En 5 e Gerichts amt des, Aentes Klein Zindel. 2 
TER Aulich, Juſtit. subst. 
4385. Ohlau den 15. August 1830. Die camei des e 
fried Weißhag bi zu Klein Gandau bey Breslau ſoll 
5 den 13, Nobember. d. J. früh um 1 Uhr ; 
ir öffentlich verkauft werden, und ‚8, werden Kaufluſtige eingeladen ſich doſelbſt zu. 
melden und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag dem Meifibierenden ertheilt werden 
N wenn keine gefegl.che Srinde entgegen ſtehen. Die Stelle wa > a 


«a 


En 


20 far. abgeſchätzt, und die Taxe kann im letzten Heller bey Klein⸗Gandau einge 
ſehen werden. Kaͤufer haden ſich mit Kaution zu verſehen. ng 
Das Gerichtsamt Klein» Gandau. en 

5313. Gerichtsamt zu Beerberg den 19 July 1830. Die zu Ober⸗ 
Beerberg sub Niro, 83. belegene, dem verſtorbenen Haͤusler Carl Gottfried Hen⸗ 
nig zugehoͤrig geweſene und auf 151 Rihl. 22 Sgr. 6 Pf. abgeſchaͤtzte Frelhaͤusler⸗ 
Nahrung fol auf den Antrag der Erben ſubhaſtirt werden. Die Taxe kann täg⸗ 
5 5 in der F werden, und ſtehet der peremtoriſche Licitations, 
Termin auf ; ie Re ne 
den 13, November d. J. des Morgens um 1 ur d 
in der Gerichtskanzley zu Beerberg an. Alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden 
daher hierdurch aufgefordert, in dem angeſetzten Licitatlonstermine entweder der? 
ſoͤnlich, oder durch geſetzlich legitimikte Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihr Ges 
bot abzugeben, wonächſt der Zuſchlag an den Meiſtdtetenden nach vorheriger Ger 
nehmigung der Erben und wenn keine geſetzliche Hinderniſſe eintreten, erfolgen 8 
wird, 333 8 Bolz, Juftl 33 


5579. Sulau den 4. September 1830. Auf Antrag eines Realgläubigers 
wird die dem hleſigen bürgerlichen Zuͤchner Samuel Matſchke zugehörige, in 
der Bartſch hieſelbſt gelegene und auf 122 Rthlr. dorfgerichtlich gewürdigte Wieſe 


in termino ER : She FR 
den 16. November. a. Vormittags um 9 Uhr 


zum öffentlichen Verkauf ausgeboten, wozu wir Kaufluſtige einladen, und wird 
der Zuſchlag an den Melſtbietenden erfolgen, wenn ſonſt keine geſetzliche Auſtände 1 


dies verhindern. : 3 N 
f Das mit dem Freiherr. v. Troſchke, Snlauer, Frei⸗Minder⸗Stan⸗ 
des herr. Gericht combinkrte Stadtgericht. . 


4535. Neiſſe den 14ten Jung 1830. Das unterzeichnete Gericht macht 
hiermit bekannt: daß zum öffentlichen Verkauf des zur Kaufmann Moritz Pleß . 
nerſchen Concursmaſſe gehörigen, sub Nio. 36, auf dem Markte hierfelbft bele⸗ 
genen, mit den 10 Viergerechtigkelten bellehenen, zum Erſatz des Brandſchadens? 
in dem ſtadtiſchen Feuer Socſetäts⸗Cataſter auf 330 Mthlr. vetauſchlagten, und 1 5 


nach der gerichtlichen Taxe feinem reinen Nutzungserttage gemäß auf 
a : EEE 9390 MH. 8 Sar 10% p 8 
abgeſchaͤtzten Hauſes, vor dem Herrn Juizrath Beyer 3 Bictungstermine auf 
ER 5 den 31. Aug uſt 1830, e 

ö den 2. November 183 un temtoriſch 


den 7. Janna iB, Sen 3 
d, zu welchen zahlungs⸗ er 
gen 

1 


5 KR 5 31 
jedesmal Wermittags 9 Uhr angeſetzt worden. fin 
beſitzfaͤhige Eriwerhsbefliſſene in das hieſige Parthelenzimmer mit dem Beiftggen 
vorgeladen werden, daß der Meſſt⸗ und Beſtbietende, Falls kein geſetzlich zu Blair 
ges Hinderniß vorwaltet, den Zuſchlag zu gewärtigen hat. „ 
3 Rdͤulgl. Preuß. Fuͤrſteuthumsgericht. 3 

5468 Nim paſch den 23, August 4830. Zur morhwenbigen . 


— \ 


der in Heidersdorf hieſigen Kreiſes belegene, ortsgerichtlich auf 278 Rtb 11 Sgr. 
gewürdigten Sea, Stenz elſchen Auenhäuslerſtelle, ſteht der Termin auf f 
den 12. November. e Nachmittags 2 N 


8 Geri ti ret am daſelbſt an. 
5 5 0 Koͤnigl. Pteuß. Lands und Stadtgerit 


25 4 5 Sttlegau den aan Juli 1830. Das sub No. 37. in, 1 

e „Bolkenhainſchen Kreiſes belegene Bauergut des Johann Gottlleb Hoppe, 

ER PR Toxwerth unterm 4. Juny 1830. auf 1568 Rth. 21 (gr. 8 pf. ortsgerichtlich 

N allt worden, und weſches eine Flache von 21 Ruthen Ackerland mit Ein⸗ 

Aſchluß bon Buſch und Wleſen enthält, ſoll auf Andringen eines Realglaͤubigers 

nothwendigerweiſe an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden öffentlich veräußert werden. 
i Hierzu hat das unterzeichnete Gerichtsamt drei Termine und war: f 


den IB Auguſt, und 
a den 287 eptbr, hier in Striegau, den letzten und peremtosifehen 
aber auf den 20, Dietdr..1830. Vormittags 10 Uhr 
dn berrſchafclchen Schloſſe zu Langbellwigs dorf anberaumt 2 zu welchen bg 
"and aekae Kaufiuflige hierdurch einladet. 
; Das Gerichtsamt zu Langhellwigsdorf. - 
3 5482. Breslau den 30, Auguſt 1830. Zum noihwendigen Berka} de 
aft Banergutd, U Borganie im Heumazttfchen Krelſe, iſt i 
5 = n 6. November c., 
: sh = ante a - 


5 x den 14. 5 
erwin anber uberaumt worden, von denen . dle außen, beiden 
hingegen in unſerer ee lesbar Straße No. 19,0. abgehalten wer⸗ 

den ſollen. Das Grundſtuͤck iſt gerichtsamtlich auf 2174 Nihlr. abgeſchaͤtzt, 
und kann dle Taxe in dem Gerichtsamte und in dem Gerſehtskretſcham einge⸗ 
ehen werden. Es werden tautions +: und Jahlungäfähigs. Rauflafige zu die ſem 
Termin unter der Zuſi cherung vorgeladen, daß dem Beſt bietenden das Grund⸗ 
"las wen werden lol, wenn nicht nge Bede elne W 

5 g, machen. — 75 b 
58 Das Gerit amte füt Zarganie a 


a 5288. Göelttz Ben 23. Juli 1830: Zum öffentlichen. Verkaufe der zur Eon 
cursmaſſe des Tuchmachermeiſters Jöhann Samuel Ha nasty allbier geboͤrlgen 
Funter No, 397. gelegenen, und auf 713. Rihlr. 11 ſor. 8 pf. in Preuß. Cour. ges 
richt Baeihäßten Hauſes im Wege neihwendlger e iſt ein einziger 
| ings termin auf 25 
ae e den 30. Oktober c. Vormittag um Er 
Ze baten edge wor den dere Be 15 ef for. ac 
angeſetzt worden. Beſiß⸗ und zahlungsfähige Kaufla ige werden zum 
mit Bent, Bemerken hierdurch eingeladen daß der Zuſchlag an den "eins Im 
Er 8 Bes 6 tenden, in ſofern ui geſetzliche Umſtände es ene e nach 
| A e eee R ene We s 


— 3556 — 


Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert, und daß die Taxe in der hie ; 
ſtratur in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunben eingesehen er Rn ſigen Nan 5 
ä Koͤnigl. Preuß. Landgericht. F 
5588. Lahn den 21. Auguſt 1830. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſubha⸗ 
firet die zu Gleshüdel sub No. 30, belegene, auf 100 Rihlr. gerichtlich gewür⸗ 
digte Verlaſſenſchafts⸗Freihäuslerſtelle der Barbara Eliſabeth Rothe, ad instan- 
tam ber Erben, und fordert Bietungsluſtige auf, in termino peremiorio 
den 23. November d. J. VDormittags 21 Uhr 5 
vor deim unterzeichneten Juſtitiario iu der Gerichtsſtube zu Kleppelsdorf ihre G⸗ 
bote abzugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſeuten den Zuſchlag 
an delt Meiſtzſetenden zu ate ee >, 
Dias Rittmeiſter Held b. Arleſche Gerlchtsamt von Kleppelsdorf. 
. al 8 Puchau. 
5203. Groß ⸗Skrehlſtz den 1x. Auguſt 1830. Das zu Wiſchnitz Toſter 
Kreiſes belegene, dem Mathias Prziſambor gebörige, auf 387 Rthl. 1a Sgr. 
4 Pf. abgeſchaͤtzte Bauergut wird ſubhaſtirt, und flieht ter minus licitationis 
unicus et peremtorius auf een ... . 
den 26. October d. J bes Morgens 9g hr: 
in unſeter hieſigen Gerichtsſtube an, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit 
eingeladen werden. BE RR = 3 BE 
Er Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schwieben. 


; 512 „Landeck den 1. Auguſt 1830. Nachſtehende, dem hieſigen Bäder f 
Joſeph ern gehörige Grumdftücke: f 4 siehg 


v 


1) das hierſelbſt in der Quergaſſe unter Pro, 57. des Hypothekenbuchs ges 
ee Mn bürgerliche Wohnhaus, nach dem 5 auf 574 Biber. 8 
182 11015 6 Pf., nach dem Nutzungs ertrage auf 929 Rthlr, gerichtlich 
ewürdiget; RN ER Eden 
2) die in hieſiger Niedervorſtadt unter No. 71, des Hppothekenbuchs geles 
gene Scheuer, in einem Werth von 35 Rthl.; 
3) das im Olbersdorfer Richtergute unter No. 1. des Hypothekenbuchs ges 
legene Ackerſtüuͤck in einem w von 270 Rthl. ; En ne 
ſolen auf, Anbringen eines Realgläubigers im Wege der nothwendigen Gußhae-;,. 
ſtatlon, und zwar einzeln verkauft werden. Wir haben zu dieſem Zweck einen 


einzigen Bletungstermin auf ee 
5 ber d. J. Vormittags um 


= 
2 


e r 7 8 57 1 
auberaumt, und laden alle Kaufluflige, Beſitz und Zahlungsfahige hiermit eln, 
in bieſem Termine an Platze Gesc ie dan iu erſcheinen, denn 
zu vernehmen, ihre Gebote abzugeben und ſodann, wenn nicht geſetzliche Anſtaunde 
eine Ausnahme begründen, den Zufchlag an den Meiſt⸗ und Befibietenden zu ge⸗ 
wärtigen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Stunde iu unſerer Kanzley einge 

werde Das Koͤnigl. Stadtgericht von Laudeck⸗Wilbelmsthal. 


ſehen werben, a | 

S 9904 Groß ⸗Sttehlftz den arten Auguſt 1830, Die den Schuhmacher 

5 rn Saalerzeifhen Shen e . Game ar Fee N 
ra 9 Bee * e TOR 655 = 1 2 N 


5 . = a 


gene, u 75 geht, gewürdigte Hauslerſtelle wird Zheitungehalber, fbi er 
ſteht ein einziger peremtorſſcher Bietungstermin auf 

den 25. Oetobet d. J. des Morgens 9 uh 
iu unſerer hieſigen Gchtsſtube an, wozu zahlungsfaͤhige een ben 


eingeladen. BETEN, 
Das Gwichtsamt der Henrſchaft Schwieben. 
5522. Shwridnig den ı3ten Auguſt 1830. Das Sch olsfche Aiken 
Mo. 39, zu Ober⸗Leuthmon, Dar Grundfeite, welches auf 260 Nthl. geschätzt If, 
ſoll auf den 26, Robbr. d. J. Nachmittags um 3 Uhr 
ſubhaſtixt werden. Dies wird allen beſitz und zahlungsfählgen Kaufluſtigen mit 
der Aufforderung bekannt gemacht, ſich zu beſagtem Termine ver dem ernannten 
Dr Herrn Juſtitiarſus Pfitzner einzufinden und ihre Gebote abzugeben. 
Koͤntgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. N 
5 8562. Beuthen den 28. Auguſt 1830. Das dem Fleiſcher Joſeph Stud⸗ 5 
znsth eigenthümlich gehörige, auf der Rittergaſſe hier ſelbſt sub Nd, 108. bele⸗ 
gene, gerichtlich auf 330 N 10 Sgr. gewürdigte bürgerliche Wohnhaus hu 
in dem auf den 8. November d Des 
anberaumten peremtoriſchen Lieitationstermine an den Meiſt⸗ und Beſebietenden 5 
öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige Zahlungsfähige werden daher zur Abgabe 
ihrer Gebote hiermit eingeladen, und hat der Meiſtbietende den Zuſchlag na 
erfolgter . der Intereſſenten zu gewärtigen. 
Das idee Kaen Bee 10 a Bari v. Dohnersmartfche Gericht 
= reisſtadt 
a ee lenz den 28. 5 A Ege bel Rang im 
f Strebtenſchen Kreil e an der gro: bon dhe 1 mit 2 10 0 00 n Gan⸗ 
gen verſehene, auf 2030 RL geſchaͤtzte lea mit 10 er, Gars 
den, ea nung, fol auf dei s e in de⸗ 
a erzu i 5 


den 21. Luke, 8 
1 den 21. Seprember URS 
x den 21. October d. J. Nachmittags 3 Abr der 
anberaumten Teen von denen der 108 e peremtoriſche im Se zu 
Bohrau anſteht, au den Meiſtbietenden Dffentlich verkauft werden „ wozu Kauf⸗ 
luſtige vorgeladen werden, und ſoll der Zuſchlag fofort erfolgen, im e 2 
1 en eine e zuläßzig machen, 
Rn: Graͤſtich . Seufeakſche Juſtizamt, 


ſten Juli m MN * b 
m Ne gene di Kar N 1 0 st 90 920 ai © 
8 u peremtoriſ t 12 5 a on Bungee, . BER hen der 5 1 


N 34 I Stel t. Bank a8 3. Uber, FN 5 


8 x en 


be 7 ec er Sign ung 0% una, Kg 


=, 


* Han 5 

den To, M9 N Nach wirtags 3 uhr SE % 
in dem herrſchaftlichen Schloffe zu Mittel⸗Btelau anberaumt. Bir ordern ale 
zahlungsfäbige. Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten 
Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Specialvollmacht und 
hinlaͤnglicher Information verſehene Mandatarien einzufinden, ihre Gebote abzu⸗ 
geben und demnachſt den Zuschlag an den Melſt⸗ und Beſtbietenden zu gewaͤrti⸗ 
i ben, wenn ai 8 Uniftände eine Ausnahme zuläßig machen; 

an Das Berſchtsamt Mittel⸗ Blelau. = ge 
x x SEE Wecker, Juſtlt, 2 55 


7 . 


Re 52, Li 10 al den ste 30. Das sub 50. zu Ge persdotſ 
e A gebe da Der Käufer die Kaufgelder Se Sn kann, 8 
in kermilo den 1. December 1830. 


Vormittags 9 Uhr anderweit ſubhaſtirt werden. Kaufluſtige werden bierdurch 


i a in dieſem Termine ihre Gebete abzugeben und nach erfolgter Zuſtim⸗ 

.müng 

ofen nicht geſebliche Umstände eine Auge noͤthig made, 
157 8 8 „Koͤnigl, Lande und Stadtgericht. 17 

= 8. 7775 ahmen den 10.5 ul 1830. Wir ſubhaſtſren das zur Concursmaſſe 

f 290 80 chenkwi 


er’ Intereſſenten den Juſchlag an den Meiſtbietenden zu gewärtigen, in 15 


Haſche gebs ende Schenkengrundſtück in Klitten unter Jahmen, 


r 
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Scholzſchen Nachlaſſe gehörige, in Kittlitzhalde bei Reichenbach sub No. 8, Bes 
legene, auf 309 Rthlr. taptrte Freihäuslerſtelle mit 5 Schſt. 5 Mb, Ausſaat, in 
tel mino Re dien 30. October e. = 
und ladet Kaufluſtige, Beſih⸗ und Zahlungsfaͤhtge hierdurch vor, in dieſem Ter⸗ 
mine Nachmittags um 2 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Habendorf zu 
erſcheinen, ihre Gedote abzugeben, und bat der Beſtbietende, in fofeın von den 
Erben darin conſentirt wird, den Zuſchlag zu gewärtigen, . 
Dias v. Seidlitz Habendorfer Gerichtsamt. we 


— — 


f are. Mai VV FI Ale; 
5771. Breslau den 20, Septbr. 1830. Es follen am 12. October d. J. 
Vormlttags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 dis 5 Uhr und an den ſol⸗ 
genden Tagen iin Auctlonsgelaſſe des Koͤnigl. Stadtgerichts in dem Hauſe No. 19. 
auf der Junkernſtraßße die zu dem Nachlaſſe der Frau Majorin Galinsky gehoͤrigen 
EFffecten, beſtehend in Jonvelen, Kleinodien, Gold und Silbergeſchirr, Porzelan, 
Glaͤſern, Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech, Tiſch⸗, Bett» und Leidwaͤſche, Bet⸗ 
ten, Meubles, Kleigungsſtuͤcken, Kupferſtichen, einigen Buͤchern und allerhand 
Vorrath zum Gebrauch an den Meiſtbletenden gegen bagte Zahlung in Courant 
verſteigert werden. . 7 35353 
i Aukgtlons „Commiſſarius Mannig, im Auftrage des Stadt⸗Waiſenamts. 
5830. Breslau den 27 Septbr. 1830. Es ſollen am 5 October c. Vor⸗ 
mittags son 9 Ubr und Nachmittags von 2 Uhr im Auctlonsgelaſſe auf der Jun⸗ 
Fernſtraße No. 19. verſchledene Effecten, beſtehend in Gold, Silber, Uhren, Zinn, 
Kupfer, Leinenzeug, Betten, Meubles, Kleidungsſtäcken, einen Blaſedalg, Sper⸗ 
baken und verſchiedenem Schloſſe handwerkzeuge an den Meiſtbletenden gegen baare 
Zahlung in Cour. verſteigert werden. ä 
Auctiongs Eommiffarius Mannig, im Auftrage des Kön Stadtgerichts. 
IR Wechſel⸗, Geld⸗ und Fonds⸗Courſe. 


Breslau, den 29 September 1839. 
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3 St. Eliſabeth. Des B. u Tuchmachers Hennrich Gottlieb Sblel T. Caroline 
Pauline Emilie. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Hen, Heinrich Guſtav 
Ferdinand Damke T. Sophie Mathilde Toeodore. Des Caͤmmerey⸗ Caſſen⸗ 
Caſſtrers Hru. Carl Heinrich Kraul T. Emma Pauline Alexandrine. Des 

Koͤnigl. Ober; Landesgerichts⸗Salarlen⸗ Caſſen⸗Aſſiſtentens Hrn. Friedrich 
Wilhelm Bergmann S. Carl Herrmann Otto Erdmann. Des B. und Gold⸗ 
arbeiters Hrn. Johann Gottlob Herrmann T. Anna Bertha Natalie. Des 
B. und Tiſchlers Chriſtian Benjamin Frantzke S. Carl Heinrich, Des B. und 

en Ei Carl Gottfried Rudolph T. Eva Auguſte Anna. Des B. und Malers 

Carl Friedrich Gllewe S. Car! Adolph Reinhold. Des B. und Schneiders 

Johann Carl Heinrich Müller S. Adolph Heinrlch Franz. Des B. und 
Schuhmachers Carl Arlt S. Carl Julius. Des B. und Schuhmachers An⸗ 
dreas Schwidrowsky T. Ottilie Natalie 808 ordia. i 

Zu St. Maria Magdalena, Des B. und Krerfhmers Gottfried Breiter S. Ko: 
bert. Bertholdt Heinrich. Des B. und Sſſchlers Johann Chelſtoph Kyhndel 
T. Carollne Sophie Juliane. Des Königl. Ober > Landesgerichtsraths⸗De⸗ 
poſital, Rendantens Hrn, Ehriſtlan Gottlieb Hoffmann S. Friedrich Moritz 

August. Des B. und Baubdlers Friedrich Wühelm Brade S, Heinrich Ado rh 

Alexander. Des B. und Schneiders Heinrich Graszhoff S. Rudolph Fre 

Brei Wilhelm. Des B. und Goldarbelters Hen. Franz Conrad Schmidt T. 

Amalie Sophte Mathilde Pauline Anne. Des B. und Kretſchmers Daniel 

Schipke T. Marta Wilbelmine Dorothea. Des B. und e Gottlob 
Gabriel D. Maria Louiſe Roſalle. ER 

Zu St. Bernhardin. Des Königl. Stadtgerichts⸗Regiſtrators Hrn. Joh. Hein⸗ 
rich Hornig ©. Guſtav Wilhelm Heinrich. Des B. und ER Johann Carl 
Gottlieb kanger S. Earl Heinrich Rudolph. Eh 

Co p uli r t e. 
zu St. Eliſabeth. Der B. und Apotheker Herr Carl Guſtab 15 Gerlach mit 
Frau Albertine Caroline Friederſcke geb. Schon verwit. Fiſcher. 7175 De uns 
Schnelde Emanuel Polotzky mit Igfr. Roſſue Kerger. Der Koͤnigf. 17 5 l 
Schirrmeiſter Ludwig Wilhelm Schauß mit Frau Ebriſtiane . geb., 
Mauersberger verehl. gewel. Hoffſmonn. 

Zu St. Marla Magdalena. Der Dartisulier Herr Johann Sombel zige mit 95 

a Jolr. Sophie Ernefiine Franke BETEN . 

N 75 e e 7 

Zu St. Eltſabeth. Des Koͤnigl, Poſt⸗ Secretalrs Hen. Theodor a Dahl 5 

— ger Ehegattin Frau Caroline Friedericke geb» Steuer, alt 56. J. RER, - 

8 St. Barbara, Des B. und Fleiſchhauers Ullmann T. Laurie Analts gute, 

A4. J. arg LE a 9 55 5 Johan Charlotte 

= Amalia alt e „„ 
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| SE stal Git ationen & 
9234. Goͤrlitz den 26. Januar 1830. Der verſcholl ne Nathanael Gottfried 
Schulz, geboren am 3. Dechr, 1744, ein Sohn des im Jahre 1752. zu Foͤrſt⸗ 


cheu iu der Preuß. Oberlauſitz verſtorbenen Pfarrers Johann Schulz, welcher be⸗ 
reits im Jahr 1764 in Hamburg zur See gegangen und im Jahr 1775 in Su⸗ 
kinam verſtorben ſeln ſoll, und ſeine eiwanigen unbekannten Erben werden hler⸗ 


mit öffentlich vorgeladen, um ſich bei dem unterzeichneten Landgericht entweder 
ſchriftlich, oder ſpäteſtens im Terminen Er ® 

2 den 17. November 1830 Vormittags um 10 Uhr ER 
vor dem Deputitten, Herrn Landgerichts = Affeffor' Moſig entweder perfoͤnlich oder 
durch einen gehörig legitimirten Bevollmaͤchtigten zu melden, und die weitere 
Verhandlung zu gewärtigen, widrigenfalls er für todt erklart, und ſein Vermoͤ⸗ 
gen feinen bekannten naͤchſten Verwandten wird verabfolgt werden. 
re nigl. Preuß, Land Gericht. 


er 5274 W arten berg den loten. Auguſt 1830. Das unterzeichnete Gericht 


macht blerdurch öffentlich bekannt, daß nach dem Tode des am 4. Novbr. 1829. i 


hierſelbſt verſtorb. Hauslehrers und Caudit. theologia Guſtav Syloius Friedes⸗ 
rict ſich zu ſeinem Nachlaß zwar die unten benannten zwey Erben, deren Groß⸗ 
vater Brüder geweſen fein ſollen, gemeldet, ihre Legitimation aber nicht hlulaͤng⸗ 
lich geführt. Es werden daher alle zum Nachlaß des verſtorbenen dc. Friederſci 
nach den Geſetzen gleich oder näher berufnen Verwandte, Erben und Erb nehmer 
hierdurch vorgeladen, deegeſtalt, daß dieſelben a dato binnen der naͤchſten drey 
Monate, mithin ſpaͤteſtens in termine praejudiciali 5 ee 
den 25. November 1830. Vormittags 9 Ube > 

auf hleſiger Fuͤrſſl. Gerichts » Ranzlen ſich entweder ſchufſlich, perſoͤnlich, oder 
durch einen zulaͤßigen Bevollmachilgten melden, und ihren Perwandſchaftsgrund 
mit dem Verſtorbenen nachweiſen. Sollte aber in dieſem Termine Niemand er⸗ 
feinen, und ein beſſeres Recht zu der Verlaſſenſchaft des ꝛc. Frtederle! nachweifen, 
fo wird derſelde denen gemeldeten Erben, naͤmlich der Fraͤglein Maximiliane 
Henrlette Caroline Friedertei in Breslau, und dem Partlculter Jehann Carl Raup⸗ 
bach in Freyburg zur ſreyen Difpofition berabfolgt, und der nach erfolgender Praͤ⸗ 
eluſton ſich etwa erſt meldende nähere und gleich nahe Erbe alle ihre Dondlungen 
und Diſpoſitionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig , ben ſhiſen weder 
Rechtzungslegung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern beiechtigt, ſon⸗ 

W dern 


zu begnügen verbunden ſeyn. 


1 


ed — 35866 — = 
dern ſich lediglich mit den was alsdann noch von der Erbſchaſt de näre, 


Fürſtlich Eunländiſch Standesherrliches Serie, 5 
8 ’ RENT NR 5 Leſſing. 
5276. Namslau den 30, July 1830. Nachdem auf den Antrag der 
Realgläublgerin Baroneß Ida Ottilie v. Reibnitz geb. Freiin v. Droſchke 
zu Caxlsrube über die künftigen Kanfgelder des sub hasla geſtellten, dein Koͤ⸗ 
nigl. penſtonitten Ober⸗Steuer⸗Controlleur 


unbekannte Gläubiger, welche irgend einen Real Auſpruch an das gedachte 
Stundſtück oder deſſen Kaufgelder zu haben vermeinen, zur Anmeldung * 
dies fälligen Ansprüche und zum Erwels der Richtigkeit derſelben zu dem auf 
den 29. November d. J. Vormittags um 10 Uhr 5 
vor dem Land» und Stadtgerichts⸗Dirertor Geper hlerſelbſt anberaunmen Ter⸗ 


mine unter der Verwarnung vorgeladen daß die Ausbleibenden mit ihren An⸗ 


tprüchen an das Grundnück werden präcludirt und ihnen damit ein ewiges 
Slillſchwetgen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als auch gegen Die Glaudiger, 


unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, wird auferlegt werden. Denzenigen, 


welche wegen Entfernung perſoͤnlich diefen Lermin abzuworten verhindert ſeln 
uten, werden der Herr Juſtiz⸗Commiſfarus Strützty biefelbit und Herr Ju- 


ſtiz⸗Commiſſarius Glöckner zu Brieg zu Mandatarien hiermit in Vorſchlag ge? 


u Information und Vollmacht verſeben ſein muͤſſen. 


20 


2 


Carl Meyer zugehörigen, unter der 
Gerichtsbarkeit des unterzeichneten Land, und Stadtgerlchts delegenen Doml⸗ 
malguts Boͤbinwitz der Liquidationsprozeß eröffnet worden, fo werden ſaͤmmillch 

d eine 5 


Brauer 


— 331i | 


2) der Brauer Flemmer, welcher iim Jahre 1780 in der Gegend von 
a Ezenſtochau als Brauer gearbeitet haben ol 2 
hiermit aufgefordert, ſich binnen 9 Monaten, ſpateſtens aber in termino 
dien 13. Map 1331 Vormittags um ro Uhr 
auf dem Schloſſe zu Coſtau zu melden, ihre Ansprüche genägend darzuthun 
und das Wöitere zu gewärtigen. Sollte ſich Niemand melden, fo wird der 
Nachlaß dem Flscus als berrenloſes Gut zugeſprochen werden. 5 
Das Gerichtsamt Colon Schultz. 
56754. Breslau den 18. September 1830. In der Nacht vom 2. zum 3. 
September e. find in der Gegend von Tzarnuchowitz auf elnem Nebenwege im Grenz⸗ 
dezirke a Ctr. 7 Pfd. Zucker, a Etr. 23 Pfd. Coffee von den Grenzdeamten ange⸗ 
halten und in Beſchlag genommen worden RE 
Da die Einbringer dieſer Gegenſtände entſprungen, und dieſe, fo wie dle 
Eigenthuͤmer derſelben unbekannt find, fo werden dieſelben hlerdurch oͤffentlich 
vorgeladen und angewleſen, a dato innerhalb 4 Wochen, und ſpaͤteſtens 
N am qgten November c. 83 
ſich in dem Königl. Haupt Jollamte zu Berun⸗Zabrzeg zu melden, ihre Eigen⸗ 
thums⸗Anſprüche an die in Beſchiag genommenen Odjecte darzuthun, und ſich 
wegen der geſetzwidrigen Einbringung derſelben und dadurch verübten Gefälle 
Defrandation zu verantworten, im Fall des Ausbleibens aber zu gewartigen, daß 
die Conſiscatlon der in Beſchlag genommenen Waaren vollzogen, und mit deren 
Erlös nach Vorſchrift der Geſetze werde verfahren werden. 2.) 5 
Der Geheime Ober⸗Finamrath und Provinzial; Steuer: Divestor 
= 5 Fe 5 v9. Bigeleben. 


Aufgebot unbekannter Dep: ſital⸗ Intereſſenten. 
3881. Canth den 23. September 1830. In dem Depojitorio des uns 


8 | I. Im Pupillen Depoſttoro: : 
e „5 Z Ban MEI 
1) Canth Georg mbanſche 7 Nhl. 28 fer. 7 pf. . Nih. > fer. 
2) — Anton Köbioſche 1 — 23 1 7 Je 


95 tech ichneten dand und Siadtgerichts befinden ſich nachſtehende Maffen: 


3 Anton Doͤraſtſche 11 — 10 — 3 — 110 28. 
e II. Im Judicial Depoſitor : 
) Canib Kriegsſchulden Maſſe — 11: 8 —- 3 — . —- 
1 Koſchitkyſche J u. M. — 7 — 10 - 
3 — Hirtenſchuͤcter Wm — 59T 
4) — Reſina Dittmannſche⸗— 4 — 8 „„ 
5) — Ditkmannſche J. M. — 1d — 
6) — Carl Krauſeſche 2 — 16 — 2— 24 — — 
7 Anten das — 
385 — Jockiſce — is — 8 22 en 
8 = ee | Ze 


/ 


— 8558s 


He 3 — 2 . 20% — 1 


10) — Anton Klimmſche 4 — 20 — 11 — 89 — 1 


110 — Auguſt Sacherſche! — 7 3äͤ — 
deren Eigenthuͤmer unbekannt und nicht auszumitteln find, Dem hohen Juſtiz⸗ 


Miniſterial⸗Reſctipt vom 19 Maͤrz e. gemäß, werden daher alle Diejenigen, 
welche als Eigenthuͤmer, Erben, Ceſſionarien oder Glaͤubiger einen Auſpiuch 


an die aufgefuͤhrten Maſſen zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſich 


binnen 4 Wochen bel dem unterzeichneten Gericht zu melden uad ihre Anſoruös 
che nachzuweiſen. Mach Verlauf dieſer Friſt werden dieſe Maſſen an die all- 


gemeine Juſtiz⸗Offteianten Wittwenkaſſe zur weitern Verwaltung eingefender > 
werden. 83 8 8 


* 


Koͤnigl. sand. und Stadtgericht, 


* 
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Das Gerichts 


— 


Negulirung des Hypotheken Buches, 


ehr ausüben koͤnnen, und in jedem 


amt Kärchwitz und Antoſchka. 5 
LE $ ER”. er 5 Kuſchel. N 
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